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1 Erläuterungen

1. I Vorbemerkung

Die amtliche Preisstatistik befaßt sich in
erster Linie mit dem Nachweis von Preisverän-
derungen, also mit dem zeitlichen Preisver-
gleich. Daher sind zwischenörtliche Preisver-
gleiche, die dem Nachweis von Preisunterschie-
den zwischen verschiedenen Orten oder Regionen
eines Landes oder zwischen verschiedenen Län-
dern dienen, in der öffentlichkeit weniger be-
kannt. Die in diesem Heft veröffentlichten
Verbrauchergeldparitäten sind das Ergebnis
eines internationalen Preisvergleichs zwi-
schen verschiedenen Ländern und der Bundesre-
publik Deutschland.

ltit dem vorliegenden Jahresbericht 1988 der
Fachserie 17 "Preiserr, Reihe 10, wird die aus-
führliche Ver6ffentlichung von Ergebnissen
des internationalen Vergleichs der Preise für
die Lebenshaltung fortgeführt.

Informationen zu den von der Deutschen Bundes-
bank zur Verfügung gestellten Devisenkursen
siehe Anhangt 1.1 Allgemeine Hinweise und
1.2 Hinweise zu den einzelnen Länderergeb-
nissen.

Verbra ucher oeldoa rität und Devisenkurs

Das zusamnenfassende Ergebnis eines Preisver-
gleichs zwischen zwei Ländern wird allgemein
"Kaufkraftparitätn genannt. Da sich die in
diesem Heft nachgewiesenen Ergebnisse auf Wa-
ren und Dienstleistungen des privaten Ver-
brauchs beziehen, wird hierfür die Bezeichnung
"Verbrauchergeldparität" gebraucht.

Die Verbrauchergeldpari -
t ä t gibt an, wie viele inländische Geldein-
heiten erforderlich sind, um die gleichen Gü-
termengen bestimmter QuaIität im Inland zu er-
werben, die man in Ausland für eine auslän-
dische Geldeinheit erhäIt. Im Jahresdurch-
schnitt 1985 lautete die Verbrauchergeldpari-
tät zwischen österreich und der Bundesrepublik
Deutschland z.B. 100 SchilIing = 13,32 DI"t. Aus
der Verbrauchergeldparität allein Iäßt sich
aber noch nicht erkennen, ob ein Land teuerer
oder biLliger ist a1s ein anderes. Das kann
durch den Vergleich der Verbrauchergeldparität
mit dem D e v i s e n k u r s festgestellt
werden. Ist die Verbrauchergeldparität (in der
Darstellung ausländische Währungseinheiten =
... DM) größer, dann ist das Ausland billiger
als das Inland (und umgekehrt).

Deutsches oder aus1ändisches wäqunqsschema,
uitte Iwe rt

Grundlage für die Berechnung der Verbraucher-
geldparität sind im Inland wie im Ausland er-
hobene Preise für identische oder gut ver-
gleichbare Güter, sowie ein Wägungsschema,
mit dem die Einzelpreisrelationen zu einer
(gewogenen) durchschnittlichen Parität zusam-
mengefaßt werden. Bei den Verbrauchergeldpari-
täten nach d e u t s c h e m Schema wer-
den die Berechnungen für einen "deutschen
Warenkorb" durchgeführt. Er repräsentiert in
bezug auf die einbezogenen Güter und ihre.Ge-
wichtung die Verbrauchsausgaben (ohne Wohnungs-
miete) aIIer privaten Haushalte in der Bundes-
republik ,Deutschland und stimmt weitgehend mit
dem Wägungsschema überein, nach dem der für
diese Haushalte berechnete deutsche Preisindex
für die Lebenshaltung ermittelt wird. origi-
nalberechnungen aus der zeit vot 1974 bezie-
hen sich auf die Verbrauchsausgaben - zum

Teil einschließ1ich Wohnungsmiete - von 4-
Personen-Arbeitnehmerhaushalten mit mittlerem
Einkommen.

Bei den zusätztich nach a u s I ä n -
d i s c h e m Schema berechneten Paritäten
werden die Gewichte aus den für die betref-
fenden Länder berechneten Wägungsschemata
der Verbraucherpreisindizes abgeleitet. Eine
Parität nach ausländischem Schema wird nur
dann berechnet, wenn detaillierte Angaben
über Haushalte vorliegen, deren Lebensstan-
dard in etwa dem europäischen entspricht.

Sofern Paritäten nach deutschem und nach aus-
ländischem wägungsschema vorliegen, r^Iird als
arithmetisches MitteI aus beiden auch der
14 i t t e I w e r t nachgewiesen. (Mit die-
ser Form der Mittelwertberechnung folgt das
Statistische BundesarFt früher geäußerten Be-
nutzerwünschen. Aus formaler Sicht wäre das
geometrische MitteI zu bevorzugen. )

!ei segellipar ität

Eine spezielle Eorm der Verbrauchergeldparität
istdie Re i se ge ldpa r i tät
Während sich die (für allgemeine Zwecke berech-
neten) Verbrauchergeldparitäten auf ansässige
Haushalte beziehen, enthält das den Reisegeld-
paritäten zugrunde liegende "Wägungsschema"
Waren und Dienstleistungen, die von deutschen
Urlaubs- und Geschäftsreisenden während der
Reise im Ausland gekauft vrerden.

4-



Unmittelbarer Preisverg Ieich und Fortrechnung

Der unmittelbare Preisvergleich (originalbe-
rechnung) bezieht sich auf einen bestimmten
Zeitpunkt bzw. einen bestimmten kurzen Zeit-
raum. Fort- bzw. Rückrechnungen der Verbrau-
chergeld- und Reisegeldparitäten auf andere
Zeitpunkte werden mit den Veränderungsraten
der Preisindizes der Lebenshaltung in der
Bündesrepublik Deutschland und im jeweiligen
Land ( aIs Indikato ren f ür die Ent\.ricklung des
Preisniveaus im Inland und Ausland) vorge-
nommen. Bei den im Tabellenteil nachgewie-
senen Ergebnissen handelt es sich in der Re-
gel um fortgerechnete Paritäten. Ergebnisse

von neuen originalberechnungen werden einma-
Ii9 in der TabelIe 2 des Monatsberichts und

außerdem im Jahresheft nachgewiesen.

Bei den prozentualen Angaben der A b -
w e i c h u n g e n der Verbrauchergeld-
paritäten handelt es sich - hrenn nicht an-
ders vermerkt - um Abweichungen der Verbrau-
chergeldparität nach deutschem Schema vom

Devisenkurs. Abweichungen mit positivem (ne-
gativem) Vorzeichen bedeuten einen Kaufkraft-
gewinn (-verlust) beim Umtausch von DM in
ausländische Währung (und Verwendung in dem

betreffenden Land).

t Verbraucher qe Idparitäten VGP ) und Devisenkur sen1.2 Hinweise zum Rechnen mi

Einige häufig vorkommende AnwendungsfäIle
für das Rechnen mit Verbrauchergeldpari-

täten werden in den Beispielen a) bis f)
da rge steIlt.

a) Index für das verbraucher reisniveau im Ausland (Bundesre publ ik Deutschland = 100)p

D isenkurs AIndex für Land A = x 'l 00Ver r auc rge par t t

b) Erforderlicher Zuschl
c von Kau ra
n entst en

Bei Gehaltszahlungen ist der Zuschlags-
bzw. Abschlagssatz auf den TeiI des Ge-

halts anzuv,renden, der am ausländischen
Dienstort für Konsumzwecke (ohne Wohnungs-

in S auf Verbraucher bet r e in DM zum
usc e n e

Dev i senku sA x 100 - 100ra erge ar

miete) zur Verfügung steht. Bei Berech-
nungen mit einigen Verbrauchergeldpari-
täten älterer Basis ist die Wohnungsmiete

einzubeziehen.

+ bzw. Abschl

für Land A = t

usnnen n er -ver

c) Index für die Kaufkra ft der Dtl im Ausland Kau fk raft in der Bundesr tik Deutschl 100

rndex für die Kaufkraft der DM im Land e = B:;?:::;l;:girdp"'ität 
A ,. r oo

d) Kaufkraf ehrr nn + ) bzh, -verlust (-) in t beim Umtausch der DM in eine and Währu
re nVe rvJe ung n

beiLand^=#x100-100

Betraqes in einen kaufkraftg 1e ichen Betrag ausl andischer Währunge) Umrechnu nq eines DM-

DM-Betr x Einheit der ausländi
+ t

Währ
Kaufkraftgleicher Betrag in der Währung des Laniles A = rbr auc r9e r

eines Betr es ausländischer Wäh in eine ufkr
in der Währu desLandesAxVe rbrauche r

E

chen Df) Umre
e

-5-

Kaufkraftgleicher DM-Betrag =
Bet r eit der au änd i schen run9

rität



Bei allen sechs Berechnungen hängt das Ergeb-
nis davon ab, mit welchem Verbrauchsschema
oder "Warenkorb', man preisniveauunterschiede
mißt. SoIl ein,'Warenkorb,, zugrunde gelegt
werden, der entsprechend den Verbrauchsgewohn-
heiten eines mittleren deutschen Haushalts zu-
sammengesetzt ist, sind die Verbrauchergeldpa_
ritäten nach deutschem Schema einzusetzen.
SoIIen dagegen preisniveauunterschiede berück-
sichtigt hrerden, wie sie sich für einen Haus-
halt darstellen, der nach den Verbrauchsgewohn-
heiten im jeweiligen Ausland lebt, so sind die
Verbrauchergeldparitäten nach ausländischem

Schema heranzuziehen. Unter der Annahme, daß
ein Haushalt seine Verbrauchsgewohnheiten
e:Llweise an das Ausland anpaßt, können die

Berechnungen nach den o;a. Formeln sowohl für
ein deutsches wie für ein ausländisches Ver-
brauchsschema durchgeführt werden; der Mittel-
wert beider Ergebnisse kann dann einen brauch-
baren Näherungsvrert Iiefern.

Devisenkurs und Verbrauchergeldparität müssen
sich in jedem FaIIe auf denselben Zeitraum
bez i ehen.

Rechen ispiele für österreich - Jah resdu rchschn i ttswerte 1 985
1 00 österreichische Schilting (S )

VGP nach deutschem Verbrauchsschema (ohne Wohnungsmiete)
vGP nach österreichischem verbrauchsschema (ohne wohnungsmiete)
Devi senku rs

DM

13,32
13,91
1 4 ,230

zu a) Index für das Verbrau

nach deutschem Verbrauchss chema

erpreisniveau i Ausland (Bundesrepublik Deutschland = 100)

nach oste rreichischem Verbra uchsschema

zu b) Erf rlicher Z
e von nnen er -ver US eor

## x 1oo = 106,8 14 .230
13,91 100 = 103,0

. auf Verbrauchergeldbeträge iie beim Umtausch der DM in an
(+ bzw A int

au ra t9 nDM
de re

zum
Währungen entstehen.
nach d tschem Ve rbrauchs schema nach österreichischem Verbra uchsschema

##x100-100=+618t 14 ,230r57r x 100 100 + 3r0 t

zu c) dex für die Kaufkret!--qgr D[ im Ausland (Kaufkraft in der Bundesrepublik Deutsch-nd = 100)

nach deutschem Verbra uchsschema nach österreichischem Verbr auchs schema

In
Ia

13,32
14 t230 x 100 = 91tG H#1, x 1oo = sl,o

zu d) Kaufkr +) bzw.. -verIu
e r!üe n ng n em betr

in t beim U der DM in ei e Währu

nach österreichischem Verbr auchsschema

en

nach deutschem Verbra uchsschema

1i#3o ' ' 
oo 100 = - 5,4 t +i#-l"x1oo-1oo=-3,0t

zu e) Umre es DM-Betr kaufk r n Betra auslän

ch österreichi

Währu

rauchssch

sp r
nach deutschem Ve rbrauchsschema

1 000 x 100---rr;lz- = 7 507 51 s 1$3;ä# = 7 241,13 s

zu f) Umre eines Betr ändischer Wä n einen kauf

nach öst

leichen DM-B
e r

deutschem

I 000 x 13,32
100

uchsschema erreichischem Verbra

= 133,20 Dll

6

1 000 x 13,81
100 = 138 ODM

uchsschema



2 lnternationaler Vergleich von Verbraucherpreisen
2.1 Neuberechnung von Verbrauchergeldparitäten für mittlere Arbeitnehmerhaushalte *)

Vorbemerkung

Die amtliche Preisstatistik befaßt sich in erster Linie mit dem Nach-
weis von Preisveränderungen, also mit dem zeitlichen Preisvergleich,
Hierauf sind sowohl die Zahl der Borichtsfirmen pro Ware oder Lei-
stung als auch das Erhebungsverfahren, die Aufbereitungsgänge und
die Darstellungsmittel abgestellt. Nur auf einem relativ kleinen
Gebiet werden Erhebun§en durchgeführt, die nicht den Zeitvergleich
betreffen: bei der Ermittlung von Verbraucherpreisen für den Zweck
des internationalen Vergleichs. Es handelt sich hierbei also um die
Feststel lung räuml icher Preisunterschiede.

Das zusammenfassende Ergebnisder für einen bestimmten,,Waren-
korb" zwischen zwei Vergleichsländern ermittelten Preisrelationen
wird allgemein Kauf kraftparität genannt, auch wenn es sich, wie bei
den internationalen Preisvergleichen des Statistischen Bundesamtes,
nur um ,,Warenkörbe" mit Gütern des Privaten Verbrauchs und
damit nur um den Kauf einer begrenzten Gruppe von Waren und
Leistungen handelt. Das Statistische Bundesamt bevorzugt den Aus-
druck ,,Verbrauchergeldparität", um diese Beschränkung deutlich zu
machen. Wie noch darzulegen sein wird, ist es sogar erforderlich, den
Begriff ,,Verbrauchergeldparität" noch durch einen Zusatz näher zu
bestimmen, der angibt, auf welche Bevölkerungsgruppe oder
welchen Haushaltstyp sich die Parität bezieht.

Das Sütistische Bundesamt berechnet und veröffentlicht solche Ver'
brauchergeldparitäten schon seit 1954. Zur Zeit werden in der Fach'
serie 17, Raihe 10 ,,lnternationaler Vergleich der Preise für die
Lebenshaltung" die Ergebnisse für 60 Länder nachgewiesen. Bei den
rneisten Ländern wurden die Verbrauchergeldparitäten original für
einen Zeitpunkt nach 1952 ermittelt und fi.ir die folgende Zeit (nach
einem noch zu orläuternden Verfahren) fortgeschrieben. Zwischen
1963 und 1967 wurden nur noch neuere Fortschreibungszahlen mit'
geteilt. Hierfür waren zwei Gründe ausschlaggebend. Einmal hat das
Statistische Bundesamt im Jahre 1 963 auf dem Gebiete des interna'
tionalen Preisvergleichs einen ständigen Auftrag zur Anfertigung von
Gutachten für Zwecke der deutschen Auslandsbesoldung erhalten,
durch den die Arbeitskapazität des Amtes auf diesem Gebiet, beson'
ders während der ersten Jahre, nahezu voll in Anspruch genommen
wurde. Zum anderen - und dies ist der wichtigere Grund - hat das
Statistische Bundesamt irp Zusammenhang mit diesem Gutachter-
auftrag sowie mit internationalen Arboiten verschiedener Art Er-
kenntnisse über die Not!,endigkeit und Möglichkeit der Verbesse'
rung einiger der bisher bei der Berechnung von Verbrauchergeld'
paritäten angewandten Konzepte und Methoden gewonnen. Bis zur
abschließenden Klärung aller hiermit zusammenhängenden Fragen
sollte die Neuberechnung von Verbrauchergeldparitäten zurlqkge-
stellt vverden.

Nachdem diese Klärung inzwischen erfolgt ist und für einige Länder
neue Verbrauchergeldparitäten berechnet werden konnten, werden
in diesem Aufsatz die methodischen Verbesserungen beschrieben
und die Rechenergebnisse mitgeteilt. Zunächst werden einlge allge-
meine Fragen theoretischer und praktischer Natur erörtert 1). Zu
den methodischen Verbesserungen gehört auch die Absicht des Sta'
tistischen Bundesamtes, neue Verbrauchergeldparitäten grundsätz-
lich nur unter Verwendung von Preisen zu berechnen, die speziell für
den Zweck des internationalen Vergleichs, möglichst von denselben
Personen auf den beiden Seiten des Vergleichs, erhoben wurden.
Zusätzlicher Verwaltungsaufwand braucht hierdurch nicht zu ent'
stehen. Das Statistische Bundesamt verfügt z. Z. und voraussichtlich
auch künftig für eine größere Zahl von Ländern, darunter die USA
und die EG - Mitgliedsländer, über solche Preisunterlagen. Sie stam-
men aus Ermittlungen, die vom Statistischen Bundesamt im Zu'

') Abdruck aus Wista 1968,/6 - wegen der veränderten Grundlagen
boi den nach 1974 neuberechneten Verbrauchergeldparitäten wird
auf die Vorbemerkung S. 5 verwiesen'
1) Wegen anderer Fragen, deren erneuto Bohandlung nicht tür ei-
lordarlich gehalten wird, sei aul zwel trÜhore Autsätzs verwiasen:
Fürst, G./Denotte, P. ,,lnt€rnalional6r Vergleich der Proise lür die
L€b€nshaltung", WiSta 1954/11, undGünter, 11' ,,Zur Borschnungs-
msthoda und AussgebedButung der internationalen Kaufkraltvor-
glsicho des Statistischen Bundesamtes", Wista 1961/8.

sanrmenhang mit dem erwähnten Gutachterauftrag durchgeführt
raorden sind. Ferner hat das Statistische Bundesamt die Möglichkeit,
das Urmaterial der von anderen Statistischen Amtern, z. B. dem
Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften, aufgestellten
Kauf krafwergleiche zu verwenden.

2.1.1 Überlegungen und Erfahrungen als Grundlagen
der Neuberechnungen

Zum theoretischen Konzept der Verbrauchergeldparitäten

Die vom Statistischen Bundesamt zur Ermittlung der Verbrauchor-
geldparitäten (VGP) angewandte R eche nf o r me I lautet:

VGPA,B

wobei VGP^,"

Po b1w. P"

Oo bzw, Q,

§P"LpT' Po'ao
Zto'oo

die Zahl der Währungseinheiten des
Landes B, die einer Währungseinheit
des Landes A kaufkraftgleich ist

eines Gutes des
Priveten Vcr-
brauchs im
Land A bzw. B

der Preis

die gekaufte Menge

,,internationale Verbraucherpreisre'
lation" eines Guteafür das Land B
im Vergleich zum Land A

Die Ahnlichkeir dieser Formel mit der in der Praxis bei der Berech-
nung von Preisindizes verwendeten Formel dürfte zu der häufig ge-
äußerten Meinung beigetragen haben, daß es bei einem internationa
len Preisvergleich methodisch im Grunde um nichts anderes gehe als
bei einem zeitlichen Vergleich von Preisen. An die Stelle der Katego-
rie Zeit trete lediglich die Kategorie Raum. Tatsächlich gibt es aber

- insbesondsre, wenn man dem Zeitvergleich nicht allgemein den
räumlichen, sondern speziell den internationalen Vergloich gegsn-
überstellt - auch ganz wesentlichs Untsrschisde, denen dsr Statisti-
ker Rechnung tragen muß. Der wichtigste dürfte sein, daß die inter-
nationalen Preisdifferenzen bei den verschiedenen Waren und
Leistungen, selbst zwischen zwei Nachbarländern mit regem Waren-
austausch und intensivem Reiseverkehr, im allgemeinen eine
stä r kere St reu u ng zeigen als die Preisveränderungszahlen
derselben Güter zwischen zwei Zeitpunkten innerhalb eines Landes,
Das gilt auch für die internationalen Preisdifferonzen und Preiwer-
änderungszahlen innerhalb des Bereiches des Privaten Verbrauchs,
auf den sich nunmehr die Ausführungen bescnränken sollen. Eigent-
lich sollte dieses Phänomen nicht überraschen, denn es kann aus
allgemein bekannten Zusamrnenhängen deduziert werden, daß die
lnterdependenz der Verbraucherpreise innerhalb einer Volkswirt-
schaft normalerueise größer ist als zwischen zraci Volkswirtschaften.
ln einer marktwirtschaftlich geordneten Volkswirtschaft gibt es so'
wohl auf der Angebots- als auch auf der Nachfrageseite starke
Kräfte, die automatisch in Richtung auf ein Gleichmaß der Preisent'
wicktung wirken - mit dem größten Erfolg, wie man annehmen
darf, beisubstitutionsgütern und bei Gütern, die unter ähnlichem
Kostengütereinsatz produziert werden. Zwischen zwei Volkswirt-
schaften besteht dagegen im allgemeinen allenfalls bei denienigen
Gütergruppen eine Tendenz zum Ausgleich der internationalen Preis.
unterschiede, in denen ein relativ starker Außenhandel betrieben
'c.,ird. Da sich die Warenlieferungen zwischen zwei Ländern aber eher
nach Unterschieden zwischen den Erzeuger- oder Großhandels.
preisen als nach Unterschieden zwischen den Verbraucherpreisen
richten und da zwischen den Erzeuger- oder Großhandglspreisen
zweier Länder andere Unterschiede bestehen. können als zwischen
den entsprechenden Verbrauchapreisei, srscheint selbst in bezug
auf die an sich plausible Feststellung - daß ein intenqiver internatio'
naler Warenaustausch in Richtung auf einen Aüsg.leich der Unter-
schiede in den Verbraucherpreisrelationen zwischen den betreffen-
den Ländern tendiert - ein gewisser Vorbehalt am Platzej'..

p,B
D
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Tabelle 1 zeigt am Beispiel des Länderpaares Niederlande/gundes-
republik Deutschland die Streuung der Preisrelationen für verschie-
dene Güter im Vergleich zur Streuung der preismeßzahlen des
deutschen Verbraucherpreisindex für mittlere Arbeitnehmerhaus-
halte auf Basis 1962, gemessen ieweils am prozentualen Abstand der
Ouartile vom Median.

Tabelle 1: Beispiel für die Streuung internationaler Verbraucher-
preisrelationen im Vergleich zur Streuung von Verbraucherpreis-

meßzahlen innerhalb eines Landes

Merkmal

Verbraucher-
proismoßzahlen

aus dem
deutschen Prais-

indsx lür dis
Leb ens ha I tu ng

mittlerer
Arbeitnehmer-

haushalte

1962 = 1 OO

zwischen Verbrauchergeldparitäten und Verbrauchsrpreisindizes ist
\ror allem für die Benutzer wichtig. Während man einen Verbraucher-
preisindex, der sich auf eine eng umgrenzte Bevölkerungsgruppe
bezieht, auch noch als für sozioökonomisch benachbarte Haushalts-
typen zutreffend ansehen darf, kann die übertragung einer Ver-
brauchergeldparität auf andere Haushalte als diejenigen, die ihr un-
mittelbar zugrunde liegen, nur als eine grobe Behelfslösung gelten.

Für die Beurteilung des Aussagewertes einer Verbrauchergeldparität
ist aber nicht nur die Tatsache von Belang, daß es ieweils innerhalb
der beiden Vergleichsländer andere Haushalte als diejenigen gibt, auI
die sich die Parität b€zieht. Es muß auch bedacht werden, daß eine
Verbrauchergeldparität auf der Vorstellung basiert, daß der Haus-
halt, für den sie berechnet wurde, in beiden Vergleichs-
!ändern die gleiche Strukrur der Verbrauchs-
a u sg a be n hat. Esdürfte unbestreitbar sein, daß diese Annahme
wenig realistisch ist. Es dürfte kaum jemals den Fall geben, in dem
ein Haushalt von dem Land A in das Land B auswandert und dort
den gleichen,,Warenkorb" wie vorher im Land A kauft. Erwird sich
im Laufe der Zeit den Verbrauchsverhältnissen im Land B anpassen,
vielleicht erst relativ spät und auf einigen Gebieten der Lebens-
haltung, bei einzelnen Gütergruppen wahrscheinlich nie. Die Ver-
brauchergeldparität für das Land B im Vergleich zu dem Land A
aufgrund eines ,,Warenkorbes" des Landes A kann jedenfalls nicht
als eine reallstische Größe gelten. Sie ist vielmehr nur ein Grenzwert
für einen Bereich, der auf der anderen Seire noch durch einen ande-
ren Grenzwert abgesteckt werden sotlte. Es ist dies eine Verbrau-
chergeldparität für das Land B im Vergleich zum Land A aufgrund
eines ,,Warenkorbes" des Landes B. Es handelt sich um das Gegen-
stück zu dor ersten Berechnung, das nur für den - ebenso unwahr-
scheinlichen - Fall zutrifft, daß ein Haushaltstyp in den beiden Ver-
gleichsländern nach den Konsumgewohnheiten des Landes B lebt.
Nach der ersten Berechnung (mit dem ,,Warenkorb,, des Landes A)
erscheint das Land B im Vergleich zu A relativ teuer, nach der
zu,eiten Berechnung (mit dem ,,Warenkorb,, des Landes B) relativ
billig. Für viele praktische Fälle dürfte ein Wert, der dazwischen
liegt, der Wirklichkeit am nächsten kommen. Aus diesem Grund
berechnet das Statistische Bundesamt nach wie vor einen Mittelwert
(einfacher arithmetischer Durchschnittl aus der nach einem deut-
schen Ausgabenschema und der nach einem ausländischen Auy
gabenschema aufgestellten Parität.

Gewogener arith. Durchschn itt
Median
Oberes Ouartil
Abweichung vom Median in %
Unteres Ouartil
Abweichung vom Median in %
Anzahl der verschiedenen

Waren und Leistungen

120,9
1 09,1
134,5+ 23,3
93,6

- 14,2

115,i
111,O
118,7
+ 6,9
104,2

- 6,1

452 453

Die Tatsache, daß die internationalen Preisrelationen relativ stark
streuen, ist vorallem für die Beurteilung der Zahl der R ela-
t i o n e n wichtig, die bei einer Verbrauchergeldparität verwendet
werden, Aus dem Vergleich der Streuung von internationalen Ver-
braucherpreisrelationen und (nationalen) Verbraucherpreismeß-
zahlen müßte man, entsprechend den Regeln der Stichproben-
theorie, schließen, daß eine Verbrauchergeldparität, wenn sie genau-
so zuverlässig sein soll wie ein Verbraucherpreisindex. mehr ver-
schiedene Güter berücksichtigen müßte als dieser. Soil eine Ver-
brauchergeldparität zwischen Deutschland und.einem Land in den
Exoten mit andersartigen Wirtschafts- und Lebensverhältnissen
berechnet werden - für welchen Fall eine besonders starke Streuung
der Verbraucherpreisrelationen zu erwarten ist -, so müßte grund-
sätzlich sogar eine sehr viel größere Zahl verschiedener Waren und
Leistungen vorgesehen werden, ln der Praxis wird diese Forderung
allerdings auf die Schwierigkeiten der Beschalfung eines ent-
sprechend umfangreichen Preismaterials, das für diesen Zweck auch
geeignet ist, stoßen.

Von Bedeutung ist das Ausmaß der Streuung ferner für die Frage
der Auswirkung einer unterschiedlichen Gewichtung der
Preisrelationen auf die Höhe des Rechenergebnisses, also
der Verbrauchergeldparität. Die Wägungszahl eines einzelnen Gutes,

PA

xPo

in der angegebenen Formel, entstammt den statistischen Nachwei-
sungen über die Verbrauchsausgaben eines bestimmten Haushalts-
typs. Das gilt auch für die Wligungszahlen, die bei dor laufenden
Berechnung des deutschen Preisindex für die Lebenshaltung mitt-
lerer Arbeitnehmerhaushaltemit zwei Kindern verwendet werden.
Wenn man aber die Ergebnisse dieses lndex mit den Ergebnissen des
Index für Renren- und Sozialhilfeempfängerhaushalte sowie des
lndex für die einfache Lebenshaltung eines Kindes vergleicht, so
stellt man nur relativ geringe Unterschiede fest, obwohles sich doch
um Haushalte grundverschiedener Art handelt. Während der Arbeit-
nehmerindex im Jahresdurchschnitt 1967 bei 114,4 (1962 = 100)
lag, hatten der Rentnerindex und der Kinderindex einen Standvon
116,8 bzw. 114,2, Würde rnan für alle drei Haushaltstypen auch
besondere Verbrauchergeldparitäten berechnen können, so würde
man wegen der größeren Streuung der Preisrelationen im Vergleich
zu den Preismeßzahlen der lndexberechnung in den meisten Fällen,
d. h. bei den meisten Vergleichsländern, Ergebnisse erhalten, die
erheblich stärker vonoinander abweichen. Dieser Unterschied

Dieser Mittelrruert ist allerdings nur dann eine sinnvolle Größe, wenn
die beiden ,,Warenkörbe" möglichst dem gleichen Lebensstandard
entsprechen. Sie sollten im ldealfall nur insofern differieren, als sie
landeseigentümliche Besonderheiten in den Verbrauchsgeu,ohn-
heiten zum Ausdruck bringen. Jedenfalls genügt es nicht, daß sich
die na tionalen Sratisti ken (Wi rtschaf tsrechnungen, I ndexschemata),
aus denen die beiden ,,Warenkörbe,, abgeleitet wurden, auf gleich
oder ähnlich bezeic h nete' Bevölkerungsgruppen beziehen.
Zwischen den l,,mittleren Arbeitnehmerhaushalien,, eines modernen
I ndustriestaates und den,,mittleren Arbeitnehmerhaushalten,, eines
afrikanischen oder asiatischen Entwicklungslandes können so große
Unterschiede im Lebensstandard bestehen, claß ein Mittelwert aus
zwei entsprechenden Paritäten kaum einen praktischen Aussagewert
haben würde. lm übrigen darf der ,,Warenkorb,,des einen Vergleichs-
landes im Vergleich zu den Verbrauchsgewohnheiten des anderen
auch nicht in zu starkem Maße fremdartig sein; andernfalls wäre es
ia nicht möglich, in beiden Ländern für beide Warenkörbe aus-
reichende Preisangaben zu erhalten.

q
oA

Daß die einer Verbrauchergeldparität zugrunde liegende Unter-
stellung gleicher ,,Warenkörbe" für zwei verschiedene Länder mit
der Wirklichkeit normalerweise nicht vereinbar ist, bedeutet oino
\reitere Besonderheit dieses statistischen Meßinstruments im Ver-
gleich zu einem Preisindex. Zwar handelt es sich nicht um einen
grundsätzlichen Unterschied, denn auch ein Preisindex stellt mit der
Annahme eines (zeitlich) unveränderten,,Warenkorbes,, eine
Modellrechnung dar; auf dem Gebiete der lndexberechnung hat man
aber mit der Möglichkeit, den ,,Warenkorb" nur jeweils eine kurze
Zeit beizubehalten und ihn dann immer wieder den veränderten
Verbrauchsverhältnissen anzupassen, ein Mittel an der Hand, die
Abweichung von der Wirklichkeit in dieser Hinsicht auf ein Mini-
mum zu reduzieren.

Was den Preisvergleich im einzelnen, die Gegen-
überstellung eines ausländischen mit dem entsprechenden inländi-
schen Verbraucherpreis anbelangt, so steht das Statistische Bundes-
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amt ledoch nach wie vor auf dem Standpunkt, daß hierfür die
gleichen Grundsätze wie für den Zeitvergleich gelten müssen, Hier
wie da hat die Preisstatistikprinzipiell den reinen Pre isver-
gleich anzustreben. Die zu ermittelnden Preisunterschiede
-gleichgültig, ob es sich um zeitliche oder räumlicho Unterschiede
handelt - dürfen grundsätzlich keine anderen Unterschiede ent-
halten. Das bedeutet, daß nur Güter gleicher Menge und gleicher
Oualität einander gegenübergestellt werden dürfen. Der Gegenwert,
den der Käufer für die beiden miteinander zu vergleichenden Preise
erhält, muß der gleiche sein. Zu dem Gegenwert, z. B. beim Kauf
eines Anzuges in einem Eekleidungsgeschäft, gehört aber mehr als nur
der Anzug selbst; mitdem Anzugpreis bezahlt der Kun{e auch die
zusätzlichen Leistungen, die darin bestehen, daßderVerkäufer ein
umfangreiches Sortiment bereitstellt, das dem Kunden eine echte
Auswahl ermöglicht, daß dieser fachkundig beraten wird, daß er
kleinere Anderungen unentgeltlich oder zu einem geringen Aufpreis
verlangen kann usw. Entsprechendes gilt auch für die meisten
anderen Verbrauchsgüter. Hieraus folgt für den Preisstatistiker, daß
er nicht nur an die Übereinstimmung der Wareneigenschaften
zwischen denVergleichszeitpunkten oder den Vergleichsländern
denken muß, sondern daß er auch darauf zu achten hat, daß die
betreffenden Geschäfte der gleichen Güteklasse angehören. Auf dem
Gebiet des zeitlichen Preiwergleichs ist diese Forderung eine Selbst-
verständlichkeit gerruorden. Der gewissenhafte Statistiker wird sogar
in ledem Fall, in dem ein neu ausgewähltes Geschäft an die Stells
einer bisherigen Berichtsf irma tritt, den dadurch möglicherweise ent-
stehenden Bruch im Verlauf der Preisreihe durch ,,Verkettung" aus
schalten - also auch dann, rivenn beide Geschäf te der gleichen Güt+
klase angehören. Es ist nicht sinzusehen, warum beim internationa'
len Verbraucherpreisvergleich nur Art und Menge des betreffenden
Gutes und nicht auch die Art des verkaufenden Geschäfts berück-
sictrtigt werden sollen. Daß sich auf dem Gebiet des internationalen
Vergleichs dabei zumeist größere Schwierigkeiten als beim Zeitver-
gleich ergeben, ist eine Frage, die -getrennt von den Überlegungen
über die anzuwendenden Grundsätze - zusammen mit den anderen
die praktische Erhebungsarbeit betreffenden Fragen zu behandeln
wäre.

Zur praktischen Durchführung des internationalen Vergleichs
vqn Verbrtucherpreisen für einzelne Güter

Beim zeitlichen Preisvergleich muß der Statistiker zwar auch b€son'
dore Vorsorge dafür treffen, daß sich die für zwei Zeitpunkte ermit'
telten Preise auf die gleiche Quantität und Oualität des betreffenden
Gutes, auf die gleiche Art des Geschäftes, auf gleiche Handelsbe-
dingungen usw. beziehen - kurz,daß die beiden Preise wirklich ver-
gleichbar sind. Dabei erweist sich aber ein Tatbestand als eine ganz
u/esentliche Erleichterung: Es handelt sich in der Regel um dieselbe
Berichtsstelle, die dem Statistiker beide Preise nennt und die im
allgerneinen die Mtrglichkeit hat, dabei für deren Vergleichbarkeit zu
sorgen. Vorausgesetzt, daß das bsfragte Unternehmen Bereitwilligr
keit zeigt und eine fachkundige Kraft mit der Auskunftserteilung
beauftragt, ist es nicht nur zutässig, sondern der Sache sogar förder'
lich, wenn sich die Erhebungsbehörde der Mitarbeit des Unter'
nehmens bedient, ihm z. B. für die betreffende Ware oder Leistung
nur eine grobe Bezeichnung vorgibt und es ihm überläßt, innerhalb
dieser Beschreibung dieienige Ausf ührung, Oualitätsstufe, Ab'
messung usw selbst auszuwählen und für die nächsten Erhebungs-
termine beizubehalten, die bei ihm die größte Umsatzbedeutung hat.
Der Statistiker hat dann die Gewähr, daß die Preisveränderungszahl,
die sich für diese Berichtsstelle ergibt, nicht nur richtig, sondern
zugleich auch repräsentativ ist, daß diese Zahl nicht nur rechnerisch
stimmt, sondern auch als realistisch angesehen werden kann.

Der mit einem internationalen Preiwergleich befaßte Statistiker
befindet sich dagegen in einer ganz anderen Lage. Abgesehen von
den wenigen Fällen, in denen ein Unternehmen mit internationala
Goschäftstätigkeit und zentralor Preisfestsetzung tatsächlich für
mehrere Länder f ür gleiche Artikel zuverlässige internationai
vergleichbare Preise nennen kann (2, B. auf dem Gebiete der Kraft-
fahrzeugvermietung, des vortriabes von Zeitschriften) muß er selbst
für die erforderliche Übereinstimmung der Oualität, Ouantität usw.
des betreffenden Gutes sorgen. Dabei können ihm auch die ein'
schlägigen preisstatistischen Veröffentlichungen des anderen Ver-
gleichslandes wenig helfen. Fast in alten Ländern dient die Preissta'
tistik nur dem Nachweis der zeitlichen Veränderungen. Absolute

Verbraucherpreise fallen dabei zumeist nur als ein Nobenprodukt an
und können, da die Berichtsstellenauswahl und die Fragestellung
nicht auf die Darstellung der absoluten Preishöhe abgestellt sind, im
allgemeinen nicht als ausreichend repräsentativ gelten, Doshalb
unterlassen es viele Statistische Amter, absolute Verbraucherpreise
zu publizieren - darunter selbst Amter mit Tradition und inter-
nationalem Ansehen auf dem preisstatistischen Gebiet. SovYeit aber
die amtliche Statistik des Auslandes Verbraucherpreise in absoluter
Höhe laufend mitteilt, fehlen diesen im allgencinen detaillierto
Beschreibungen, wie sie zur genauen ldentifizierung der betreffen-
den Waren und Leistungen erforderlich sind. Hinweise auf die Art
der Geschäfte finden sich fast nie. Wer einen zuverlässigen inter-
nationalen Preisvergleich durchführen will, könnte deshalb in der
Regel nur diejenigen veröffentlichten Preisangaben des Auslandes
verwenden, die sich auf Waren und Leistungen beziehen, bei denen
es nach allgemeiner Kenntnis keine oder nur geringfügige Differen-
zierungen nach Menge, Oualität usw' gibt und bei denen Unter-
schiede in der Güteklasse der Geschäfte unerheblich sind, Dies gilt
aber nur für sehr wenige Artikel. Selbst ,,einfache"Grundnahrungs-
mittel wie Milch, Butter, Brot, Salz uBrden in wirtschaftlich fort-
geschrittenen Ländern in mehreren Oualitätsstufen, zum Teil mit
einer ganzen Vielfalt ueiterer Nuancierungen, angeboten, mit Preis
differenzen zwischen der einfachsten und der besten Ausführung
von 100 % und mehr. Sogar elektrischer Strom, Gas und Leitungs'
wasser sind nicht in allen Ländern das gleiche. Der Strom kann
starken Schwankungen unterliegen, die zu einem frühen Verschleiß
der damit betriebenen Geräte führen; beim Gas gibt es Unterschiede
in der Heizkraft, und Leitungswaser ist nur in den wenigsten
Ländern geschmacklich einwandfrei, in manchen ist der Chlorgehalt
zu hoch und in einigen Ländern ist es ungekocht und ungefiltert gar
nicht zu genießen.

Das Statistische Bundesamt hat deshalb schon bei seinen früheren
Kaufkraftberechnungen im allgemeinen nur zu einem geringen Teil
das von der amtlichen Preisstatistik veröffentlichte ausländische
Preismaterial verwendet. ln zunehmendem Maße wurden Statistische
Amter des Auslandes und andere Stellen, darunter deutsche Aus-
landwertretungen sowie auch Privatpersonen, gebeten, Preisermitt-
lungen speziell für die internationalen Vergleiche des Statistischen
Bundesamtes anzustellen. Hierfür erhielten diese Stellen Fragebogen
mit einer näheren Beschreibung der Waren und Leistungen, für die
Preisangaben erbeten wurden. Außerdem wurde nachdrücklich
darauf hingewiesen, daß in allen Fällen, in denen die im Ausland
vorgefundenen Artikel in ihrer Art von dem Fragebogenvordruck
abweichen, hierüber ausführliche Erläuterungen zu geben sind, so
daß das Statistische Bundesamt die Möglichkeit hat, anstolle dos
ursprünglich vorgesehenen deutschen Vergleichspreises einen neuen,
der im Ausland tatsächlich ausgewählten Ware oder Leistung genau
entsprechenden Preis zu erheben. Außerdem ist die mit den Preis-
ermittlungen im Ausland betraute Stelle gehalten, die Geschäfte, aus
denen die Preisangaben stammen, nach Art und Güte zu klassifizi+
ren.

Die Erfahrungen mit diesem Verfahren haben gezeigt, daß es sich
hierbei zwar um eine Verbesserung gegenüber der Verwendung von
Ergebnissen handelt, die für Zwecke des zeitlichen Preiwergleichs in
einzelnen Ländern gewonnen norden waren, daß aber eine d€m
Wesen des internationalen Vergleichs wirklich angemessene Methode
der Beschaffung des Preismaterials damit doch noch nicht gefunden
ist. Die getrennte Ermittlung von Preisen, durch zule i verschiedene
Stetlen, für Güter, die in ieder Hinsicht einander möglichst g€nau
entsprechen sollen, bietet auch bei noch so gründlicher gegenseitiger
Unterrichtung nicht die Gewähr dafür, daß die von der einen Stelle
ermittelten Preise mit den Erhebungsergebnissen der anderen Stello
wirklich vergleichbar sind. Dies läßt sich vielmehr - in weitqst
möglicher Annäherung- nur dadurch erreichen, daß diesel-
ben Personen, die die ausländischen Preise gesam'
melt haben, auch die deutschen Vergleichspreise ermitteln.
Wer im Lande A die im ,,Warenkorb" enthaltenen Güter und dis
Geschäfte, in denen sie verkauft u,erden, in Augenschein genommen
hat, dürfte am ehesten imstande sein, vergleichbare Geschäfte und
Güter im Lando B zu finden.

Wenn es, wie ausgeführt wtlrde, so entscheidend auf die genaue Fest-
stellung der Güterqualitäten ankommt, wird selbstverständlich die
bloße lnaugenscheinnahme nicht genügen. Bei einer Reihe von
Waren, z. B. bei Textilien, wird man sich anders als an Hand von
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I"..r-r n p ro be n gar nicht darübervergewissern können, daß dieOualitäten übereinstimmen. ln den ."Ltrn Fällen müsen dieGeschäftsinhaber oder Verkaufsleiter nach weiter;; Details befragtwerden. Bei technischen Geräten wird man Herstellerkataloge. pÄ-
spekte usw. einsehen n[issen. wenn man aile wesentrichen-Einzel-
heiten erfahren will. Da Nahrungsmittel vom Käufer nicht zuletzt
nach dem Geschmack bewertet werden, sind zusätzlich zu den üb-lichen Aufzeichnungen über die verschiedenen Oualitätsmerkmale
1e!I9ch auch Kostproben erforderlich. Auch die Mengen (Gewicht,
Größe) sind nicht bei allen Waren, bei denen sie wichtig sind, auiden ersten Elick erkennbar, sondern müssen festgestellt oder nach-geprüft werden.

Für e i n e n Bestandteil der ,,Warenkörbe.,, die das Statistische
Bundesamt bei seinen Kaufkraftberechnungen bisher verwendet hat,
ist es aber auch durch Erhebungen, die von denselben personen in
beiden Vergleichsländern durchgeführt werden, in aller Regel nicht
m<iglich, zuverlässig vergleichbare und zugleich ausreichend reprä-
sentative Preise zu erhalten: für die Position Woh nu ng s-
m i e t e n . Ein Boauftragter des Statistischen Bundesamtes, der im
Ausland Preise ermittelt, hat im allgemeinen nichr die Möglichkeir,
eine größere Zahl von Wohnungen zu besichtigen, um sich über ihre
Oualität, Ausstattung usw. zu unterrichten. Er wird oft sogar schon
auf Schwierigkeiten stoßen, h,enn er nur den Mietpreis erfahren will.Er könnte zwar in nBnchen Ländern Zeitungsangebote von Miet-
vvohnungen auswerton,würdcdabei aber sicherlich nicht zu zuver-
lässigen Ergebnissen gelangen,denn solcheAnnoncen vermitteln nicht
immer ein objektives Bild über Lage und Art der Wohnung. Außer-
dem haben die zur Vermietung angebotenen bzw. von neuen
Mietern nachgef ragten Wohnungen zumeist ein anderes Mieten-
niveau als die bereits belegten Mietwohnungen. Auch die amtliche
Verbraucherpreisstatistik kann in den meisten Ländern nicht helfen.
Die für den nationalen Verbraucherpreisindex ermittelten Woh.
nungsmieten sind für einen Vergleich der absoluten Miethöhe nur in
seltenen Fällen zu verwenden. Auch die laufende Mietenstatistik in
der Bundesrepublik ist hierfür nicht geeignet. Oft beziehen sich die
im Ausland statistisch nachgewiesenen Mieten auf Wohnungen, die
nach Art und Größe für die der Verbrauchergeldparität zugrunde
liegenden Haushalte nicht in Frage kommen und für die es in der
Bundesrepubli k gar keine Vergleichsmögl ichkeiten gibt. D ie Behelf s-
lösungen, die das Statistische Bundesamt bei seinen früheren Berech-
nungen gefunden hat, müssen allgemein als unsicher gelten. Sie
können um so weniger befriedigen, als der mögliche Fehler wegen
des relativ großen Anteils der Wohnungsmiete am gesamten ,,Waren-korb" das Gesamtergebnis stärker beeinträchrigt haben kann.

2.1.2 Beispiele zur Neuberechnung von
Verbrauchergeldparitäten

Anderungen gegenüber der bisherigen Berechnung
und Darstellung

Aufgrurd der dargelegten theoretischen überlegungen und prakti-
schen Erfahrungen hat das Statistische Bundesaht .it O", Wieder-
aufnahme der Berechnung von Verbrauchergeldparitäten für mittlereArbeitnehmerhaushalte einige Neuerungen eingeführt. die auch fürkünftige Neuberechnungen gelten sollen.

a) Wegen der relativ starken Streuung internationaler preisrela_
tionen werden in die Berechnung von Verbrauchsrgeldparitä-
tenwesentlich mehr Waren und Leistungen ein-
bezogen als bisher. Reicht das verfügbare preismaterial nicht
aus, um mindestens 3O0 verschiedene Güter berücksichtigen
zu können, so sollte die Berechnung unterbleiben,
Während sich die bisher vom Statistischen Bundesamt für die
Nachkriegszeit ermittelten und fortgerechneten Verbraucher_
geldparitäten im Durchschnitt auf nur 221 Waren u nd
Leistungen bezogen, wurden für die 9 Neuberechnungen
durcl schnittlich 466 preisrelationen gebildet.

bl Bisher wurden die für ansässige mittlere Arbeitnehmerhaus.
halte berechneten Verbrauchergeldparitäten des Statistischen
Bundesani?es von den BenutzeÄ häufig auch auf andere Ver-
brauchssituationen angewandt. Wegen der relativ starken
Streuung der einzelnen Preisrelationen erschien es schon nicht
unbedenklich, wenn diese Paritäten auf Haushalte mit höhe,
rem Einkommen oder auf Fürsorgefälle oder auf die einfache
Lebenshaltung eines Kindes übertragen wurden. Als völlig
unzuläsig mußte es aber bezeichnet unrden, wenn versucht
wurde, an Hand dieser Paritäten den Kaufkraftverlust oder
-gewinn abzuschätzen, den Touristen oder Geschäftsleute beinur vorübergehendem Aufenthalt im Ausland empfinden.
Offensichtlich besteht aber hier ein echtes lnformations-
bedürfnis. Das Staristische Bundesamt hatte sich daher vor-genommen zusätzlich zu den bisherigen paritäten auch beson-
dere,,R e i se ge I d pa r i tä te n,,, zumindest für die wich-
tigsten europäischen Urlaubsländer, zu berechnen.

cl Um sicherzustellen, daß die aus den Verbrauchergeldparitäten
nach deutschem und nach ausländischem,,Warenkorb,, gebil-
deten M itte lwerte einerealistische Aussage bieten,soll
eine solche - an sich rnrtinschenswerte - Doppelrechnung nur
dann erfolgen, wenn die beiden ,,Waronkörbe,. nach demreflektierten Lebensstandard nicht zu stark voneinander
abweichen.

d) Grundsätzlich sollten internationale Vergleiche von Ver-
braucherpreisen nur noch für solche Länder durchgefühn
werden, für die Preismaterial vorliegt bzw. beschafft werden
kann, das speziell für den Zweck des internationalen Ver-
gleichs von Personen erhoben worden ist, die auch die ent-
sprechenden deutschen preise ermittelt haben. Um eine mög_
lichst grof3e Zahl von Preisrelationen zu erreichen, können
allerdings weitere, aus anderen Ouellen stammende preise hin-
zugenommen werden. Dies erscheint insofern vertretbar, alsdie erwähnten Personen imstande sein dürften, auch diese
anderen Preise in bezug auf ihre Vergleichbarkeit zu beurtei-
len.

Auf Erhebungen durch dieselben personen in beiden Ver_
gleichsfällen soll nur im Ausnahmef all verzichtet ur/erden, z. B.
wenn es sich um Vergleiche mit einem kleineren Nachbarland
handelt, dessen Verbrauchsgüterangebot dem deutschen weit-
gehend entspricht und für das ausreichend erläutertes preis-
material zur Verfügung steht.

Unter den 9 Ländern befindet sich eines (die Schweiz), bei
dem es sich um einen solchen Ausnahmefall handelt. Für die
anderen I Länder wurden größtenteils preisrelationen auf-grund von Erhebungen gebildet, die das Statistische Bundes-
amt selbst durchgeführt hatte.

e) Da es im Ausland kaum statistische Unterlagen gibt, die
einen zuverlässigen Vergleich mit den Wohnungsmieten in der
Bundesrepublik ermöglichen, und da es angesichts des zumeist
stark differenzierlen nationalen Mietgefüges nicht vertretbar
erscheint, Behelfslösungen aufgrund weniger Einzelmieten zu
suchen, wird das Statistische Bundesamt neue Verbraucher-

Manche Schwierigkeiten des Oualitätsvergleichs können dadurch ver-
mieden werden, daß man von den im ,,Warenkorb,, enthaltenen
Artikeln eine Ausführung auswählt, die mit einem kurzen Begriff
eindeutig bestimmt ist, so daß man sich rncitere Ermittlungen über
die verschiedenen Eigenschaften sparen kann. Hierfür bieten sich vor
allem die international bekannten Hersteller-
m a r k e n an. Von dieser Möglichkeit sollte man auch viel Ge.brauch machen, Es muß aber in iedem Einzelfall genau geprüft
werden, ob die betreffende Marke in beiden Ländern auch a u s -reichend gängig ist, denn andernfalls könnte der Vorteil,einen zuverlässigen Oualitätsvergleich erreicht zu haben, dadurch
entwertet werden, daß die preisreration für den betreffenden Artikel
unrealistisch ist, t^ßil die ausgewählte Marke in dem einen Land,
z. B. dem Land B, wenig vorkommt und deshalb einen abnorm
hohen Preis hat. Unter Umständen könnte dieser Mangel allerdings
dadurch wettgemacht werden, daß man unter derselben position
eine weitere Marke in den Vergleich aufnimmt, die _ umgekehrt _
nicht im Lande A, sondern hur im Land B allgemein gängig ist. Ob
sich die damit begangenen beiden ,,Fehler,, allerdings wirklich aus-gleichen, kann nicht als sicher gelten. Der mit internationalen Ver-gleichen beauftragte Preisermittler sollte deshalb im prinzip um
Preisrelationen bemüht sein,diesich in be iden Vergleichsländern
auf gängige Ausführungen beziehen. Hier wird ein weiterer Unter-schied zum zeitlichen Preisvergleich deutlich. Während bei derErmittlung zeitlicher Preisunterschiede die Frage nach der Umsatz.
bedeutung der nachgewiesenen Waren und Leistungen nicht laufend,
sondern nur in größeren Zeitabständen geprüft zu rruerden braucht
und dann festgestellte Anderungen in der Umsatzbedeutung durchein relativ einfaches Mittel, nämlich durch ,,Verkettung,,, berück-
sichtigt ußrden können, muß rnan bei Erhebungen für den inter-
nationalen Vergleich gleichzeitig mit der Ermittlung iedes einzelnen
Preises auch sicherstellen, daß die ausgewählre Ouaiitat auch aus_
reichend gängig ist.
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geldparitäten nur noch ohne Wohnung berechnen.
Dem Benutzer dürfte mehr gedient sein, wenn ihm eine weit-
gehend zuverlässige Zahl geboten wird, die sich auf die Ver-
brauchsausgaben ohne Wohnung bezieht, als wenn ihm eine
Zahl an die Hand gegeben wird, die zwar die gesamten Ver-
brauchsausgaben zum Gegenstand hat, uregen des Einschlusses
einer fragwürdigen Mietenrelation aber insgesamt als unsicher
gelten muß. lm ersteren Falle kann sich der Benutzer oft
selbst helfen, im anderen Falle jedoch nicht. Er kann der
Parität ohne Wohnung die ihm oftmals bekannte {ür ihn in
Frage kommende Mietenrelation verhältnismäßig leicht hinzu-
rechnen. Es ist aber nicht möglich, einen in seiner Höhe unbe-
stimmbaren Fehler herauszurechnen. Aus den Anfragen, die
das Statistische Bundesamt nach den Ergebnissen seiner Kauf-
kraftberechnungen bisher erhalten hat, ist im übrigen be-
kannt, daß vielf ach nur die Parität ohne Wohnung interessiert.
Es handelt sich z. B. um Unternehmen, die Mitarbeiter ins
Ausland entsenden, dort auch für deren Unterkunft sorgen
und nun wissen wollen, wie hoch ein kaufkraf tgleiches Gehalt
zur Bestreitung der übrigen l-ebenshaltungsausgaben sein soll.

lm übrigen ist zu bedenken, daß der hypothetische Charakter
einer Verbrauchergeldparität, der in der Annahme eines un-
veränderten,,Warenkorbes" für zwei verschiedene Länder
besteht und der manchmal als Widerspruch zur Wirklichkeit
empfunden wird, durch die Einbeziehung biner Relation für
Wohnungsmieten noch verstärkt wird. Wie bei allen anderen
Positionen muß auch bei der Wohnungsmiete eine genaue
Übereinstimmung von Oualität und Ouantität auf den beiden
Seiten des Vergleichs angestrebt werden. Während es aber bei
den meisten anderen Positionen durchaus denkbar ist, daß
z. B. ein Haushalt nach der Auswanderung ins Ausland dort
ähnliche Güter in ähnlichen Mengen verbraucht wie in der
Heimat, muß das Entsprechende für die Wohnung als höchst
unwahrscheinlich angesehen rryerden. ln manchen Fällen muß
der betreffende Haushalt im Aufnahmeland eine viel größere
Wohnung, vielleicht ein ganzes Haus mieten (2. B. in den
Tropen), oder er ist umgekehrt gezwungen, sich mit einer
kleineren und beschrideneren Wohnung zu begnügen. Sehr
häufig hatte er in der Heimat eine Wohnung bestimmten Typs
mit relativ niedriger Miete inne, während er im Ausland auf
den freien Wohnungsmarkt mit hohen Mieten für eine ganz
andere Art von Wohnung angewiesen ist. ln all diesen Fällen
würde.die Herausnahme des Mietenbestandteils aus der Ver-
brauchergeldparität deren Aussagewert nicht nur nicht
schmälern, sondern sogar verbessern.

Außerdem sind für alle Neuberechnungen zwei Verbeserungen in
der Art der Darstellung der Ergebnisse vorgesehen,

f) Entsprechend der auch sonst bei den Statistiken des Privaten
Verbrauchs seit Jahrenangewandten Systemat i k sollen
die neuen Verbrauchergeldparitäten nicht mehr nach
,,Bedarfsgruppen", sondern nach den Hauptgruppen des

,,Güterverzeichnisses für den Privaten Verbrauch" gegliedert
werden.

g) Bisher wurden die Namen der Länder, für die Verbraucher-
geldparitäten veröffentlicht wurden, nur dann mit einern

Varglelch3land

c in sc h rä n ke nd e n Z u sat z versehen,werrnsrch die
auf der ausländischen Seite verwendeten Preisangaben nur auf
e i n e Stadt, zumeist die Hauptstadt bezogen. Um den Ein-
druck zu vermeiden, als yvtirden in den anderen Fällen das
ausländische Preismaterial und damit die Verbrauchergeldpari-
tät für das gesamto Land gelten, sollen künftig alle Länder-
bezeichnungen entsprechende Hinweise erhalten.

Ergebnisse

Bei den ersten 9 Neuberechnungen nach 1967 wurden für dio Ver'
brauchergeldparität nach deutschen Verbrauchsverhältnissen ein
,,Warenkorb" aufgrund der Ergebnisse 1965 der laufenden Statistik
der Wirtschaltsrechnungen von 4' Personen - Arbeitnehmerhaus'
halten mit mittlerem Einkommen aufgestellt. Es handelt sich um
ansässige Familienhaushalte; zwei der vier Haushaltsmitglieder sind
Kinder. Unmittelbar gelten die neuen Ergebnise also nur für Haus.
halte dieser Art.

Nur tci zwei der Neuberechnungen erschien es vertretbar, auch eine
Parität nach ausländischen Verhältnissen und einen Mittelwert aus
beiden Paritäten zu bilden (Niederlande und SchweizI. Ausgangs-
material fLir den niederländischen ,,Warenkorb" war das Wägungs-
schema des derzeitigen amtlichen Verbraucherpreisindex für die
Niederlande, das seinerseits auf Budgetuntersuchungen bei privaten
Haushalten zurückgeht. Bei der Aufstellung des schweizer ,,Waren-
korbes" wurden die Ergebnisse von Wirtschaftsrechnungen unmittel-
bar verwendet. Sowohl die niederländischen als auch die schrareizer
Haushalte, die diesen ,,Warenkörben" zugrunde liegen, sind mit den
Haushalten, auf die sich der deutsche ,,Warenkorb" bezieht, gut
vergleichbar.

Die.Ergebnisse für den Zeitpunkt der Originalberechnung sind der
Tabelle 2 zu entnehmen. Die Tabelle 3 zeigt, wie sich diese Ergeb-
nisse durch die Fortrechnung, die an Hand der ieu,eiligen nationalen
Verbraucherpreisindizes erfolgt, bis zum letzten nachweisbaren
Monat verändert haben. Da die neuen Originalparitäten keine
Bestandteile f ür Wohnungsmieten enthalten, mußten aus den f ür die
Fortrechnung verwendeten Preisindizes zunächst die Gruppenindizer
für Wohnung eliminiert werden, Liegen für eines der Vergleichs-
länder mehrere Verbraucherpreisindizes vor, so wurde für die Fort'
rechnung derjenige lndex ausgewählt, der nach lnhalt und Struktur
des Wägungsschemas den für die Originalparitäten ermittelten
,,Warenkörben" am nächsten kommt.

Während es sich bei den Ergebnissen für Athiopien und Ghana um
erstmals ermittette Verbrauchergeldparitäten handelt, liegen für die
anderen sieben Länder bereits frühere Berechnungen des Statisti-
schen Bundesamtes vor. Um die neuen Originalzahlen mit den f rühe-
ren Ergebnissen vergleichen zu können, mußten diese auf den Zeit-
punkt der Neuberechnung fortgeschrieben werden. Außerdem war
aus den früher ermittelten Paritäten die Mietenrelation herauszu-
rechnen, Die Gegenüberstellung der auf diese Weise vergleichbar
gEstalteten früheren Ergebnisse mit den neuen Originalzahlen ergab
bei der Schrareiz (deutscher ,,Warenkorb"), den Niederlanden, Portu'
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Tabelle 2: Neuberechnung von Verbrauchergeldparitäten (ohne Wohnung)

Niederlande (ausgewählte Städte! .

Schweiz (Bernl
Portugal (Lissabon)
Spanien (Madrid, Barcelona, Bilbao)
Argentinien (Buenos Airesl
Brasilien (RiodeJaneirol . . . . .
Chile(Santiago) ...
Athiopien (Addis Abeba)
Ghana (Accral

April
Nov.
Dez,
Dez.
April
April
Mai
Febr.
Nov.

1 967
1 964
1 966
1 966
1 966
1 966
1 966
1 965
1 967

1,1992
o,8221
0,1 439
0,0667
0,0200
0,0019
0,8165
1,2089
0,0303

1,3327
0,8829

1,2659
0,8525

t hft
1 sfr
1 Esc
1 Pta
1 arg$
1 cr$
1Eo
1 äth$
1N@

= 1,100 DM
= 0,921 54 DM
= 0,13826 DM
= 0,06632 oM
= 0,0213 DM
= 0,0018 DM
= 0,6100 DM
= 1,5900 DM
= 0,0392 DM

+ 2'.t,2 + 15,1

- 4,2 - 7,5

- '11
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1) New Yorksr Notierung.
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+ 9,0
- 10,8
+ 4,1
+ 0,6
- 6,1
+ 4,O
+ 33,9
- 24,O

- 22,7
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gal und Spanien Unterschiede von nicht mehr als 5 %. Differenzen
bis zu diesem Ausmaß können im Hinblick darauf, daß von der
früheren bis zu neuen Originalberechnung mindestens sieben Jahre,
im Falle Spaniens sogar fast 13 Jahre vergangen sind, alsgeringfügig
angesehen werden; über so lange Zeiträumo hinweg muß jede Fort-
rechnung zunehmend unsicher u/erden. Hinzu kommt, daß die neue.
ren ,,Warenkörbe" eine andere Struktur zeigen als die bei den frühe-
ren Originalberechnungen verwendeten,,Warenkörbe,,. Außerdem
ist die Zahl der Einzelrelationen stark erhöht worden. So brauchen
auch die Unterschiede bei Argentinien und Brasilien, wo die neuen
Paritäten um rund 11 % bzw. go/o über den fortgerechneten alten
Paritäten liegen, nicht zu überrraschen. Die Differenz bei Chile - die
neue Parität hat im Vergleich zur früheren Berechnung einen um
rund 25 % niedrigeren Stand - ist allerdings beträchtlich. Eine über-
einstimmung hätte aber auch hier nicht erwartet werden dürfen,
denn die Zahl der Preisrelationen ist fast auf das Vierfache gestiegen.
Ganze Warengruppen, die bei der Neuberechnung angemessen be-
rücksichtigt werden konnten, waren im alten ,,Warenkorb,, gar nicht
vertreten. Vor allem hat sich ausgewirkt, daß die neue parität an
Hand eines Preismaterials ermittelt werden konnte, das weit über-
wiegend aus Erhebungen stammt, die speziell für den Nachweis
internationaler Preisu ntersch iede durchgef ührt ulorden waren, wobei
sehr viel besser als bei der früheren Berechnung dem Oualitätsniveau
der auf beiden Seiten berücksichtigten Waren und Leistungen Rech-
nung getragen werden konnte. Deshalb sind hier wie bei den anderen
Ländern die neuen Verbrauchergeldparitäten als die richtigeren Zah-
len anzusehen, '"

2.1,3 Zur Verwendu ng der Verbrauchergeldparitäten
Die Begrenztheit der unmittelbaren Aussage einer Verbrauchergeld-
parität und die Schwierigkeiten, die einer zuverlässigen, ,,auf die

V!rglElchsland

Kommastelle genauen" Berechnung entgegenstehen,sind nicht allen
Benutzern bekannt, lmmer wieder muß das Statistische Bundesamt
einem Anfrager mitteilen, daß in dem betreffenden Fall eine Ver-
brauchergeldparirät für mitrlere Arbeitnehmerhaushalte die ge-
wünschte lnformation gar nicht oder nur grob behelfsrßise goben
kann. Gelegentlich wird von den Auskunftsuchenden sogar über-
sehen, daß es sich bei einer Verbrauchergeldparität nur um einen
Vergleich von Preisen handelt und daß Lebenshalrungskosten-
unterschiede, die darauf zurückzuführen sind, daß in dem einen
Land üblicherweise größere Mengen an bestimmten Güternver-
braucht werden als in dem anderen, nicht in einer Verbrauchergeld
parität zum Ausdruck kommen können. So ist z. B. gefordert wor-
den, daß das Statistische Bundesamt seine Kaufkraftberechnung für

l, &rr& l$r. - ?rUnbdnrrl:h ydhr id.El.- tr tulld 16 tGetu.-llU.r&r!hrur:qnr{,6 f,ur cr6 Adrrl{.- t ffi IS i. -
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gBldparität vom
D ev isenk u rr
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-30i -x) +t0 +20 +101

Tabelle 3: Fortrechnung der neu ermittelten Verbrauchergeldparitäten (ohne wohnung)

Niederlande lausgewählte Srädtel,
Schweiz (Bernl
Ponugal (Lissabonl
Spanien (Madrid, Barcelona, Bilbaol
Argontinien (Buenos Airesl
Brasilien (RiodeJaneirol, . . . .
Chile(Santiago) ...
Ghana (Accral

März
März
Jan.
Jan.
Febr,
Febr.
Jan'.
März

1968 +
1968 +
1968 +
1968 +
1968 +
1968 +
1968
1968 +

0,5 +
0,7 +
t,0 +
1,0 +
1,4 +
1,4 +
0,4 +
1,3 +

1,1991
0,7939
0,1 367
0,0632
o,0130
1,3160 1l
0,6055
3,0741

1,3326
0,8s26

1,2659
0.82«t

+ 20,4
- 7,4

0,5
2,3
6,3
6,6

56,1
46,0
36,2
0,3

1,1065 + 8,4
0,9210 - 13,8
0,1399 , - 2,3
0,05751 + 9,9
0,01 14 + 14,O
1,2ß11 + 5,6

0,61002) - 0,7
3,9600 - 22,4

1) Ab Februar 1967 Nouor Cruzclro (NCr$): 1 OOO Cr$- t NCr$ - 2) Nrw yorkcr Notiorung.
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ein bestimmtes asiatischos Land dahingehend ändert, daß es oinen
Ausgabenansatz für Hauspersonal in den ,,Warenkorb" aufnirnmt,
rarcil in dem betreffenden Land auch diejenigen Europäerhaushalte
Dienstkräfte halten müssen und dadurch finanziell belastet sind, die
nach deutschen Maßstäben noch zur Gruppe der mittleren Arbeit-
nehmerhaushalte gehören. Es bestand offensichtlich die Vorstellung,
daß das asiatische Land nach einer solchen Korrektur des,,Waren'
korbes" teurer erscheinen müßte, Wie zu erwarten unr, ergab eine
Proberechnung ledoch das Gegenteil. Mengenmäßig bedingte Unter-
schiede in den Lebenshaltungsausgaben können eben in einem
reinen Preisvergleich nicht nachgewiesen werden;die gleiche Anzahl
von Hausangestellten oder die gleiche Anzahl von Arbeitsstunden
eines Hausangestellten hat aber in dem betreffenden asiatischen
Land selbst dann noch einen viel niedrigeren ,,Preis" als in der
Bundesrepublik Deutschland, wenn man die Löhne für Dienstperso'
nal auf der asiatischen Seite zum Ausgleich eines klimabedingten
Leistu ngsu ntersch ieds ve rdoppe lt.

Es wäre aber ein Irrtum anzunehmen, daß der Modellcharakter der
Verbrauchergeldparität in iedem Falle einer praktischen Verwen-
dung stört. ln denjenigen Fällen, in denen laufend und in bezug auf
große flnanzielle Beträge für eine größere Zahl von Vergleichs-
ländern von Verbrauchergeldparitäten Gebrauch gemacht wird, sind
die theoretischen Unterstel lungen, auf denen dieses preisstatistische
Meßinstrument beruht, nicht nur nicht nachteilig, sondern der prak-
tischen Fragestellung sogar angemessen. Wenn z. B. große staatliche,
supranationale oder private lnstitutionen Mitarbeiter ins Ausland
entsenden, vr,o diese zusammen mit ihren Familienangehörigen eine
längere Zeit leben, so wird man die in der Währung des Auslandes zu
zahlenden Gehälter im allgemeinen nicht einfach in der Weise fest-
setzen können, daß man von dem Verdienst vergleichbarer Mit-
arbeiter in der Zentrale ausgeht und hierauf lediglich den Devisen'
kurs anwendet; denn dann würde z. B. das in die USA oder nach
Westafrika entsandte Personal schlechter bezahlt als die in Ländern
mit besonders niedrigen Lebenshaltungspreisen tätigen Mitarbeiter,

Man braucht also einen Korrokturfaktor, mit dssssri Hilfe die übgr
den Devisenkurs ungerechneten Gehältor den internationalen Unter-
schieden im Niveau der Verbraucherpreise angepaßt vrcrden können,
man braucht m. a. W. Verbrauchergeldparitäten für die Länder, in
denen die Zentrale Niederlassungen, Vertretungen usw. unterhält,
im Vergleich zum Sitz der Zentrale. Da es in aller Regel darauf
ankommen dürfte anzustreben, daß den im Ausland tätigen Mit-
arbeitern durch die Entsendung kein Nachteil entsteht, wird man für
die Verbrauchergeldparitäten einen ,,Warenkorb" wählen, der den
Konsumgewohnheiten am Sitz der Zentrale entspricht. denn dann
wird auch demjenigen Mitarbeiter kein Kauf kraftverlust erwachsen,
der sich im Ausland nicht den dortigen Verbrauchsverhältnisen
anpassen will. Man geht also aus gutem Grund von der Annahme
eines genau gleichen ,,Warenkorbes" für beide Seiten des Vergleichs.
aus; die Wirklichkeit mit ihren internationalen Unterschieden in den
Ausgabenstrukturen der Haushalte wird mit vollsr Absicht vernach'
lässig t.

Vorbemerkungen

Bisher hat das Statistische Bundesamt nur Verbrauchergeldparitäten
berechnet, die sich auf die gesamte Lebenshaltung bestimmter Haus'
haltstypen bezogen; lediglich die Wohnungsmieten blieben bei den
zuletzt durchgeführten Berechnungen unberücksichtigt, und zwar
hauptsächlich wegen der besonderen Schwierigkeiten des internatio-
nalin Mietenvergleichs. Diese Paritäten bringen das Kaufkraftver'
hältnis jeweils zwischen der deutschen und einer fremden Währung
zum Aüsdruck, wie es ein Haushalt bestimmter Größe und Zu-
sammensetzung sowie bestimmten Lebensstandards empfindet, der
einmal in der Bundosrepublik Deutschland und dann in dem betref-
fenden Ausland ansässig ist. Was die nnthen:atische Formel anbe-
langt, so unterscheidet sich eine Verbrauchergeldparität nicht von
einim Verbraucherpreisindex, der die Preisunterschiede im Zeitüer-
lauf mißt. Da jedoch die Preisrelationen für die einzelnen Lebens-
haltungsgüter zwischen zwei Ländern im allgemeinen wesentlich
stärker streuen als die für zwei Zeitpunkte innerhalb eines Landes
für diese Güter ermittelten Preismeßzahlen, gilt für die Verbraucher'
geldparitäten im Vergleich zu den Verbraucherpreisindizes doch ein
bemerkenswerter Unterschiqd: Erstere sind in ihrem Aussagewert
und damit in ihren Verraendungsmöglichkeiten stärker auf die zu-
grunde liegende Art der Lebenshaltung beschränkt als letztere. So
mußte vor allem immer wieder davor gewarnt werden, die für a n -

sässi ge Haushalte berechneten Verbrauchergeldparitäten zur
Oarstellung der Preis- bzw. Kaufkraftdifferenz zu verwenden, die
Personen auf Auslandsreisen. also bei nur vorüber'
gehendem Auf e.nthalt im Ausland, empfinden,Tat-
sächlich wird von den Verbrauchergeldparitäten des Statistischen
Bundesamtes gelegentlich in dieser Weise zweckentfremdet Ge-

brauch gErnacht, Eino Beihe von deutschen Unternehmen mit engen

Wenn nach diesen Grundsätzen, unter der Verwehoung von Ver'
brauchergeldparitäten, dig Bezahlung von ins Ausland entsandton
Mitarbeitern orfolgt, so muß allerdings bedacht werden, daß auf
diese Weise nur Unterschiede in den Verbraucher pre i se n ausgc'
glichen werden. Den Mehraufwendungen im Ausland, die auf Unter'
schiede in den Verbrauchs m e n g e n zurückgehen und nicht durch
Minderaufwendungen ontsPrechender Art ausgoglichen werden, ist
dann ggf. noch zusätzlich Rechnung zu tragen, etwa in Form von
Zulagen. Die Tatsache, daß man mit Hilfo sines ,,Kaufkraftaus-
gleichs" aufgrund von Verbrauchergeldparitäten nicht a I I e für
Gehaltsfestsetzungen im internationalen Rahmen belangvolle
Gesichtspunkte berücksichtigen kann, mag untor gewisssn Aspekten
ungünstig erscheinen. Wenn abor intsrnationals Untomchiedo in den
Aufwendungen für den Privaten Verbrauch möglichst oxakt orfaßt
und für analytische Zwecke geeignet (z B. zur Beuneilung dor
Unvermeidbarkeit der Unterschiedo im Zusammenhang mit finan'
ziellen Forderungen) dargestellt werden sollen, wird eine Tronnung
in Preis und Menge in dsr Regel nicht zu vormeiden §ein.

Auslandsverbindungen orientiert sich nach den Ve'brauchergeldpari'
täten bei der Festsetzung der für Geschättsreisen ins Ausland zu zah-
lenden Aufwandsentschädigung. Voneinigen auflagenstarken Zeit'
schriften wurden die Verbrauchergeldparitäten zum NachraBis der
billigen und weniger billigen Reiseländer für Urlauber abgedruckt.
Die wm Statistischen Bundesamt hiergegen erhobenen Bedenken
wurden zurneist nicht beachtet. Offensichtlich ist das Bedürfnis nach
lnformationen über die Unterschiede in der Kaufkraft der Wäh-
rungen für Geschäfts- und Dienstreisende sowie Urlauber so groß,
daß man berait ist, sich mit einem weniger angemessen€n Maßstab
zu behelfen und den sich dabei ergebenden Fehler in Kauf zu
nehmen.

Unter diesen Umständen hielt es das Statistische Bundesamt für an'
gebracht, seine bisher berechneten, für ansässige Haushalte geltenden
Verbrauchergeldparitäten durch besondere Paritäten für dsn vor-
übergehenden Aufenthalt, durch sog.,,B eisegeldparitä'
t e n", zu ergänzen. Der hierdurch entstehende Verwaltungsaufwand
ist relativ gering, da ein großer Teil des benötigten Preismaterials
bereits vorliegt oder im Zusammenhang mit anderen preisstatisti-
schen Arbeiten anfällt und die zusätzlich zu beschaffenden Preis'
angaben in Unterlagen dargeboten werden, die verhältnismäßig
leicht auszuu,erten sind (international vergleichbare Hotelführer,
Beiseprospekte und 'kataloge derselben Unternehmen für verschie-
dene Länder usw.). Erleichtert v\ Irden die vorbereitenden Arbeiten
durch Unterstützung von seiten deutscher und zusländischer ßeise'
büros und Verkehrsämter.

') Abdruck aur Wista 1969/a

2.2 Zur erstmatigen Berechnung von Reisegeldparitäten *)
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2.2,1 Berechnungsgrundlagen der Reisegeldparitäten

Wirtschaf tsrechnu ngen privater Haushalte
als Ausgangsmaterial

Grundsätzlich u,srden clie Reisegeldparitäten nach dem gleichen Ver-
fahren wie die Verbrauchergeldparitäten für ansässige Haushalte
ermittelt 1). Wie diese Paritäten gehen sie von einer Ausgabenstruk-
tur aus, die statistisch nachgewiesen ist. Aus der Statistik der Wirt-
schaftsrechnungen von Beamten- und Angestelltenhaushalten mit
höherem Einkommen wurden mehr als 10O Wirtschaftsbücher von
Haushalten, die im Jahre 1967 einen mehrwöchigen Ur-laub im Ausland verbracht haben, in bezugaufdielenigen
A u sg a be n ausgeracrtet, die den A u sla n ds,a u f e n t h a ltunmittelbar betrafen. Von den vor dem Reiseantritt in DM
getätigten Geldausgaben wurden nur diejenigen berücksichtigt, die
für den Reiseweg im Ausland und den Aufenthalt im Ausland (2. B.
Vorauszahlungen für eine Ferienwohnungl geleistet wurden. Andeie
DM - Auggaben für den Urlaub, wie z. B. die Anschaffung von Reise-
kleidung, Badeanzügen, Sportgeräten u. ä., blieben außer Ansatz.
Die im Ausland während des Urlaubs getätigten Käufe wurden da-
gegen sämtlich berücksichtigt. gleichgültig, ob sie unmittelbar durch
den Urlaub bedingt waren, wie z. B. die Bezahlung der Hotelunter-
kunft, oder nicht. Bei der Auswahl vonHaushaltsbüchernfürdiese
Sonderauswertung wurde besonderer Wert auf angemessene Anteile
von Haushalten gelegt, die im Ausland Ferienhäuser oder -apparte-
ments bewohnten oder Camplng - Gäste waren, sowie von Haus-
halten, die Pauschalreisen gebucht hatten. Die Aufteilung der Aus-
gaben für den Auslandsurlaub in diesen Haushaltsbüchern auf die als
Preisrepräsentanten auszuwählenden Waren und Leistungen ergab
den ,,Warenkorb" für die Reisegeldparitäten.

Da dieser ,,Warenkorb" nur aus Aufzeichnungen über die Ausgaben
von Urlaubern abgeleitet wurds, handelt essich bei den auf
dieser Grundlage zu berechnenden Reisegeldparitäten streng gs-
nommen nur um,,U r la u bsge I dpa r i tät en". Da bestimmte
Ausgabenarten normalerweise nur bei längere m Urlaubsaufent-
halt von Bedeutung sind (und nichtauch bei Kurzurlauben von weni-
gen Tagenl, müßte diese Bezeichnung sogar noch durch den Zusatz
,,bei mehrwöchigem Urlaub" vveiter eingeengt werden. Der allge-
meinere Begriff ,,Reisegeldparitären" wäre nur dann wirklich zutref-
fend, wenn diese Pariräten, obwohl sie nur aufgrund von Unterlagen
über Urlaubsreisen ermittelt worden sind, auch für andere Arten von
Auslandsreisen, insbesondere für Geschäfts- und Dienstreisen, un-
mittelbar angemessen wären. Tatsächlich kann dies nicht behauptet

1) Vgl. auch: lnternationaler Vergleich von Verbraucherpreisen -Neuberechnung von Verbrauchergeldparitäten lür Arbeitnehmer-
haushalte, Wista 1968/6, S. 337,

werden. Es liegen zwar über die Ausgaben von Geschäfts- und
Dienstreisenden koino detaillierten Aufzeichnungen vor, die man mit
den .Urlaubseintragungen in den Haushaltsbüchern vergleichen
könnte; man wird aber auch schon aufgrund ganz allgemsiner Erfah-
rungen und Überlegungen davon ausgehen dürfen, Oäß sictr die Aus.
gabenstruktur bei Geschäfts- und Dienstreisen von derjenigen bei
Urlaubsreisen unterscheidet. Dennoch wurde für die neue Art von
Kaufkraftparitäten nicht die Bezeichnung,,Urlaubsgeldparitä1,,,
sondern der weitere Bögriff ,,Reisegeldparität,, gewählt. Kontroll-
rechnungen haben nämlich gezeigt, daß die nach allgemeinen Erfah-
rungen und übertegungen anzunehmenden Unrersihiede zwischen
dem ,,Warenkorb" für längerfristige Urlaube im Ausland und einem
,,Warenkorb" für längerfristige Geschäfts- und Dienstreisen ins Aus
land die Höhe der Parität nur wenig beeinf lussen.
Obwohl die neuen Reisegeldparitäten eigentlich nur für längere
Urlaubsreisen gelten, können sie doch auch für längere Geschäfts-
und Dienstreisen noch als ausreichend repräsentativ gelten. Dies€
Feststellung mag überrraschen, u,enn rnan bedenkt, daß ein Teit der
Haushalte, deren Urlaubsausgaben dem,,Warenkorb,, der Reisegeld-
paritäten zugrunde liegen, n i c h t - wie das für Geschäfts- und
Dienstreisende doch als Normalfall anzusehen ist - in Hotels über-nachtet und dort bzw, in _Restaurants fertige Mahlzeiten einge-nommen hat. sondern in Ferienra,ohnungen oder auf Camping-
plätzen gewohnt und sich die Mehrzahl der Mahlzeiten aus Nah-
rungsmitteln, die im Einzelhandel des Gastlandes gekauft wurden,
selbst zub€reitet hat. Wie noch gezeigt werden soll, hat eine Doppel_
aufbereitung der ersten Reisegeldparität (für den österreichis'chen
Schilling im Verglelch zur Deutschen Mark) nach solchen ,,Sslbst-
ver-sorgern" und nach ,,Hotelgästen,, ledoch keine bemerkensrnerte
Differenz in der Höhe der Parität ergeben.

Der Warenkorb

Vergleicht man den für die Berechnung von Reisegeldparitäten auf-
gestellten ,,Warenkorb" mit dem ,,Warenkorb,,, der den zuletzt
ermittelten allgerneinen Verbrauchergeldparitäten zugrunde liegt
(vgl. Schaubild), so wird deutlich, warum in all€r Begel nicht erwar.
tet werden kann, daß beide Arten von Paritäten (für dieselben Ver-
gleichsländer) in ihrer Höhe übereinstimmten. Fast 78 % des
,,Warenkorbes" für die Reisegeldparitäten entfallen auf Hotel- und
andere Unterkünfte, fremde Verkehrsleistungen (einschl. Nach-
richtenübermittlung) und Unterhaltung des eigenen Wagens sowie
auf fertige Mahlzeiten. Beim ,,Warenkorb.,zur Berechnung von Ver-
brauchergeldparitäten für ansässige Haushalte machen die ent-
sprechenden Anteile nur rund 17 % des Gesamtwertes aus. Die preis-
relationen zwischen zwei Ländern bei diesen Leistungen und Waren

''WARENKORBE" FÜR INTERN^TIONAIE VEROI,"EICHE VON YERBRAUCHERPREISEN
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brauchen aber nicht mit den Preisrelationen bei den anderen Gütern
der Lebenshaltung übereinzustimmen; es ist im Gegenteil mit einer
größeren Abweichung zu rechnen. Daß das internationale Preisge-
fälle bsi Hotelübernachtungen nicht die allgemeine Preisabstufung
zwischen den betreffenden Ländern widerspiegelt, ist allgemein
bekannt. Preisunterschiede bei Benzin, dem Hauptausgabeposten
innerhalb der Gruppe ,,Unterhaltung des eigenen Wagens", bringen
innerhalb West- und Mitteleuropas in erster Linie Unterschiede in
der Verbrauchsteuerbelastung dieses Erzeugnisses zum Ausdruck
trnd nicht etwa allgemeinq Preisunterschiede. Am ehesten könnte
man erwarten, daß die internationalen Preisrelationen bei fertigen
Mahlzeiten auch für bestimmte andere Güter repräsentativ sind,
nämlich für die Nahrungs- und Genußmittel, aus denen die Mahl-
zeiten bereitet uBrden, Aber selbst dies trifft nicht allgemein zu.
- Andererseits fehlen im ,,Warenkorb" für die Reisegeldparitäten
Güter (bzw. haben hier nur ein ganz geringes Gewicht), die im
,,Warenkorb" für die allgemeino Verbrauchergoldpariräten mit einer
beachtlichen Wägungszahl vertreten sind. Von diesen Gütern seien
die langlebigen höherwertigen Gebrauchsgüter vor allem deshalb er-
wähnt, weil sie in der Bundesrepublik Deutschland im Vergleich zu
den meisten anderen Ländern relativ preiswert sind, also in Richtung
auf eine Erhöhung des Kaufkraftwertes der DM gegenüber den
meisten anderen Währungen wirken,

lm übrfuen erscheint bemerkenswert, daß der ,,Warenkorb" für die
Reisegeldparitäten keineswegs nur Güter enthält, die ausschließlich
oder vorwiegend von ReisencJen gekauft rarerden. Bei der Zusammen-
stellung des,,Warenkorbes" wurde vielmehr berücksichtigt, daß
selbst Hotelgäste, die ihre Mahlzeiten im Restaurant einnehmen, bei
längerem.Aufenthatt gelegentlich oder sogar regelmäßig Nahrungs'
mittel, insbesondere solche, die keine oder nur wenig Zubereitung
erfordern, vom Einzelhandel kaufen. Hier sind in erster Linie Obst,
Süßwaren, Gebäck sowie Mitch und Milchprodukte (2. B. Yoghurt)
zu nennen. Ferner kauft der Reisende bei längerer Reisedauer
Gegenstände der Körper- und Gesundheitspflege; er geht zum Fri'
seur, besucht den Arzt und den Zahnarzt, beschafft sich Zeitungen,
Zeitschriften, Bücher und Schreibwaren, Sogar Bekleidungsgegen'
stände, wenn auch überwiegend geringerwertige Obiekte wie Unter'
wäsche, Hemden, Blusen, Mützen, Hüte usw., werden, wie die ausge-
werteten Haushaltsbücher zeigen, bei längerem Aufenthalt im Reise-
land angeschafft. Es erschien notwendig, auch für die untypischen
Beiseausgaben im nachgewiesenen Umfange Ansätze im ,,Waren'
korb" vorzusehen.

Zur Repräsentation des internationalen Preisunterschiedes bei den
verschiedenen Ausgabengruppen wurden für die erste Berechnung
(Vergleich mit Österreich) insgesamt 161 Waren und Leistungen als
Pr e isre präse n ta nt en ausgewählt. Zum vr,eitaus größten
Teil handelt es sich um Güter, die auch im ,,Warenkorb" für die
allgemoinen Verbrauchergeldparitäten enthalten sind. Zu den neuen,
nur zur Borechnung der Reisegeldparitäten verwendeten Positionen
- zumeist Leistungen - gehören: Unterkunft in Ferienhäusern und
-wohnungen, zusätzliche Hotelleistungen wie Waschen und Bügeln
sowie Reinigen, Benutzung von Campingplätzen, Benutzung von
Mietwagen, Fahrten in Überlandomnibussen, Schiffsfahrten auf
Flüssen und Seen u. a.

Der Preisvergleich im einzelnen; Preisrelationen

Grundsätzlich bietet der internationale Preisvergleich zur E rmittlung
von Reisegeldparitäten keine speziellen Probleme. Wie bei der Auf'
stellung von Verbrauchergeldparitäten für ansässige Haushalte
kommt es auch bei der Berechnung von Beisegeldpariläten entschei-
dend darauf an. daß die für die einzelnen Preisrepräsentanten auf der
ausländischen und auf der deutschen Seite zu verwendenden Preise
jeracils genau vergleichbar sind, d. h., daß sie in bezug auf alle
wesentlichen Merkmale der betreffenden Waren und Leistungen ein'
ander lerareils genau entsprechen. Dies bedeutet, daß auch bei der
Beschaffung von Preisen zur Ermittlung von Reisegeldparitäten nur
in ganz begrenztem Umfange auf die Veröffentlichungen der amt'
lichen Preisstatistik in den Vergleichsländern zurückgegriffen werden
kann, denn diese Veröffentlichungen - die überwiegend auf den
Zeitvergleich abgestellt sind, bei dem es nur darauf ankommt, daß
die einmal ausgewählten Gütermerkmale unverändert beibehalten
werden - enthalten im allgemeinen nur wenige Angaben zur Kenn-
zeichnung der Güter, auf die sich die mitgeteilten absoluten Preise
beziehen. Fürdie Beisegäldparitäten können daher zumeist nur spe'
ziell für den internationalen Vergleich erhobene Preise verwendet

werden. Dennoch ist mit der Beschaf fung des Preismatorials für die
Beisegeldparitäten kein großer Aufwand verbunden. Die meisten
Preise, die zur Repräsentarion der untypischen Reiseausgaben bo.
nötigt werden, liegen mit dem Preismaterial, auf dem die allgemeine
Verbrauchergeldparität für das betreffendo Ländorpaar beruht,
bereits vor. Allerdings muß vor der Verwendung dieses Preismate-
rials zur Berechnung von Reisegeldparitäten noch geprüfr rarerden,
ob es auch in seiner örtlichen bzw. räumlichen Geltung hierfür geeig-
net ist, Die den allgemeinen Verbrauchergeldparitäten zugrunde
liegenden Preise beziehen sich nämlich zumeist nur auf bestimmt€
Großstädte in den beiden Vergleichsländern, während zum räum-
lichen Geltungsbereich der Reisegeldparitäten in erster Linie die
Haupturlaubs- und Reisegebiete der Vergleichsländer gehören. Die
Preisrelationen für eine bestimmte Preisrepräsentante kann also nur
dann aus dem Einzelmaterial einer allgemeinen Verbrauchergelcl-
parität genommon und f ür die Ermittlung einor Reisegeldparität ver-
wondet werden, wenn sie in ihrer Höho auch für dioienigen Gebiets
dgr b€idenVergleichsländer repräsentativ ist, auf die sich die Reise
geldparität b€zieht.

Was die typische Reiseausgaben-betreffenden Preisrepräsentanten
anbelangt, also dieienigen Waren und vor allem Leistungen, für die
nicht bereits fertige Preisrelationen (aus dem Material der allge-
meinen Verbrauchergeldparitäten) vorliegen, so bereitet die Beschaf-
fung der Preisangaben ebenfalls keine großen Schwierigkeiten. Dies
liegt daran, daß os für die wichtigsten dieser Positionen Kataloge und
Prospekte gibt, die für die Bundesrepublik Deutschland und die
wichtigsten anderen europäischen Reiseländer Preisangaben für weit-
gehend klassif izierte, also vergleichbar dargestsllte Leistungen ent-
halten. Den Herausgebern dieser Kataloge und Prospekte kam es bei
der Darstellung von Leistung und Preis gerade besonders darauf an,
daß der Benutzer die für verschiedene Reisegebiete gemachten An-
gaben miteinander vergleichen kann. Wenn sich der mit internationa
len Preisvergleichen befaßte Statistiker dies zunutze macht, indem er
für möglichst viele in solchen Katalogen und Prospekten für die
beiden Vergleichsländer ausgewiesene Leistungen Preispaare bildet
(2. B. a) für Übernachtung mit Halbpension in einem Zweibett-
zimmer mit Dusche in einem Hotel der Güteklasse X eines Luftkur-
ortes mit Schwimmbecken und Tennisplätzen, am Ortsrand gelegen,
sowie b) für Vollpension in einem Einbettzimmer mit Bad in einem
Seebad - Hotel der Kategorie Y, nicht weiter als 100 m vom Strand
entfernt, usw.), so erhält er für die betreffenden Positionen des
,,Warenkorbes" recht zuverlässige, breit fundiene Preisrelationen.
Kleinere Mängel des Oualitätsvergleichs, die einzelnen Preispaaren
anhaften mögen, dürften sich bei einer Vietzahl von Preispaaren
weitgehend ausgleichen.

Eine Übereinstimmung der Mengen und Oualitäten auf den beiden
Seiten des lnternationalen Preiwergleichs braucht und kann im übri-
gpn nur in bezug auf diejenigen Merkmale und Bestandteile einer
Leistung angestrsbt werden, mit denen diese vom Verkäufer er-
bracht wird. Was z. B. die Natur dabei zusätzlich noch beisteuert,
z.B. zu den Leistungen eines Hoteliers an der südspanischen Küste
einen strahlend blauen Himmel während der längsten Zeit des Jahres
oder zu den Leistungen der Schracizer Bundesbahn ein überwältigen-
des Hochgebirgspanorama, muß bei der Berechnung von Reisegeld-
paritäten unberücksichtigt bleiben. Bei der Beurteilung der Ergeb-
nisse allerdings sollte man die Besonderheiten und Unterschiede in
der Natur sowie in der gegenwärtigen und in der vergangenen Kultur
der Vergleichsländer mit in Betracht ziehen, denn erst diese Eeson-
derheiten und Unterschiede mögen es verständlich werden lassen,
daß ein bestimmtes Land im Vergleich zu anderen Ländern ein
besonders teures Reiseland ist und dennoch weit mehr ausländischo
Touristen anzieht als diese anderen Länder.

Fortrechnung der Reisegeldparitäten

Die vom Statistischen Bundesamt neu ermittelten Verbrauchergeld-
paritäten für ansässige Haushalte gelten zunächst nur für den Monat,
auf den sich das Preismaterial bezieht. Für die folgende (manchmal
auch für die zurückliegende) Zeit wird die Parität - und zwar die
Gesamtparität für die Lebenshaltung insgesamt - lediglich fortge-
rechnet. Dies geschieht in der Weise, daß der DM - Betrag in der
Darstellung ,,100 ausländische Währungseinheilen = . . . DM" mit
einem Faktor, der die Veränderung des deutschen Verbraucherpreis-
index ausdrückt, multipliziert und durch einen Faktor, der dem Ver-
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lauf des ausländischen Verbraucherpreisindex entspricht, dividiort
wird. Dieses Verfahren der Fortrechnung ist zwar methodisch nichtrcll befriedigend, ueil die Berechnungsgrundlagen der beiden Ver-
braucherpreisindizoo untereinander differieren und vor allem von
den Berechnungsgrundlagen der Verbrauchergeldparität abweichen
können; bei den meisten Ländern, für die bisher Verbrauchergeld-
paritäten ermittelt wurden, sind diese Differenzen und Abwei-
chungen iedoch nicht groß, so daß man die Fortrechnung als durch-
aus vertretbar ansehen kann, besonders wenn sie nicht für eine zu
lange Zeit erfolgt,

Anders ist die Frage der Fortrechnung bei den Reisegeldparitäten zu
beurteilen. Oer diesen Paritäten zugrunde liegende,,Warenkorb., mit
seinen hohen Wertanteilen für die Leistungen des Gastgewerbes und
für die Waren und Leistungen des Verkehrssektors rareicht von den
,,Warenkörbon" der nationalen Verbrauchorpreisindizes, von denen
manche z. B. die Übernachtung in Hotels, Gasthöfen usw. überhaupt
nicht berücksichtigen, so stark ab, daß eine Fortrechnung des
Gesanrtergebnisses einer Reisegeldparität mit Hilfe dieser lndizrl
schon nach kurzer Zeit zu unrealistischen Werten führen würde. Es
ist zu bedenken, daß die Preise des Gastgeucrbes in den meisten
Ländern einen anderen Verlauf nehmen als die übrigen Verbraucher-
preise.

Diesen Überlegungensoll nun dadurch Rechnung getragen werden,
daß die Reisegeldparität aufgespalten wird in einen Teilbetrag für
diejenigen Waren und Leistungen, deren Preise normalerweise in den
nationalen Verbraucherpreisindizos nachgewiesen werden, und in
einen Bestbetrag für die in diesen lndizes nicht oder nicht ange-
messen berücksichtigten Güter. Nur der erstere Teilbetrag wird in
der gleichen Weise wie eine Verbrauchergeldparität auf andere Zeit-
punkte fortgerechnet. Der Restbetrag dagegen wird für diese Zeit-
punkte neu ermittelt, aufgrund neuer absoluter Preisangaben, und
danach mit dem Fortrechnungsergebnis (für den ersteren Teilbetrag)
zusammengefaßt. Wegen des relativ hohen Arbeitsaufuandes, der
hiermit verbunden ist, soll die zeitliche Anpassung der ursprürglich
errechneten Reisegeldparität (Originalparitätl nicht - wie bei den
allgemeinen Verbrauchergeldparitäten- monatlich, sondern im
halbjährlichen Abstand erfolgen. Dabei ist grundsätzlich vorgesehen,
daß die Originalparität für einen Sommermonat, und zwar für
August, ermittelt wird, Wenn dann die erste Fortrechnung für
Januar und die zweite für den August des nächsten Sommers usw.
durchgeführt wird, so erhält man für zrnrei Hauptreisezeiten jährlicl:
Ergebnisse. die zwar zunächst nur jeweils für einen Monat gelten, die
man aber unbedenklich als für die jeweilige Sommer- bzw. Winter-
saison insgesamt zutreffend ansehen kann.

Berechnung von Reisegeldparitäten nur für deutsche
Haushalte

Die allgernei nen Verbrauchergeldparitäten (f ür ansäsige Haushalte)
rruerden zumeist in doppeltor Weise berechnet, einmal nach einem
,,Warenkorb", der den deutschen Verbrauchsverhältnissen ent-
spricht, und dann nach einem ,,Warenkorb" gemäß den Verhält-
nissen des anderen Vergleichslandes. Ein drittes Ergebnis fällt mit
dem Mittelhrert aus den beiden Paritäten an. Mit dieser Doppelbe-
rechnung soll der Tatsache Rechnung getragen werden, daß für einen
Haushalt, der im Ausland nach deutschen Konsumgewohnheiten
lebt, die dortige Währungseinheit einen niedrigeren Kaufkraftwert
besitzt, als \^ann er sich den Verbrauchsverhältnissen des Auslandes
anpaßt. Umgekehrt erscheint einem Ausländerhaushalt das Leben in
der Bundesrepublik Deutschland um s6 billiger, le mehr er bereit
und/oder imstande ist, die deutschen Lebensgewohnheiten zu über-
nehmen,

Für die Heisegeldparitäten ist eine entsprechende Doppelberechnung
nicht vorgesehen. Sie ist einerseits nicht mciglich, weil geeignete Auf-
zeichnungen über die Urlaubsausgaben, die Ausländerhaushalten bei
Reisen in der Bundesrepublik ontstanden, nicht bekannt sind; sie
erscheint aus dem nachfolgend zu behandelnden Grund aber auch
nicht erforderlich. Die Wirtschaftsrechnungen, die bei der Aufstel-
lung des ,,Warenkorbes" für Reisegeldparitäten verwendet wurden,
stammen zu,ar von deutschen Haushalten; diese haben aber bei
ihrem Auslandsaufenthalt, wenn überhaupt. nur in einem begrenzten
Bereich, etwaboidenAusgabenfürErnährung, deutsche Verbrauchs-

gewohnheiten aufrecht erhalten können. Viele deutsche Urlauber im
Ausland w o I I e n dies auch gar nicht. wie aus allgemeiner Erfah-
rung bekannt ist, lhnen kommt es gerade darauf an, nicht nur Landund Leute im Gastland, sondern auch deren Küche kennen zu
lernen. Selbst von denjenigen deutschen Reisenden, die z. B. glau:
ben, das in den Mittelmeerländern bei der Zubereitung der Mahl-
zeiten gebräuchliche Öl schlecht vertragen zu können und daher die
landesüblichen Gerichte meiden, kann man nicht sagen, daß sie des-
halb nach spezifi§ch deutschen Verbrauchsgewohnheiren leben. Sie
dürften vielmehr, \,enn sie sich schon nicht den Landesverhältnissen
anpassen wollen oder können, eine Lebensweise annehmen, die
weniger durch die Verbrauchsgewohnheiten im Heimatland als
durch die Bedingungen bestimmt sind, die für ausländische Touri-
sten ganz allgemein gelten. Es braucht also nicht angenommen zu
werden, daß die den Reisegeldparitäten zugrunde liegende Aus.
gabenstruktur spezifisch deutsch sei und daß deshalb eine Gegen-
rechnung nach einom ,,Warenkorb" ausländischer Reissnder erfor-

,derlich sei.

2.2.2 Erxe Ergebnisse

Reisegeldparitäten sollen zunächst für einige Nachbarländer der
Bundesrepublik Deutschland sowie für ltalien und Spanien berech-
net und nach und nach veröffentlicht werden. Die ersten Ergebnisse
liegen ietzt für Österre ic h vor. Sie beziehen sich auf August
1968. Für diesen Monat wurden insgesamt 293 E inzelpreisrelationen
gebildet. Darrcn entfallen auf den Verzehr in Gaststätten 18, aul
Waren und Dienstleistungen fürVerkehrszwrckq Nachrichtenüber-
mittlung 53 und auf Dienstleistungen des Beherbergungsgewerbes 64
Relationen. Das Gesamtergebnis lautet 100österreichische
Schilling = 17,72 Deutsche Mark. Bei einem Devisenkurs von
100 ö. S, = 15,54 DM bedeutet dies für längere Reisen in Österreich
im Vergleich zu längeren Reisen in der Bundesrepublik Deutschland
einen Kaufkraftvorteil von 14 %. Dieses Ergebnis ist nur wenig da-
durch beeinflußt, daß ein Teil der deutschen Haushalte, deren Ur-
laubsausgaben in Österreich dem ,,Warenkorb" zugrunde liegen,
nicht in Hotels. Pensionen und Gasthöfen, sondern in Ferienwoh-
nungen sowie auf Campingplätzen wohnten und damit weniger
fertige Mahlzeiten in Gaststätten einnahmen. Läßt man die ,,Selb$-

I nternationaler Vergleich von Verbrauchorpreisen
zwischen Österreich und der Bundesrepublik Deutschland

Bsise-
geld-

prrität
Gagenst8nd dcr
Nachweisung Originalberechnung lür

Augu3t/

E inzelpreisrelationen
Parität nach

deutschem,,Warenkorb"
österreich.,,Warenkorb"

Mittelwert
Devisenkurs

Abweichung der Parität nach
deutschem,,Warenkorb "
vom Devisenkurs

Fortrechnung auf
Januar 1 969:
Parität nach
deutschem,,Warenkorb"
österreich. .,Warenkorb"

Mittelwert
Devisenkurs

Abweichung der Parität nach
deutschem,,Warenkorb"

lom Dwisenkurs % +1,5 +0,1 +11,4

Anzahl
lOO ö.S, =
... DM

1OO ö.S. -
... DM

246 800

15,66
16,78
16,22
15,46

% + 1,3

Januar
1 960

Augurt
1 968

293

17,72.

15.54

+ 14,O

17,25,

15,48

b6r
1 968

15,46
7,n
6,38
5,46

)l

1

15,71
16,83
16,27
15,48

15,50
17,36
16,/ß
15,48

1 ) Fortg.rschn€t luf August/SsptombEr 1 968.

Allgemolno Vsr-
brau chorge ld-

parität
(ohne M iete)

E inh€it
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versorger" - Haushalte mit ihren Urlaubsausgaben unberücksichtigt,
beschränkt man sich also auf einen ,,Warenkorb" für Gäste von
Hotels, Pensionen und Gasthöfen, so ergeben sich eine Reisegeld-
parität von 100ö.S. =17,84 DM und ein Kaufkraftvorteil von 15 %.

Um nun zuverlässig zeigen zu können, wie sich demgegenüber der
Kaufkraftgewinn bzw. -verlust darstellt, den in Österreich und in der
Bundesrepublik ansässi ge Haushalte (Familienhaushalte von
Arbeitnehmern mit mittlerem Einkommen) empfinden, wurde für
August/September' 1968 auch ein allgemeiner Vergleich von Ver-
braucherpreisen zwischen den beiden Ländern durchgeführt und
eine allgemeine, für ansässige Haushalte geltende Verbrauchergeld'
parität (ohne Mietel ermittelt. Wie bei den meisten Vergleichen
dieser Art wurden so\A,ohl eine Parität nachdeutschemalsauch eine
Parität nach ausländischem ,,Warenkorb" gebildet. Die Verbraucher-
geldparität nach deutschem ,,Warenkorb" lautet 1 00 ö' S. =
15,46 DM. Der Devisenkurs für August/September 1968 liegt gleich
hoch. ln österreich ansässige mittlere Arbeitnehmerhaushalte. die

nach deutschen Konsumverhältnissen leben, empfinden also Öster-
reich ebenso teuer wie die Bundesrepublik Deutschland, während
Deutsche, die in Österreich einen mehrvrxichigen Urlaub verbringen,
für die gleichen Leistungen und Waren deutlich weniger DM auf-
wenden müssen als bei einem Urlaub in der Bundesrepublik Deuts'ch-
land.

Die Bedingungen eines reinen Preisvergleichs, die Gegenüberstellung
von Preisen für gleiche Gütermengen und -qualitäten, muß man aller'
dings bei der Beurteilung von Beisegeldparitäten stets im Auge be'
halten. Für einen Urlauber aus Schleswig - Holstein mag trotz dor
Reisegeldparität des Statistischen Eundesamtes ein Urlaub in Öster-
reich im Vergleich zu einem Urtaub in der Bundesrepublik Deutsch-
land wegen des längeren Reiseweges zu aufracndig sein. und ein
Österreicher, der-'eine besondere Vorliebe für die deutsche Nordsee-
küste als Urlaubsort hat, wird sich möglicher$r€ise \reder durch die
Reisegeldparität noch durch den Reisevrcg davon abhalten lassen, an
die deutsche Nordsee zu reisen,

17-
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TabeIlenteil
I Verbrauchergeldparitäten

l.l Zusamnenfassende Darstellung
Ergebnisse ab 1964 nach dem cüterverzeichnis für den Privaten Verbrauch, ohne liohnungsmiete

Europa

39,00 38,78

Pe rsön-
Iiche Aus-
stattung i
sonstige

waren und
Dienst-

Ieistungen

8,66

9,10

6,55
6,51

Land

Belgien ( BrüsseI )

Dänemark (Kopenhagen)

Finnland

100 bfrs i.m oktober 1972 =

deutsches 7,48 8,01 6,1'7

100 dkr im September,/Oktober 1975 =

deutsches 35,37 35,35 32,53
dänisches 41 t14 41 t02 37,40

100 Fmk im Jahresdurchschnitt 1980 =

. DM (Devisenkurs = 7,262 DM)

6,23 1 ,41 '1 ,91 I ,61 6,32

8, 01

DM (Devisenkurs = 43,009 DM)

48,79
4'7 ,28

39,60
44 t15

31,00
40,79

98
99

35
43 3'7 ,41

44,52
43.83

I 
aeutsctes

deut sche s
f ranzös.

42,56 40,14 48,42
... DM (Devisenkurs = 48,824 DM)

69,19 46,41 31,36

DM (Devi.senkurs = 63,848 Dl,I)

64,52 63,29 59.1'7
58,03 65,'79 54 ,94

DM (Devisenkurs = 9,02 DM)

9,12 8,10 9,31

.. DM (Devisenkurs = 4,25 DM)

6,60 4,35 s,09
7 ,35 5,26 6,96

DM (Devisenkurs = 5,307 DM)

1 ,53 5,-10 6,17
7 ,52 6,95 5,53

5,65

. DM (Devisenkurs = 3,112 DM)

3,24 2,75 2,11

DM (Devisenkurs = 5,362 DM)

4,40 6,'73 5,62
6,72 1 ,56 6,56

DM (Devisenkurs = 5,500 DM)

6,58 6t't1 6,15
7,26 9,01 7t24

55,'75

Frankreich ( Paris )

100 FF im oktober 1912 = .

63,11 68,49 54,95
69,88 14t01 58,14

53
74

56,18
60,98

84 .'1 5
a1 ,9'1

criechenland (Athen)

cr iechenland

croßbritannien (London)

100 Dr. im oktober 1973 =

deutsches 9,35 10,2A 8,16 13,44

100 Dr. im Jahresdurchschnitt 1980 =

deutsches
griech.

5
6

09
51

4,92 5,29
6,75 5,65

5,13
5 ,21

4 ,93
8,54

6 ,63
1,73

8,48
9 ,61

7,13
10,09

3 ,32 2,14 2,8'7

4,80 5,49 s,55
6,34 5,98 5.48

'l L im oktober/November 1975 =

deutsches 6t10 5,94 6,32
britisches 7 ,15 7 ,33 6,17

3
0

5
6

'7

8

1 IrL im Oktober 19-15 = ... DM (Devisenkurs = 5,3'!31 DM)

Irland (Dublin)

Irland (DubIin)

Ital ien

Italien (Rom)

ilugoslawien ( Belgrad )

Jugoslawien . ..

Luxemburg (Stadt)

Niederlande

Ni ede r lande

Niederlande (Amsterdam)

Norwegen (OsIo)

deutsches 6 t29
irisches 8, 1 6

6,21
8.90

5.99
6,49

7 ,09
7,90

6t41
8,13

5
6

7
0

1 Irtr im Jahresdurchschnilt 1985 =

deutsches 2,64 2,52 3,46

de utsche s
italien.

de utsche s
italien.

ldeutsctres

deutsches
norweg.

1 000 Lit im April 1967 =

s, s6 5,49 6,09
6,86 't ,12 6,14

1 000 Lit im oktober 1972 =

6,0s 5,7O 6,21'7,28 6,86 6,33

t hfl im April 1967
1,20 1t25 1

1,33 1 t39 1

s,83 6,82
5,25 7 t61

100 Din im Juni 1911 = ... DM (Devisenkurs = 23,7'l DM)

deutsches 21 t90 30,86 26,60 31 '59 2'1,03 20,04 33 t67 24,51

8,94

'1 ,63 7,81

9,79
100 Din im Jahresdurchschnitt 1980 = ... DM (Devisenkurs = 7,46 DM)

deutsches 9,33 9,90 9,51 11 t97 8,94 1,39 14,42

d euts che s
100 lfrs im oktober 1972 = ... DM (Devisenkors = 7,262 DM)

8,14 8,36 '7,21 7,78 8,07 A,'75 9,O7

DM (Devisenkurs = 1.10 DM)

ldeutsches
lniederl.

1 ,37
1 ,41

1,10
1 ,27

1,08
1t21

4
4

05
35

28
24

43
947

100 hfl im September 1975 = ... DM (Devisenkurs = 97,50 DM)

faeutscnes 100,49 't12,11 89,g3 105,50 95,69 91,49
fniederl. 110,10 116,55 96.53 12'7,55 100,50 101,32

05
26

87,03
98,91

100 hf1 im Jahresdurchschnitt 1985 = ... DM (Devisenkurs = 88,664 DM)

a9,94 95,89 97 ,1 0 90,34 86,54 81 ,12 94,70 '78,90 92,91

3
0

100 nkr im Februar 1974 = ... DM (Devisenkurs = 47,030 DM)

39 t20 37 ,04 31 ,31 48,54 37,88 42 t02
47,44 47,57. 38,32 69,9'7 A3,1A 47,05

40
42

Er1äuterungen siehe s, 70 ff

waren und
Dienstlei-
stungen

für
Bildungs-
und Unter-
halt un9 s -

zwecke

Ve r-
brauchs-

schema

Lebens-
haltung

i.ns-
9e smt

Nahrungs-
und

Genuß-
mittel

Kleidung,
Schuhe

Elektri-
zität,
Gas,

Brenn-
stof f e,
Wasse r

ubrlqe
waren und
Dienstlei-
stungen
für die

Haus-
halts-

f ührung

waren und
Dienstlei-
stungen
für Ver-
kehrs-
zwecke.

Nachr ich-
tenüber-
mittlung

waren und
Dienstlei-
stungen
für die
Kö rpe r-
und ce-

sundhei.ts-
pf 1e9 e

19

57,80
68,94

38,61
41 t61



La nd

1 verbrauchergeldparitäten
1.,l Zusmenf assende Darstellung

Ergebnisse ab 1964 nach da Güterverzeichnis für den privaten verbrauch, ohne wohnungsniete

E ur opa

7,93 12,91

Pe r sön-
liche Aus-
stattung t
sonstige

waren und
Di enst-

Ie i stungen

16,34

13,'t 0

6,12

öste r re ich

österreich.

Polen

Schreiz .

spanien ...

de utsches
österr.

100 S im August/September 1968 = .,
15,46 16,63 15,40 1517,30 'r 8,64 15,97 15

. DM (Devi.senkurs = 15.45 DM)

,11 13,26 13,83
,26 1 5,95 16,30

19,15
19t82

deut sches
österr.

14.00
14,51

14,73 13,'t3
1s,33 13,81

100 S im Jahresalurchschnitt '1980 = DH (Devisenkurs = 14,049 DM)

00 13,63 13,20 15,2432 13,8s 14,06 16,24

14,09

14,45 't 1,35

11,10

12,91
13,28

83 ,1'1
82 ,2s

21
00

66
't2

5
8

2

02
26

25
2't

90, 03
76,04

'100 zI in Jahresdurchschnitt't980 = ... DM (Devisenkurs = 5,952 DM)

fdeutsches 9,13 9,60 8,70 32,30 8,'16 6,45

'100 Esc in November/Dezember 1956 =
Portug al

I 
a. ut".r,."

Portugal (Lissabon)
I aeutsctres

Schweden deutsches
schwed.

schweiz (Bern)

Scheeiz deutsches '19,02 73.4'1 87,88 t0t.58schweizer. 84,43 80,05 88t9j 96,45

,l00 Esc im Novenber 1974
10,83 't 1,59 8,r;

100 skr im November 1984 =

26,67 22,7s 27 ,2828,2'1 23,5s 27 ,28

'100 sfr im Novenber 1986 =

92,81 80,27 96, 18

82 ,20
99,51

DM (Devisenkurs = 1 20r 1 53 DM)

104,64 101.79 102,18

DM (Devisenkurs = 6,632 DI.t)

6,07 5,43 6,14

DM (Devisenkurs = 4r364 Dr,t)

5 tA2 4, 55 6, 00

DM (Devisenkurs = 14.00 DM)

19.09 't3,00 19,29

... DM (Devisenkurs = DM)

2't,03 11t74 10,95

14,39 15,1't 13,07
... Dü (Devisenkurs = 13,826 DM)

14t47 12t94 16,64

DM (Devisenkurs = 10r079 DM)

13,3s 8,9s 10,88

DU (Devisenkurs = 34,852 DM)

43 ,'t 3 25 ,09 31 ,24
43 t73 25,64 3',t ,92

. DM (Devisenkurs = 92,154 DM)

96,03
1O7 t12

12,45

86, 89

2
3

34
36

'79

05
'13

05
98

,l00 sfr im November 1964 =

deutsches 82,21 83, 63 8 1 . 02schweizer. 88,29 90,93 8't,50
81,59
90,17

16 ,65
77,60

100 sfr im November 1974 und Mai 1975 = ... DM (Devisenkurs = 92t5295 Dü)
71 ,54
1 4,58

85.17
85,32

6
0

91
'18

92
89

82
82

ldeutsches
I schwe izer

la"ut".n."

99,'76 105,1'l

spanien (nadrid)

Türkei (Ankara)

Ungarn ...

Brläuterungen siehe S. 70 ff

ldeutscrres

,l00 Ptas im Dezember 1956 =
6,67 7,40 6.09

100 Ptas im Oktober '1975 =

4,85 s,36 3,81

100 TL. im April 1977 = ..
deutsches 16,07 17,82 14,60

100 Ft im Jahresdurchschnitt 1980 =

Itte utsches

7 t15 5.25

5 68 3,18 4 ,91

19 ,46 12,'t2 13,41

12,94 14,41 13 ,3't 26 .34 10.79 8. 8'l

Ve r-
brauchs-
schma

Lebens-
hal tug
ins-

gesmt

Nahr ung s-
ud

cenuß-
nittel

KIeidung.
Schuhe

Elektri-
zität,

Gas .
Br e nn-
stof f e,
Wa sse r

übr ige
waren und
Dienstlei-

stun9en
für die

Haus-
halts-

führung

waren und
Dienstlei-
stungen
für ver-
kehrs-
zwecke,

Nachr ich-
t enübe r -
mitt.1un9

waren und
Dienstlei-
st ung en
für die
Kö rpe r-
und ce-

s undhe it s-
pflege

waren unal
D i enst Ie i-
stmgen

für
Bi Ldungs-
und Unter-
haltmgs-

zwecke

-20

13,07
14 ,94

27
27



1 verbrauchergeldparitäten
1. 1 zusammenfassende Darstellung

Ergebnisse ab'!954 nach dem Güterverzeichnis für den Privaten Verbrauch. ohne !'lohnungsmiete

Land

Agypten (rairo)h) .,,..

Äthiopien (Addis Abeba)

cAte d' Ivoire (Abidjan)

chana (eccra)h

Kme r un ( Jaunde und
Duala ) .

Kenia (Nairobi )

Kenia (Nairobi )

tilali (gamako)h)

Maur etan ien ( No uakc hott ) 
h

ttiger (nimey)h)

Senegal (oakar)h) ...

Süd af r ika

Tansania (Daressalm)

Toqo (Lom6)

Tschad (u'djmena)h)

Tunesien (Tunis) ....

Tunesien (Tunis) ....

Ver-
brauchs-

schema

Nahrungs-
und

Genuß-
mittel

ldeutsches

l,leutsches

1

I d"utscn"s

8,39 5,58 8,95

Afrika

1 ägyptL im Dezember 19'12 = .., DM (Devisenkurs = DM)

1 ,03 6 ,69 1 ,1 4 9,5 1 6,59 7 ,31

100 älh$ im Eebruar 1965 =... DM (Devisenkurs = 159,00 DM)

120,89 129,8'l ',113t54 111,11 111,65 123t45

000 CFA-Francs im April 19?5 = ... DM (Devisenkurs = 11,32 DM)

't t't'| 1,51 9,09 3,98 8,1'l 9,34
1 Nl in November 1957 = ... DM (Devisenkurs = 3,92 DM)

0,98 0.94 1,12 0,45 1 ,oo 1,44

1 tD j.m september 1969 =... J, (o.ui".nkurs = ?,5083 DM)

6,68 '7,01 6,37 4,21 6,08 '7,43

im Dezember 1983/Januar 1984 =... DM (Devisenkurs = 3,749)
3,59 3,57 3,18 4.40 2,81 3,82

Amerika

116,24

10,06

4,2',l

7,95

96,15 119,0s

Persön-
liche Aus-
stattun9;
sonstige

waren unal
Dienst-

-Ieistungen

10,19

2,18deutsches 3,05 2,83 2,99 4,40 1,41 4,86

1 000 cFA-Francs im Januar/Februar l97O = ... DM (Devisenkurs = 13,30 DM)

fdeutsches 8,68 8,65 8.55 5,10 8,44 11,89

1OO EAs im JuIi 1965 =... DM (Devisenkurs = 55,90 DM)

fdeutsches 5-1,14 5'1,51 50,00 52,36 51 '28 52,53

100 K.Sh. im November 19'13 = ... DM (Devisenkurs = 37,94 DM)

fdeutscnes 33,56 35,09 31,'75 52,63 28141 32,05

1OO F.M. im November 1961 -- .'. DM (Devisenkurs = 0,813 DM)
I

ldeutsches O''14 O,'|s 0,83 0t52 0,82 0,84

1OO CFA-Francs im Dezenber 196'l =... DM (Devisenkurs = 1,625 DM)

)fdeutsches 1, 15 1,20 1,20 0,56 1 '05 1 t2O

100 cFA-Francs im Dezember 1967 = ... DM (Devisenkurs = 1,625 ol4l
I

fdeutsches 1,13 1,13 1,30 0,49 1,15 1,39

100 CFA-Francs ift Dezember 196'l = ... DM (Devisenkurs = 1,525 DM)

fdeutsches 1,24 1,37 1,10 0,77 l,O9 1t44

1 R im Juli 19'19 = ... DM (Devisenkurs = 2,1915 DM)

fdeutscrres 2t85 3t26 2t2't 5,8'l 2'35 2,70

100 EAs im Septenber 1965 = ... DM (Devisenkurs = 56,08 DM)

ldeutsches 5'7,13 52,11 48,31 68,9'7 45,05 61,35
I

1 OO0 CFA-Erancs im Juni 1912 = ... DM (Devisenkurs = 12,65 DM)

la.rt".r,"" 10,35 11,11 11,96 3,88 13,00 lO,O2

'l0O CFA-Francs im November 1951 = .., DM (Devisenkurs = 1'528 DM)

10,61

43,86

35,09

0,88

1,28

1 ,35

1 ,06

3,26

63 t29

12 ,B',t

1,0r

8,45

3,93

1,94

8,51

1 ,05

27,1',l

11,13

1,72

36,50

43,48 52,91

0,5't 0,70

1 ,04 1 ,38

48.54 11,43

2,91

10,21 21 ,80

t ,05

6,33 8,24

3 ,69 4,14

1,O2

1,13

11 ,92

1 ,55

loeutscnes

I 
deutsches

1tD
I 
deutscnes

100 argent$ im April 1966 =

deutsches 2,OO 2,55 1 ,62

DM (Devisenkurs = 2,13 DM)

Argentinien ( Buenos
Aires) . ...... 

I

I 0OO 000 argent$ im Novenber '1981 =

2,09 1,52 2t35

... DM (Devisenkurs =. DM)

204 , O7 2'1 2 ,16 1 44 ,04

. DM (Devisenkurs = 30,53 DM)

3 1 ,55 19 ,51 25 ,51

DM (Devisenkurs = 12,51 DM)

52,08 12,03 ',15,55

I ,36

Argentinien ( Buenos
Ai res ) .

I 
ae ut sche s

ldeutsches

I 
aeutscnes

203,31 216,22 240,65

100 $b im November '1969 =

23t81 26,32 21,10

100 $b im März 1914 = ..
13,61 12,8',7 9,35

219,08 152,23 131,08

24,94 19,34Bolivien (La Paz)

Botivien (l,a Paz)h) 24,33

21

waren und
Dienstlei -

s tung en
für

Bildungs-
und Unter-
halt ung s -

zwecke

Kieidung,
Sch uhe

Elektri-
zität,
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wasser

Haus-
halt s -

führun9

Ubrige
waren und
Dienstlei-
stungen
für die

waren und
Dienstlei-
st ung en
für ver-
kehrs-
zwecke,

Nachrich-
tenüber-
nittl ung

Waren und
Dienstlei-
stungen
für di.e
Körper-
und Ge-

sundheits-
pflege

Lebens-
haltung

i ns-
gesmt

Erläuterungen siehe S. 70 ff

10,48 16,92



'l verbrauchergeldparitäten
I .l Zusmenf assende Darstellung

Ergebnisse ab 1954 nach dem Güterverzeichnis für den Privaten verbrauch, ohne wohnungsmiete

Ameri.ka

Pe rsön-
liche Aus-
stattung i
sons t i9 e

waren untl
Di enst-

I e istung en

0.16

Land

Brasilien (Rio de
Janei ro )

Brasilien (Rio de
Janei ro )

Brasilien (Rio deJaneiro) .......

Chile (Santiago) .. ..

Chile (Santiago) ....

Kolumbien (eogotä1h)

Iilex iko .

Peru (Lina)

Uruguay (Montevideo )h)

Vereinigte Staaten von
Amerika (washington) .

Hongkong (Stadt)

rndienh )

Iran (Teheran)

Iarael (TeI Aviv)

IB rael

Japan (Tokio)

Philippinen (uanila)h)

sri Lanka (cotonbo)h)

100 Cr$ im Ap;il 1966 =

I

fdeutsches 0,19 0,22 0,18
]00 Cr$ in JuIi 1970 = .

. DM (Devisenkurs = 0,'t82 DM)

0,21 0,16 0,17
. DM (Devisenkurs = 78,326 DM)

o,1'1 0,14

. . I a.ot".t."

.. I aeutscnes

.. Iaeutsctres

.. I aeutscnes

'13,61 81 ,30 73,53 49 ,O2 70,42 79 ,37 7 4,07
l0 000 Cr$ im Novenber 198't =... DM (Devisenkurs = 1g8,9288 Dtit)

54,0s 65,79

63 ,29 44 t44 56, 50

6 ,4't 3,34

19,01 20 ,41 21,83

7 ,42 5,48 5 ,63

180.33 202,49 r63,46 330,r7 173,20 232,44
100 chilEsc im Mai 1966 = ... DM (Devisenkurs = . DM)

81,55 105,26 68,49 64,94 60,61 104,1.1

1 000 chilEsc im März 1974 = ... DM (Devisenkurs = . DM)
4,06 5,53 4,62 5,30 3,51 2,15

100 kol$ in Mai '1966 = ... DM (Devisenkurs = . DM)
27,4O 30,21 24,94 82t64 21,14 47,39

100 mex$ im November 1981 = ... DM (Devisenkurs = 8,62 DM)
7 .31 8,35 5,92 5,92 6, 1 3 1 0, 09

t OOO S/. im Juni 1970 = ... DM (Devisenkurs = . DM)
81 t-15 94,16 65,70 124.53 68,92 90,66
1 0OO urug$ im April 1972 = ... DM (Devisenkurs = . DM)
6,28 7,32 6,89 4,17 4.44 6.46

1 US-$ im üai 1973 = ... DM (Devisenkurs = 2,792-t DM)

160,82 124 ,89 1 16 t29

I a"ot""i,""

I a"ut""t ""

I aeutscnes

I 
a"ot".n""

2 ,71

72,46 57,37 t. 77,1O

deutsches
ilerikan.

2,70
3 ,57

3 t27 2,1 4 3,98 2,34 2,94 2,87 2 tO3 2,174,00 2,34 4,81 2154 4,03 3,8s 3;06 2,7s

9,82 4 ,00 5,23

24,22

52 ,36 64,52

2,85 3,22

Asien
100 EK$ im uärz 1987 =... DM (Devisenkurs = 22,94 DM)

deutsches 22,39 21 t3'? 17.30 42.14 22,1j 21,31 24tBO
'100 iR im Februar 1969 =... DM (Devisenkurs = 52,87 DM)

deutsches 58,82 52t63 81,9j 64.94 55,56 60,24 73,53
tOO RIs. im t4ärz 't 976 = ... DIit (Devisenkurs = 3,6331 Dü)

deutsches 3,56 3,21 3.6j j,g6 3,51 j,42 4t64
1 I6 in Januar 1969 =... DIrr (Devisenkurs = 1,I45 DM)

aleutsches 1,00 1.9q 0,99 1,19 O,1g .1,12 1,06israel. 1.28 r,33 t,Oj 1;38 r,O5 2',O2 1,22
'100 IS im Jahresdurchschnitt lgBO =.,, DM (Devisenkurs = 36.96 DM)

deutsches 34,00 42,?? 45,59 56,39 23,26 2A,.14 32.8jisrael. . 61 ,42 59.03 s5.2o 65;s8 51,73 51. t5 1 1 r,55
1 000 y im Oktober 1985 =... DM (Devisenkurs = 12,3t0 DM)

deutsches 7t27 5,j9 9,4't 7,08 6tB6 9,68 j.2j
'100 P im Juni 1965 = ... DM (Devisenkurs = . DM)

deutsches 91,57 98,04 81,30 't16t2B j9,37 121.95 90,91
' ,l00 S.L.Rs. im März 1976 = ... Dlj (Devisenkurs = 3.t,600 DM)

deutsches 42,94 39,30 5 I ,39 52,j5 4.t ,30 43..tg 79,g5

26 ,08

0 .71
0,97

1t14
1,16

29.07
62,29

9 ,07 7,80

76,92 69 ,41

46,69 3t,46

45
65

Australien (Canberra/
sydney) deutsches

aust ral .

$A im Januar 'l 976 =
Australien (sydney) deutsches

austral.

1

2,84
3 ,88

3.45
4,7 4

2,48
2,84

t EA im Juni 1965 = ... DM (Devisenkurs = 8,9240 DM)

99 9,02 e.06 1 0,69 8,54 1 1 ,71 11,21 9,05 11,01 a,74 15,

Australien Ozean i en

t EN. Z. im Juni 't 965 =
11 ,23 12 ,41 't 1 , 0313,27 14.34 11.2O

1 NZ$ im Juni-September 1976 =
2.20
2,39

DM (Devisenkurs = 3,2640 DM)

3,92 2,16 2,904,50 2,52 3,'14

DM (Devisenkurs = l1rt05 DM)

11,33 10,03 10.851s,20 10,40 ,t 
1 ,70

... DM (Devisenkurs = 2,5027 Dt4l
4.12 2t15 2.'7.9 25,s0 2,60 4.63 4

7 ,56
8.39

2,93
3,52

2.35
2,60

2.41
2,50

9,74
2,51

't
9

89

59
99

9,15
11,97

82
14

00
89

Neuseeland (WelIington) deut sche s
neuseel.

Neuaeeland (Wellington) deutsches
neuseel.

9
6

4t
29

88
08

2

Ve r-
brauchs-

schema

Lebens-
haltung
ins-

9e silt

Nah rungs -
und

Gen uß -mittel
KIeidung,

Schuhe

Elekt r i -zität',
Gas,

Brenn-
stoffe.
Wasser

üur ige
waren und
Dienstlei-
stun9en
für die
Haus-
halts-

führung

Waren und
Dienstlei-
stungen
für Ver-
kehr s -
zweckei.

Nachr ich-
t enübe r -
mi tt I ung

Waren und
Dienstlei-
stun9 en
für die
Kö rpe r-
und ce-

sundheits-
pf 1 ege

waren undDienstlei-
s tung en

für
Bildungs-
unal Unter-
h al tungs -

zwecke

Erläuterungen siehe S. ?O ff.

2,68
3.83

2.97
4 .40

22



Ergebnisse vor '1964 nach Bedarfsgruppen der Lebenshaltung, elnschl. wohnungsmiete

'l Verbrauchergeldparitäten
'l .2 Zusamenf assende Darstellung

Europa

Land

Be lgien

Dänemark

Finnland

Frankre ich

Frankre ich

criechenland (Athen)

Italien

Jugoslawien

Jugoslawien

Luxemburg (Stadt)

Niederlande

Niederlande

Norwegen

Norwegen

österreich

Verkehr

ldeutsches '7,40 7,
ftetgiscn. 8,46 8,

86
8'7

'1 ,80 12,23
8,29 18,49

'100 bfrs im JuIi 1953 = DM (Devisenkurs = 8,36 Dt4)

4 ,89 6 ,10 I ,3'14,89 6,10 9t37
'1 ,20
8,92

3
I

9
0 I

ldeut sche s
laän isct es

1 00 dkr im März 'l 9 58 =

68,24 68,75 82,62 54'10,42 '11,09 88,80 63

. DI4 (Devisenkurs = 60,785 DM)

65 63,91 79,14 5'1 ,81 58
1 8 64,25 15 ,54 64,43 58

62,99
66 t70

51 ,'72
51 ,'t2

61 ,43
67,43

0,96
1t11

1,11
1 ,46

1,12
1 ,18

0,95
1,04

5'7
51

lOO Fmk'im Februar/l''1ärz 1961 =.., DM (Devisenkurs = 1,269 DM)

lde ut sche s

Itinniscn.
1 ,02 1 ,051,19 1,25

1,0'1
1,22

1,06 0,81
1,39 0,81

l?:::
sches
zös .

lde ut sche s

Itranzos.

1,16 t,05 1,11
1,15 1,28 I,16

'lOO ffrs im Juli 1952 = ... DM (Devisenkurs = 1,20 DM)

1,03 0,9'.? 0,88 2t22 2,14 0,78 1,05
1 ,12 1 ,1 0 0 ,92 2,51 2,14 0,83 1 ,00

1 ,00
1 , oo

03
94

",]
0

'lO0 ffrs im okt./Nov. 1958 = ... DM (Devisenkurs = 0,9932 DM)

0,85 O ,82 O ,A2 1 ,01 1 ,29 0,89 0,'1 4 0,11
0,95 o,9o 0,81 ',t,29 1,59 1,01 0,'77 0,'78

0
0

12,66

1,12

1 ,48

1,07
1,04

't ,'79
1,67

80
'790

Großbritannien und
Nordirland .... ..

lstt

croßbritannien und
Nordirland . . ....

tsches 12,83 -12,94 12
tisch. 14t86 15,08 ,'l 3

3'7 't 1,95 19,29
11 ,95 19,92

15,04
14,81

14 ,49
15,0'l

10,05 10,65
10,74 1 1 ,03

11 ,71
13,61

14,50 14,3'7

1,5'1 1,04

0,97 1 ,12

9,48 8,55

100 Dr. im Oktober 1960 = ... DM (Devisenkurs = 13,90 DM)

fdeutsches 12,31 12,80 12,96 '16,80 9,16 10,88 10,70 11,81

1 € in JuIi 1953 = ... DM (Devisenkurs = 11,70 Dlil)

9
5

,4

56 t2',1 62,03
62,32 64,05

14,65
18,53

13,64
16 ,20

67,20
69 ,'12

8s ,84
98 ,41

1 I im April/Mai '1961 = ... DM (Devisenkurs = '11,101 DI4)

ld"rt.ch""
lu.rti""n.

11,04 1',! ,O'1 1',| ,50
12,4'7 12,61 12,'17 7

67
34

10 000 Lit im April 1952 = ... DM (Devisenkurs = 67,22 DM)

ld,eutsches 64,
f 
itutt-.n. 7'7 ,

ldeut sche s

deut sches
niederl.

ldeuLsche s
lniederl.

I deut sche s
lno.r.g.

ld e ut sche s
l.orr.9.

[:r:::i'"
ldeut sche s

lo"t"rr.

33 61 ,'12 59,15 97 ,18 102,52
88 76,92 68,'19 163,61 102,52

46 t86
68 ,9'l

05
00

64
69

'lOO Dj-n im April 1954 = ... DM (Devisenkurs = '1,40 DM)

fdeutsches 1 ,36 1 ,28 1 '36 1 t92 3,34 1 ,88 0,84 0,91

'lOO Din im Dezember 1959 = ... DM (Devisenkurs = DM)

1 , 05 ',] , OO 1 ,13 1 ,21 1 ,6'7 1 ,55 0,68 0,'14

1OO lfrs in August 1955 = ... DM (DevisenLrss = $,41 DM)

fdeutsches 8,36 8,35 8,34 15,54 8,34 1 0,70 7 ,42

'1 hft im Juli 'l 953 = ... DM (Devisenkurs = 1,11 DM)

1,3't 1,34 1,37 2,05 1,14 0,94 1,30
1 ,45 1 ,41 1 ,50 2,86 1 ,14 ',l ,15 1 ,31

t hfl im November 1960 = ... DM (Devisenkurs = 1,'1052 DM)

1,31 ',l ,35 1,45 1,58 1,52 1,29 1,15 1,24
1 ,4-1 1 ,46 1,49 2,13 1 ,54 1 ,36 1 '28 1,26

lOO nkr im September'1954 = ... DM (Devisenkurs = 58,62 DM)

- 59,66 61,80 10,15 - 99,54 52,96 48,59
- 64,25 62 ,96 1'? ,17 - 95, 1 I 19 ,31 54 '99

'T00 nkr im Juni 1960 = ... Dt4 (Devisenkurs = 58,93 DM)

55,70 58,07 56,63 61,39 40,82 108,75 59,38 52
63,2'1 65,08 63,'19 55,80 40,15 1'76,61 '71,A5 54

100 S im Aprj-1 1954 = ... DM (Devj-senkurs = 16,15 DM)

19,51 18,42 18,48 28,85 40,'73 21,34 16,31 15,81
20,O'7 19,13 18,57 26,10 40,13 1'7 ,'11 1'7 ,94 16,19

'lOO S im Januar 1960 = ... DM (Devisenkurs ='16,05 DM)

62 1'1 ,72 19,30 20,28 34,80 16,63 14,'76 ',15

14 18,98 19,84 22,31 42,'74 20,82 14,9'1 16

6 ,51 7 ,02

1,35 1,09 1,15
1,38 'l ,13 1,25

1,26
1,40

50,50
54,91

s2,92 70,18
70,56

52 ,88
53t47

67,76
73,73

19,23
21,33

17 t56
24,81

't 8,31
'1 9 ,89

1'1 ,66
1'7 t'l2

18,41
17 ,61

34
58

,3
,4

59
06

10
22

56
58

40
59

01
26

österreich

PoIen
100 Z1 im April 1956 = ... DM (Devisenkurs ='105,00 DM)

fdeutsches 14,60 13,38 12,55 12,21 86,'71 51,63 10,01 12'01 11 ,4A 25,68 28,9O

Bildung,
Unterha I-
tung und
Erholung

E rn äh-
rung

cetränke
und

Tabak-
walen

wohnung
(Miete)

He iz ung
und

Be leuch-
tung

Hausrat Bekle i-
dung

Re in igung,
Körper- u.
Gesund-
heits-
pf lege

Ver-
brauchs-

schema

Lebensha ltung
j-nsge samt
mit I ohne

Miete

Erläuterungen siehe S. 70 ff

-23

0,90
0, 99

8
8

6 ,31
1 ,01

13,04
12,14

9 ,'19 10,58
12 ,85 1O ,'12

0

5
2

5
9



Ve r-
brauchs-

schema

Lebenshal t ung
in sg e samt
nit I onne

I

l,t i ete

Ernäh-
run9

Ge t r änke
und

Tabak-
waren

Wohn u nq
( Miete )

Hel z un9
und

BeLeuch-
tung

Hausrat BekIei-
dung

Bildung,
Unte rhal -
tung und
E rho 1 ung

'l Verbrauchefgeldparitäte!
1.2 Zusammenfassende Darstellung

Ergebnisse vor 1964 nach Bedarfsgruppen der Lebenshaltung, einschl t{ohn ung sni ete

Land

Portugal (Lissabon)
I 
deutsches

SchPealen deutsches
schwed.

Schweden deutsches
schwed.

SchPe i z d e utsches
schwe i z .

100 Esc im August 1957 =

16 | 42 16 ,54 18 ,52 30 ,19

100 skr im September 1952 =

68,54 73,15 1 1 ,62 95 ,3475,28 '18 t61 82 ,26 85,55

100 skr im Dezember 1959 =
'11t74 't'7 t98 83,31 86,90
75,81 '79t53 '76t98 11,32

100 sfr im Juli 1952 =
'79 t84 't9 ,9'7 74,00 1-t'7 ,3086,75 88,03 78,86 180,40

100 sfr in Ju]i 1957 = ,,
'1'l | 68 18 , A't '75 | 23 145 , 12
80,78 82,':4 32,rj5 143,50

DM (Devisenkurs = 14,61 DM)

15 ,39 r 3,40 1 3,65

Eqllts

14,14 11,43

Reinigung,
Körper- u,
Gesund-
he.its-
pflegc

49 ,04

ue rkeh r

14t68 1t't71

DM (Devisenkurs = 81,24 DM)

44, I C

44, I0
13,89
80,39

16 ,28
15 ,68

88,74 83,98
,1i , 36 85 ,01

32
31

DM (Devisenkurs = 80,529 DM)

41 ,51 102,4 i 18 t56 71 ,69
41 t51 14r,30 '71,45 80.01

DM (Devisenkurs = 97,54 DM)

18,15 62,'19 92,65
1E ,15 70,98 92 t65

DM (Devisenkurs = 98,016 IlIl)
'71t14 68,0a 16,90
'72 ,4'1 68 ,5?. 16 ,90

13t13
'7 1 ,'71

91,63
99,24

B0 / 5B
85,73

84 ,21
84,21

0,09
0,08

0,17
0,37

0 ,32
o ,32

69
15

6
6

7a
15

a ,42
0 ,42

o ,25
0 ,25

15 t31

Schweiz

Sosjetunion

sowj etuni.onh )

span ien

Tsehechoslowakeih )

Türke i

Türkei

Ungarn

Xenia ( Nai robi )

Simbabwe (garare) .. ,.
(Rodesien, salisbury)

s üdaf r ika

Tansania (Daressalil)

Tunesien (Tunis)

deutsches
sohweiz.

deutsches
russi sch.

,3
,3

66
66

1 RbI im April 19r1 = ,.
,19 0,18 C,18 C,3r.
,26 4,25 C,25 0,35

DM (Devisenkurs = 1,05 DM)

0,'76 0t62 0,]6
ot1'7 Ot62 0,16

1 Rbl im Jahres'lurchschnitt 1958 =

deutsches O t24 0,30 0,2A A t29 0russisch. 0;31 A,2;: C,2B 0,44 0

.. DM (Devisenkurs = DM)

,83 0,62 0,21 0,13
,83 0,61 0,29 A,17

cr69
0 ,12

0,53
0,'13

100 PtaE im April 19!'l = .-. DM (Devisenkurs = DM)

deutsches 12,88 12,1) 11,26 26,)3 14f43 12t51 12,99

100 Kcs im Scptenber 1959 = ... DNI (Devisenkurs = DM)

deutsches 24,15 22,53 19,81 1,1,1e 69,42 31 ,3'1 22t'1a

15,34 I ti't

23 t55 40,39

'/5,84

t6 ,86 5A,42

14,81 20t12

42 .92 36 ,12

11'7,91 140,45

'76 t21 161 ,92

21 t14 21,62

10/75 16,38

9 ,04 9,55

'100 TL. in September 1955 =... DM (Devisenkurs ='149r34 DM)

deutsches 89,31 106,37 95,16 29?.,9-3 31,A2 102,81 18,80 86,8?

100 TL. im JuDi 1958 = -.. Dl4 (Drivisenkurs = 149r34 DM)

deutsches 60ti5 11,9j 65,n2 ilLt'72 25,13 131,18 41,84

100 f't im Jahreslurchscn!rtt l9ril = ... l--U (De,,isenkurs =

deutsches - 15,14 1i,90 16,42 - 11 ,18 12,1.1
DM)

11,63 23 ,41

ldeutsches
lostafrik.

100 EAs im Dezember 1958 =

59,36 64,94 11,49 58,85
6't ,22 '72,05 a0,12 1OA ,21

Dl4 (!.rYiserkurs = 59,48 DM)

1t,33 80,,17 40,2633,31 84,56 4t),26

DM (Devisenkurs = 1 1,78 DM)

5,83 24,Ai 8,01 1 t56
6,05 18,60 8,91 8,59

DM iDevisenkurs = 11,6595 DM)

9,12 16,81 9,33

61 tl1
67,11

43 t86
42,83

111,24
65,25

11,71
6,19
1,10

11 ,69
12 t82

4,3

deutsches
si.mbab.
( rodes. )

8,Srj
11,41

RÄ im Novenber 1959 =

9,42 9,89 r3,87
12t39 13,r0 18,'7A

1 SAb im August 1957 = ..
deutsches 11,42 11t75 12,19 15,57 8,75 10,'73

ldeutsches
lo"t"r.ix.

100 EAs im Dezember 1959 =

53 ,2O 56 t'15 61 | 47 65 ,1268,91 '71,94 19,20 94,56

DM (Devlsenkurs = 58,37 DM)

34,10 61,16 4'7,17 48
35 ,22 95,28 41 ,11 62

52 t34
56,03

50,90
59,30

1 1 t'l9
9'1 ,60

1 tD im Novenber 1961/April 1952 =

fa.ra".rr"" 8,20 8,41 9,3g 10,04
... DM (Devisenkurs - 9,i2 DY))

6,15 5,'t4 1tO6 '1 ,19 1,41

Er1äuterungen siehe s. 70 ff

24

,6
,2

96
96

i irii.a

62
62



Land

Argentinien ...ldeutsches

Argentinien ( Buenos IAlres) . ...... ldeutsches

Bolivien (La Paz) ..... ldeutscnes

Brasilien .. .. . ltleutscnes

Brasilien .,... ldeutsctes

Chile (santiago) ......ldeutsches

chite (santiago) ......ldeutsches

costa Rica (san ,losä)h) ldeutsches

Domlnikanische Republik
(santo Domingo) ......

cuatemala (stadt)h) ... ldeutsches

deutschea
kanad i sch.

1 verbrauchergeldparitäte4
1. 2 zusamenfassende Darstellung

Ergebnisse vor 1954 nach Bedarfsgruppen tler Lebenshaltung' einschl. wohnungsmiete

Ame r ika

100 argent$ im April l955 = ... DM (Devisenkurs = . DM)

19,87 27,02 3'1,98 43,17 5,94 {8,64 11,57 16,22

100 argent$ im september 1960 = ... DM (Devisenkurs = 5,04 DM)

5.56 5,89 7.94 10,37 3,73 5,14 3,51 3,19

I OOO Bs im Februar'1959 =... Dtt (Devisenkurs - 0,35 DM)

0,3 1 0,30 0,29 0,42 0,37 0,68 0, t 6 0.30

tOO Cr$ in Januar 195{ = ... DM (Devisenkurs = DM)

10.sO g,gg 8;9s 19.s3 19,04 32,86 7,96 10,44

100 Cr$ im Mai,/Juni 1959 =.., DI! (Devisenkurs = Dtt)

2,98 2r9'l 2,92 4,97 3,14 4,57 2t'13 2,82

100 chil$ in Dezember 1952 = ... DM (Devisenkurs = DM)

- 3,69 4,45 13,4'1 - 4,72 - 2,87

100 chil$ im Dezember 1957 = . '. DIil (Devisenkurs = . DM)

0,66 0,66 0,1'l 1,45 0.63 0,63 0,41 0,46

100 I in Mai 1960 = ... Dü (Devisenkurs = 62t11 Dl4,l

59,32 59,66 s9,21 56,01 56,67 96,80 A8,41 60,4'l

t dm$ im l.tärz 1961 = ... Dü (Devisenkurs = 4.00 Dil)

8,06 I ,66 1 5,89

20 ,36

5,89

0 ,23

2,23

2,71

0,51

2,22

2,19

verkehr

23,27 23,76

5, 54 6 ,29

o,74 0,88

2,01 4,27

8,94

51,70 63,'13 65,95

0,74 l,'ll

2,70 2,10

3, 50 6,49
t 0 im März 1958 = ..

2,80 3,O2 2,88 2,7;

1 kan$ in Juni 1953 = ..
2.36 2j73 2,82 4,1 3
3,19 3,56 3,58 5,15

1 kan$ im Septenber 1962 =

deutsches
kanad isch

2,89
3,64

3,34
3,'13

3, 05

deutschea 2,50 2,75 2.94 2,63 1.39 3,33 2,27 2,78

Dtii (Devisenkurs = 4.20 DM)

1,69 4,28 2,42 2.90

Dl.t (Devisenkurs = 4,23 DM)

1,08 5,21 2.39 2,17
1,08 s,8'l 2,58 2,95

.. DM (Devisenkurs = 3,7152 DM)

1,96 4,37 2,66 2t52
2,05 s,05 2,83 2,69

... DM (Devisenkurs = DIi{)

47,50 64,14 78,2O 55,29

, . DIit ( Devisenkurs = 4, 20 DM)

'I ,11 2,09 1,74 1t94

... DM (Devisenkurs = 33.62 DM)

34,00 30,75 23,47 28,95

tx (Devisenkurs = 4'20 DM)

1.17 5,',14 3,5't 3,12
1 , l't 5, 81 4,61 3,42

2
2

8
3

2
8

2

2 ,46
3 ,32

3,24
3,49

3,t4
4,85

15
26Kanada

Kanada

Kolmbien (nogotä )

xubah)

Itexiko (stadt)

. . . ldeutsches

... la"rt".t."

...laeutsches

3
3,61
4.7 6

'l00 kol$ im November '1958 =

68.38 71,85 76,99 151 .24

1 kub$ im Novenber 1950 =

1,85 2,00 ',l ,98 2.53

'100 mex$ im November 1958 =

31,15 30,86 3',l,45 39,65

I us-$ in März 1953 =

deutaches
ilerikan. 3

4. 85

45,30 62,83 97,98

1 ,85

28,85

2 ,59

22.84

21,02

306,55

40,94

3, 93

31,85

20 ,14

585,89

31,08

4,33

25,29

22,20

644,95

79,19

1,80 3,93

30,13 6r,63

panma (stadt)h)

Paraguay (esunciön)h)

Peru (Lima)

uruguay (uonteviaeo)

venezuela (caracaslh)

Vereinigte staaten von
Aner ika

'lOO B/. im Juni 1960 = ... DM (Devisenkurs = 4'1700 DM)

fdeutscn." 2,93 3,32 3, lO 4,11 1,44 2,81 3,37 3,53

t OOO 6 in Jan.,/November 1959 =... Drit (Devisenkurs = 42,00 DM)

faeutsctres 33,95 33,72 38,22 44.74 36,39 23,26 26,63 37,62

1OO S/. im Juni 1952 = ... DM (Devisenkurs = . DM)

fdeutsches 23,26 23,31 2't.g5 50,Ot 22,88 25,87 ' 13,6'?

I 000 urug$ in April 1959 = ... Dil (Devisenkurs = Dl't)

fdeutsches 482,00 525,68 693,43 520t16 274,56 934,14 25s,71 455,17

'loo Bs im April 195g,/Jan. 1960 = ... Dil (Devisenkurs = ' Dl't)

fcleutsches 50,46 53,81 5{,3s 72,18 32,21 103.43 49,08 52.66

4
4

2 ,55
3,05

3
4

Re in ig ung ,
Körper- u.
Gesund-
he its-
pflege

Bi ldun9,
Unterhal-
tung und
Erho Iung

Lebenshaltung
in sqesamt-l
mit I ohne

liiete

Er näh-
r un9

cetränke
und

Tabak-
waren

wohnung
( Miete )

Iie i zung
und

Be Ieuch-
tung

Hausrat Bekl e i-
du ng

Ve r-
br auc hs-

schema

Erläuterungen siehe s. 70 ff

2,86
3,78 9,10

25

2 ,51
2,39

2t31
1 ,98



Iand

ve!brauchergeldparltäten
1. 2 Zusmenfassende Darstellung

Ergebniase vor 1964 nach Bedarfsgruppen der Lebenshaltung, einschl. Wohnungsmiete

Asien

verkehr

50, t 9 9',t ,46 89 ,'t2Indlen.
I 
a.ut ". n."

d eutsches
israel.

deutsches
israel. 53

la.otscr,es

'100 iR im Dezember ,l957 = ,.. DM (Devisenkurs = 88,31 Dtl)
84,60 95,4't 8't.41 96,79 3-t,'t9 146,'74 62.A2 94,68.

1 If, im Januar 1957 = ... DM (Devi.senkurs = 2,33 DM)

1,95 1,19 1,5s 2,79 2,30 2,77 1,78
2.41 2,46 2,49 3,73 1,96 4.21 1,9s

1 Il im November 1951 = ... DM (Devisenkurs = 2,21 DM)

Israel . ....

IErael (gehobenesVer-
brauchschema) ......

Auatrallen.

Neuaeeland.

1,25 1,24 1,64 2,65 1,3r 0,95
1,52 1,60 1.91 2t54 1.62 1.19

1 000 Y im Dezember 1958 =... DM (Devisenkurs = 11,73 DM)

aleutsches 9,23 9,81 8,01 15,83 5,00 13,53 9t86

'l P im August ,l958 = ... Dlt (Devisenkurs = 2,09 DM)

r,50 1.53 1,3't 3,15 1,26 1,36 1,13

1.44
1 .57

1 ,19
1,14

1 ,91
1 ,98

1,'t3
1 t'l1

I ,85
2 ,1'1

r3,35

2,32 1 ,65

9 ,49 1 .78

12,03
12,51

30
82

40

51

2 ,30
3,24

19,48
18.46

Japan

Phllippinen (Manila)
la e ut scnes

9,23 10, t5 18,20

srl Lanka tcoromool ... la

100 CR im September 1959 =... Dtt (Devisenkurs = 88,70 DM)

eutaches 70,74 '11,66 76.39 48t24 63,42 74,8'1 60.25

Australien und ozeanien

11 ,74 64.06 9't 164 100.94

1,18 2,19

8,80 12.03
1 E A im Februar 1957 =.., Dtt (Devisenkurs = 9,40 Dlt)
10,49 10,4't 1',t ,{{ 11,66 10,66 10,03 9.75

1 E N.Z
ldeutsches

I 
n.r"..r .

. in Jahresalurchschnitt 1956 =
12.80 12,19 14,70 11 t98
14,5s 14,91 t5.86 18.5{

. . Dü ( Devisenkurs = 'l I ,66 Du )

12,8't 17,51 10,55 8,54
12 ,5't 20 .26 1 0 . 99 8, s4

10,33
12,05

Erläuterungen siehe s. 70 ff

Ve r-
brauchs-

schema

Lebenshaltung
insgesmt
nit I onne

I

Iiti et e

Ernäh-
run9

Getränke
und

Tabak-
waren

wohnung
(Miete)

Hej.zung
untl

BeI euch-
tung

tlausrat BekIei-
dung

Reinigung,
Körper- u.

Ges und -
he it s-
pflege

Bildung,
Unte rhal -
tung und
Erholung

26



1 verbrauchergeldparitäten
1. 3 Langfristige Reihen

BELGIEN (Brüssel)

originalberechnung für oktober 1972
(nach Hauptg ruppen ohne wohnungsmiete)

Eu ropa

Per sön-
Liche Aus-
stattung i

son st ig e
waren und

Di en st-
I e ist un9 en

de utsche s

Ve r-
br auc hs-

schema

Jahr
Mo nat

't 968
1 969

1970
19'11

19'12

19't 3

197 4

903.55

7,48

31'1 ,23

wägungsanteile in to

't08,14 51 ,29 94t53

Berechnungsergebnisse 100 bfrs =

6,17 6,23 1,47

41 t14 54, 53 41,38

I ,61 6 ,32 8,66

Abweichung der Verbrauchergeldparität
vom Devisenkurs

nac h
deutschem I belgischen

ve rb r auchsschena
Mittelwe r t

123,42

DM

8,01 1 ,9'7

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesmlergebnisses

1 ,917
7,829

'1 ,54
7.4't

Vergleich JuIi 1953 (einschl wohnungsniete )

8, 07
8, 00

, of

8,04 +

+

+

+

7+

+

+

+

3,2

0,
'tl

1l

+

9

2
'1

4.

4.

+

+
+

+

0,9
2,2

7 t345
'7 ,17O

4, 951
4.859
4,813
4,771

't ,44
7, 50

8, 50
8,57

1.3 15,1
19 ,5 + 12.1

,l988 Januar .....
Eebruar ... .
März .... .. .
April . .... .

Mai ........
Juni .......
Juli .......
August.....
SePtember ..
Oktober ....
November ...
Dezember ...

vergleich Oktober 1972 (ohne wohnungsniete)

5, 01

7,247
5,835
6,649

'1 ,48
7 ,51
't,15

6,692
6,524
6r 480

6,382
6,253

6 ,-11
6, 42

6,24
6, 14

6,14

+

+

+

4,6

't .3

197 5
'1976

1 911
1979
197 9

r980
1 981
1982
1 983
r 984

1985 ..
1986..
1987 ..
1988 ..

6,211
6,090
5 ,321
4, 998
4 ,926

6. 08
6,0',|
5,82
5, s5
5, 34

5, 06

5. 05
5,05
5,05
5.05
5, 05

5.03

+ 9,3

+
11,0
8,4

20

04

5

4t1A3
4 ,'182
4,781
4,179
4,188
4 ,'180
4,7 71
4,173
4,'7 69
4t77O
4,'772
4,111

+
+

+

+

+

+

+

+

+

+

+
+

01

01

03

o2

5

5

5

5,8
5,6
5.8

5,6

5,0
5,1
5,0
5,4

waren und
Dienstlei-

stungen für
verkehrs-

zwecke,
Nachr ichten-

über -
mitt lung

Waren und
Dienstlei-

st un9 en
für die
Körper-

und
ce sundhe i ts-

pf1 ege

waren und
Dienstlei-

stungen für
Bildungs-

und Unter-
ha1 tung s-

zwecke

Nahrung s-
und

cenußmi tt el
Kleidung,

schuhe

Elektr i-
zität.
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wa sse r

übrige
waren und
Dienstlei-

stungen
für clie

tlaushalts-
führung

Lebens-
ha1 tung

insg esmt

Dev i se nkur s Mi ttelwe r tnach

ve rb rauche r9 eldpar ität

deutschem
ve rbrauc

I belgischen
hsschena

ErLäuterungen siehe S. 71.
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Eu ro pa I Verbr r itäten
'1. 3 Langfristige Relhen

oÄtruanx (Kopenhagen)

inalberechnung für September/Oktober 1975
nach Hauptg ruppen ohne Wohnungsniete)

wägungsanteile in to

or ig
(

deutBcheE ..
dänlgches ..

Ver-
brauchs-

schema

deutsches.
dänlBches .
HitteIrert
aus belden

Jahr
lilonat

114,84
64, 40

't23.42
1 I 9.80

Persön-
Liche Aus-
stattung i
sonstig e

waren und
Dienst-

1e i st ung en

16. 45
1 0,30

948, 42
759 ,7 O

35,37
41 .14

38.26

39r,55
345,80

35,35
41 .02

38,19

55,29
64, 30

29r57
37,41

33, 49

11

80

89
80

5'1 , 10

45.10
47 ,8't
28 ,20

Berechnungsergebnisse 100 dkr = ... DM

32.51 48.79 39,60 31, OO

3'1 ,4O 47,28 )4,75 4O,.t9

34,97 48.04 42,18 35,90

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesantergebnisses

Vergleich März 1958 (einschl. wohnungsniete)

39 .99 44, ',t 8

Abwej.chung der Verbrauchergeldparität
vom Devisenkura

nach
deutschem I dänischen

ve rb r auchsschema

35,98
43,99

44,52
43,83

2,4
3,9

Mitteluert

1968...... 53.347
52. 197

53 ,7s
53, 39

5r ,89

55 | 4't
55, r01969

54,61
54 ,24

0,8
2,3

+

+

7

6

4

9

5

+
+

+
+

+
+

+

4,0
5,6

+

+

1 970
1 971

1 972
1973
197 4

1975
1 976
1977
1 978
1 979

't 980
1 981
1 982
1 e8i
1 984

48,631
47 , O24

45.923
44. 046
42, 53s

53, s5
53,21
52.80
51 t76
48, 05

+ t 0, I
+ 13,2
+ 15,0
+ 17.5
+ 13,0

+ 8,4
+ 11,4
+ 13.2
+ 15,7
+ 11.2

52 ,72
52,38
51,98
50.95
4'l ,31

6,

tl,
13.
9,

51,56
51,17
50,15
46,5'l

Vergleich September/Oktober l9?5 (ohne l,Iohnungsniete)

42 ,450
41 .657
38,696
36,438
34, 8't2

27.166
26,81 5

26,27s
26, 089

35,4',l
34. 08
31,88
29 ,69
28,16

4',t . 19

39 ,64
3't , o0
34,53
32,75

38,30
35,85
34,48
32, ',t 1

30,45

17.4
18, 2

1't ,6
18.5
19,2

3,9
4,8
4,2
5,2
6,1

10, 5

11,5
't 0,9
1 1,9
12.7

32 | 245
31.735
29. 138
27,926
2't , 479

26,22
24,'15
23. 65
22.82
22,02

30,50
28,79
27 ,51
26,55
25,61

28,36
26 ,71
25, 58
24. 69
23, 82

1 8,1
22, O

r 8.8
r8r3
19.9

12. O

15,6
12.2
11,6
13,3

21,49
20,62
19 ,8'l
19,25

24,99
23,98
23,11
22, 35

23, 24
22, 30
21,49
20 ,82

22, 6

23, 1

24,4
26,2

10,0
10,6
12, 0

14,2

16,3
15,8
18,2
20. 2

5,
9,
5.
4,
6,

1 988 Januar ......
Februar . .. ..
lrärz ........
April .. .,. ..
uai.........
.runi . .. .. .. .
JuIi ........
August ......
Septenber ...
Oktober .....
Novenber ....
Dezember ....

24,9
25, I
26, O

26, O

26 ,2
26, 6

26, 3

26,5
26 ,7
26 .6
26,6
26, 3

12, 6

13 ,7
13,9
13,9
14.1
14,6
1 4,3
14.5
14,8
1 4,1
1 4.6
'14,3

26, O41

26, 159
26, 123
26 ,053
26, 1 11

26,3O2
26, 30A
26. 1 53

26 , O43

25 .956
25 ,921
25, 897

19,s6
19.41
19,33
19 ,29
19,28
19,31
1 9,38
19,22
19,09
1 9,04
19.03
r 9,08

22 ,'15
22,57
22, 48
22.44
22,42
22, 46
22 ,55
22, 35

22,20
22.15
22. 14

22, 19

21 ,16
20 ,99
20,91
20 ,87
20 ,85
20r89
20 ,9't
20 ,79
20.65
20,60
20 ,59
20,64

18,'l
t 9,8
20. 0

19 ,9
20. t
20, 6

20, 3

20, 5

20t1
20,6
20, 6

20,3

Lebens-
haltmg

inagesmt
Nahrungs-

und
Genußni tt e1

Kleidung,
Schuhe

Elektri-zitär,
Gas,

Br enn-
sto ffe .
Wasser

übr ig e
waren ud
Dienstlei-

st ungen
für die

Ha ushalts-
führ ung

waren md
Di en st1 ei -

stungen für
Verkehrs-

zwecke 7

Nachr ichte n-
über -

mittl ung

waren und
Di en stle i-

stungen
für die
Körper-

und
Ge sund he it s-

pfl e9 e

I{aren unal
Di en stlei -

stungen für
Bi ld ung s-

und Unter-
haltmgs-

zwecke

Dev i aenkur s nach
deutschen I tlänischen

Ve rbr auchsschema
Mi tteLwe r t

ve rb r aucherg eldpar ität

Erleuterungen siehe S. 7'l

28



1 verbrauchergeldparitäten
1. 3 Langfristige Reihen

FINNLAND

or ig inalberechnung Jahresdurchschn itt 1 980
(nach Hauptg ruppen ohne Wohnungsmiete)

wägungsanteile in to

't03,90 58,40 119.00

Berechnungsergebnisse 100 Fnk =

48, 42 69,19 46, 41

17 0,20

DM

3-t , 36

Fortrechnung des Gesamtergebnisses

vergleich Februar/März 1 96't (einschl. wohnungsmiete)

51.30 93. 60 65,30

56, 75 39,00 38,78

Itlcwe ichung der Ve rb raucherqeltlpar itet
von Devisenkurs

nach
deutschem I finnischem

ve rb r auchsschema
Mittelwert

Europa

Pe r sön-
Iiche Aus-
atattung i

sonst i9 e
waren und

Dienst-
Ie i st ung en

deutaches

Ve r-
brauchs-

schema

Jahr
llo nat

r 968
1969 .

9'78,7O 317.00

42 ,56 40, r4

95,45
12

48,824
52, 452
s0,598
45,880
47 .384

4'l ,441
42,'l't5
40,890
41r 956

40, 99't
41 , 273
41, 4'79

41 t794
42 | 096
42, 1 53

42 | 108
42r 299
42, 236
42,282
42,224
42. 484

96. 51

97,11
89 ,62
90. 1g

13, 3

10,8
82,73
83,25

+1
+4

6, 1

3.4

+
+

+
+
+

1 970
197 1

1972
't973

197 4

197 5

191 6

1 977
1 978
1919

1 980
1 981

1 982
I 983
1 984

1 985
1 986
1 987
1 988

+

+

+

93

87

83

71
69
68

.39
,36
,o7
,619
.7 25

83, 99
83 ,26
82. oo
78,84
72t36

91 ,98
97,12
95, 55
91,98
84, 41

90, 98
90,19
88. 83

85,41
78,39

6,4
13,2

+ 12.1
+ 'l 6,5
+ 24.1
+ 32.1
+ 22t8

4,1
8,2

15,3
22,'l
'14,1

67,033
65,3O2
5't .786
48, 858
47 , 165

64.66
59,43
54,71
52t17
50.73

'15, 43
69,32
63 ,82
60, 86
59 ,17

70, 05
64,38
59,27
56, 52

54. 95

+ 12t5
+ 6.2
+ 10,4
+ 24,6
+ 25.5

+ 4,5
- 1,4
+ 2.6
+ 15,'1
+ 15,5

1,9
0, r

3,

6,
7,

+
+

vergleich Jahresdurchschnitt 1 980 (ohne l{ohnungsmiete)

42,59
40, 55

39,13
36, 90

35,1s

12, I
22,-1

19,6
25,8

33,80
32. 35
30,98
29 ,81

28,8
24t4
24, 2

28,9

1 988 Januar ....,.
Februar . .. ..
l.#irz ... . , .. .
April . .... ..
Mai ... .. .. ..
Juni ... .. ...
Juli ....,...
August ......
SepEember ...
Oktober ... ..
November' ....
Dezember ... .

30. 30
10,27
30,13
29 ,94
29,80
29 ,77
29 ,'12
29,61
29 ,54
29 ,52
29154
29,48

26, 1

26 ,'r
21 ,4
28, 4

29 ,2
29,4
29, A

29 ,9
30,'t
30,2
30.0
30,6

Waren untl
Di en st1 e i-

en
ie

K6 rpe r-
und

cesundheits-
pfleg e

st ung
für d

waren und
Di en st 1ei-

stungen für
Bi Idungs-

untl Unter-
hal tung s-

zwecke

KIeidung,
schuhe

Elektri-
zität.
Gas.

Br en n-
stof fe ,
Wasser

üurige
waren md
Dienstlei-

stungen
für die

Haushalts-
führ ung

waren und
Dienstlei-

stungen für
ve r kehr s-

zwecke,
Nachr ichten-

über -
mittl ung

Lebens-
ha1 t ung

i ns9 esmt
Nahr ung s-

und
Genußmittel

Dev i senkur s nach
deutschem I finnischem

ve rb rauchsschema

ve rb rauc he rgeldpar ität

Mi ttelwe rt

Erleuterungen siehe S. 71
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Europa 1 Verbrauchergeldparitäten
1. 3 Langfristige Reihen

FRANKREICH (Paris)

Originalberechnung für Oktober 1972(nach Hauptg ruppen ohne wohnungsniete )

Wägungsanteile in to

Ve r-
braucha-

schema

deutsches.
franzö6. ..
Ittittelrer t
aus beiden

1972
1973 .
1974 .

19't5
197 6

1977
1978
1 979

1980..
1981 ..
1982 ..
1983..
198{..

1 985
1 986
1 987
1 988

waren und
DieDstIei-

stun9en
für die
Xö rper-

und
Gesundheits-

pfle9e

Pe r aön-
liche Aus-
stattung i

so nst ig e
waren untl

Dienst-
Iei st ung en

27,16
3317O

84,'75
81 ,97

83,33

deutsches ..
rranzos. .. .

81 4, 50

834,00

53,r1
69. 88

56, 33

376,66
373.00

54. 49
74,0'7

7O.92

105,s4
94,80

42.95
41,80

60.01
52.50

9r .05
94,00

(einschl. wohnunqsmiete )

Abweichung aler Verbrauchergeldparität
vom Devisenkurs

nach
tleutschem I französischen

ve rb r auchsschema
ti,littelwert

54, 80

s1,70
55 33

40

53,'75
'14 | 07

56.18
60, 98

58,48

Berechnungsergebnisse 100 FF =.,. DM

54, 95 64,52 63,29 59,11
58,',r 4 68,03 65,'19 64t94

55,50 66.23 64,52 61,.73

Rück- bzw. Fortrechnung des cesamtergebnisses
62,11

Jahr
lilo nat

1968..
1969..

80,628
7s. 81 5

't 970 .
t97l .

Vergleich 0ktober,/November'1958

1 4. 22 83, 05
11,93 80,49

'to,54 '18,93

70 , 22 -18 ,57
19,7
24,4

+ t 3.3
+ 1'ttg

+ 10,6
+ 17.1
+ 22,1

+ 5.2
+ 11.4
+ 16.2

65,965
53,153

63.239
59t736
53, 886

32,764
31,311
29 ,900
29,482

29 ,62'l
29 .599
29 .468
29 .461
29 ,534
29 ,639
29,673
29 .543
29,398
29 ,31O
29 | 2'16

29,273

63,15
53,18
59,4'l

69 ,92
69.95
65,78

62,29
59, 42
56.37
s3, 05
49 ,95

35,18
34, 15

33,12
32,65

+5

18,63
7 6,2',1

74.'14
74,40

aelst
66,57
62, 59

7,9 5

5+

0

26,
+

+

+

+

9

2

+
+

1

4

4

9

6

2l

0,

1.

2,2
3,8
5,4
5.4

3,0
1.5
0,0
0.0

1

5

7

8

0

4

4

1'r ,

Vergleich Oktober '1972 (ohne Wohnungsmiete)

5't , 411
52.768
47 | 256
44,582
43 ,07 9

{3,01 3

41,640
35.995
33, s59
32,57O

a1 .94
39, 38
36,99
34, 68
32.95

46, 44
43,60
40,95
38,39
36, 49

44. t9
41.49
38,98
36.54
34, 't2

8,0
4,1

't 0,7
14.4
12. 0

31 .7'1
30, 84

29 ,91
29,49

33,48
32,50
31 ,52
31,07

56,26
53,67
50, 91

47 t91
45,11

59,28
56, ss
53,64
50, 48
41 ,53

2,0
1,7
7,7
7,5
4,7

+ 8,5
+ 12.6
+ 19t3
+ 19,0
+ I5,9

+ 3,3
+ 7 t2
+ 13,5
+ 11.2
+ 10,3

0+

+

+
+
+

+
+

2.
0,
5,
8,
6,

+
+
+

+

+

+

+

5

A

0

3

2

7,4
9,1

+

+

+

+

+

+
+

+

+

+

+
+
+

+
+
+

+

+
+
+

5.8
5,9
6, I
6,0
5,6

+ 'l 0,8
+ 1O,7

1 988 ,ranuar ......
Pebr\rar .....
Itärz ........
April .......
Mai ... .. ....
Juni ... .. ...
Juli ... .. ...
August ... ...
September....
Oktober ... ..
November ....
Dezember . .. .

Erleuterungen slehe s. 72

29 ,76
29,76
29t67
29t64
29 .60
29 .57
29,43
29 ,35
29 ,25
29 ,22
29, 28
29 .29

32,95
32. 95
32, 86

32,82
32,18
32, 14
32, 59

32, 49
32, 39
32, 15
32, 42

32,43

31 ,36
31,36
31t27
31 .23
3r,19
31, t5
31,01
30,92
30,82
30179
30,8s
30,86

+ 0.4
+ 0,5
+ ot1
+ 0,6
+ 0.2
- 0.2
- 0.8
- o.1
- 0,5
- 0,3

0.0
+ 0,I

+ 11t2
+ 't 1,3
+ 't 1,5
+ 11.4
+ I1,0
+ 10,5
+ 9,8
+ 't 0,0
+ 10,2
+ 10,4
+ 10.1
+ 10,8

Lebens-
haI tung

insg esilt
Nahrungs-

und
cenußmittel

Kleidung.
schuhe

EIektr i-
zität,
Gas,

Br enn-
stoffe,
Wasser

übrige
waren ud
DiensEIei-

stungen
für die

tla ushal ts-
führung

I{aren ual
Dienstlei-

stungen für
Verkehrs-

zwecke,
Nachr ichten-

über -
mittl ung

waren und
Dienstlei-

sLungen für
Bi lal ung s -

und Unter-
haI tung s-

zwecke

nac h
aleutschem I französischen

Ve rb rauc hsschema

Ve rb rauche rg eldpar ität

Mi ttelwer tDevisenkurs
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985, 30
93 8.40

1 verbrauche rqeldpar itäten
1. 3 Langfristige Reihen

GRIECHENLAND

originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 980
(nach Hauptg ruppen ohne wohnungsmiete )

ljbr iqe
I.taren und
Dienstlei-

stungen
für die

Haushalts-
führu ng

wägungsanteile in to
56,00 119.00
55.00 101,1O

17O, 20
130.00

93. 60
61,60

30
50

51
62

Europa

Persön-
Iiche Aus-
stattung i

so nst i9 e
waren und

Dienst-
leistungen

Mi ttelwe r t

2,deutsches ..
griech. .. ..

deutaches.
griech. .. .

Mittelrer t
aus beiden

Jahr
Monat

1968.,.....
1959.......

Ve r-
brauchs-

achema

1 970
197',!

1912

1973 . ... .
19'14.....

5,09
6, 51

31 7,00
360. 90

5, 84

't 03.90
1 28, 30

4,35
5, 26

4
6

Berechnungsergebnisse'100 Dr

6, 60
1 ,15

st29
5 ,66

5
5

41 93
8, 54

6,'74

55
51

5, 80 5,48 6, 98 4,81 6, 03

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesantergebnisses

5,20 6,53

Abweichung der verbrauchergeldparität
vom Devisenkurs

nach
| 9r iech.

auchssc hema
deut sc hem

Verbr

vergleich oktober'1960 (einschl. wohnungsmiete)

13,26
'r 3,03

12,15
1 ',r .54
10,59

13,74
1 4,00
1 4,',19

13164
13,68

r0,07
8,5r

+ 2,9
0+

8. 96
8, 55

+ 13,1
+ 21 t3
+ 34,0

12,4
0,5

+

+r 975
1916
197 7

I 978
1979

r 980
1 981

1982
1 983
1 984

1 985
1 986
198't
1 988

'7 ,64
6 ,84

4, 26
4,08
3,62
2,90
2,514

5,10
4,3't
3,74
3,11
2t74

6,53
5, 59
4,79
4. 06
3, 50

5,82
4.98
4,27
3 ,62

2,104
't ,539
1t321
1,231

vergleich oktober 1973 (ohne wohnungsniete)

+ 53,3
+ 37,0
+ 32t3
+ 40,0
+ 39t2

+ 36.6
+ 22t1
+ 18,0
+ 24.8
+ 24,1

+ '! 0,7
+ 22t2
+ 22t6
+ 1614

+ 42,1
+ 55,9
+ 56t7
+ 48.1

+ 26,4
+ 39, t
+ 40.0
+ 32t6

2, 66

2,14
1,85
1,64

99
40
07
84

7 ,91
7t14
6, 80
6,19
5t43

2 ,33
'I ,88
1 ,62
1,44

6 ,27
s.13
4,92

1 .14
1.75
1,'70
1,6'7
't ,6't
1 ,65
1.65
1,65
1 .60
1 .56
1,55
1 ,54

1,95
1,96
1 ,90
1 ,81
1,8'l
1,85
1,85
l, 85

1t79
1 ,15
1,'14
1t73

+

+

+ 14,0
+ 'l 0.4

vergleich Jahresdurchschnitt 1980 (ohne I.[ohnungsmiete)

7,
3,
9,

+

+
+

+

+

1988 Januar .
Februar
ilerz ...
April . .

uai ... .
Juni ...
JuIi ...
August .
september ...
oktober . .. ..
November ....
Dezenber ... .

1 ,252
1 ,248
1 ,249
1 .245
1 ,256
't r 250
1 ,25O
1,238
1 ,234
1 ,214
't .202
1,2O1

+ 21 t4
+ 22,6
+ 19,3
+ 17 t3
+ 16,2
+ 16,0
+ 16,0
+ 1'7 t1
+ 13.5
+ 12t9
+ 13,1
+ 12,4

+ 55.8
+ 57t1
+ 52,1
+ 50,2
+ 48,9
+ 48,0
+ 48,0
+ 49t4
+ 45,1
+ 44,2
+ 44,8
+ 44.0

+ 39,0
+ 40,2
+ 35,1
+ 3{,,|
+ 33,0
+ 32.O
+ 32t0
+ 33,3
+ 29 t'|
+ 28,5
+ 29.O
+ 28.2

1,52
'1 ,53
1 ,49
1 ,46
1 ,46
1 .45
1t 45
1 ,4s
1.40
1 ,3'1
1,36
1,35

waren und
Dienstlei-

stungen für
Bi ld un9 s-

unal Unter-
hal t ung s-

zwecke

waren unal
Dienstlei-

stungen für
Ve rkehr s-

zwecke.
Nachr ichten-

über-
mittlung

waren und
Dienstlei-

st un9 en
für die
Kö rpe r-

und
cesundhei.ts-

pfI e9 e

Lebens-
haI tuog

insgesmt
Nah r ung s-

und
cenußmittel

Kleidung,
schuhe

Elektri-
zi. tät ,
Gäs,

Br enn-
sto ffe ,
Wasser

nach
deutschen I griech

Ve rb rauchsschema
Mi tte Iwe rt

ve rb r auche r9 elalpar ität
Dev i senkur s

DT DM T10

Erläuterungen siehe s. 72

31

09
96



Buropa 1 Verbrauchergeldpa!itaten

Wägungsanteile in to

1. 3 Langfristige Reihen

GROSSBRITANNIEN (London )

Originalberechnunq für Oktoberi/November 19'15(nach Hauptgruppen ohne I{ohnungsmiete)

Ve r-
brauchs-

schena

deutachea.
br it i sche a

935, 46
442,98

Kleidung,
Schuhe

118,19
90, 00

54. 34

53, 00

123,25

Pe r sön-
liche Aus-
stattung i

son stig e
waren und

Di en st-
Le i stungen

46r 45
17 ,61

386,14
402,23

5 ,94
'1 ,33

6,64

Berechnungsergebnisse 'l 6 = .,. DIi{

123,42
1 42,0O

6,17
6, 53

19,71
44, 10

46, 68

deutaches.
b rlti sches
üittelwert
aus beiden

5, t 0

7,15

6. 63

6,32
6,77

Vergleich April/r,!ai

1 0,38 11,73
'to,12 1 1 ,43

9,86 11,14
9, 4'1 r 0, 70
9,35 1 0,57
9.18 10,37
8,46 9,56

53

52

7

7

5, 30
6, 00

5,65

5t10
6 ,95

6.33

6, 63
1 ,'73

7 ,18

8/29

6. 55 7,53 5,3s

Rück bwz. Eortrechnung des cesamterqebnisses

Jahr
ilonat

Abweichung aler verbrauchergeldparität
vom Devisenkurs

nach
deutschem I britischem

ve rbrauchsschena

1 958
1969

9,558
9,381

1 96'l ( einschl . wohnungsniete )

r1,06
10,78 +

+

+
8.6
7,9

+ 22.7
+ 21 .8

Mi tte Iwe r t

+ 15,'t
4,9

1 970
19? 1

1972
1913
't974

I 975
1976
1977
1978
19't 9

1 980
1 981

1 982
1 983
1 984

1 985
1 986
1 987
1 988

8.736
8,505
7,974
6,51 4

6,05s

10,50
1 0,09
9,96
9 t't7
9.01

+ 12t9
+ 11,3
+ 1'l ,3
+ 40.9
+ 39t7

+ 27.5
+ 25.8
+ 32.6
+ 59,2
+ 5'7 .9

+ 20.2
+ 18,6
+ 24,9
+ io.o
+ 48,8

1 988 Januar ......
Februar .. ...
März .. .. .. ..
April .. .... .
ilai ... .. ....
Juni ... .. .. .

JuIi ..... .. .
August......
SepEenber ...
oktober ... ..
November .. ..
Dezember ....

Vergleich Oktober/Novmber 1975 (ohne nbhnungsmiete)

5, 449
4,5s3
4. 051

3,8s3
3,888

6, 41

5,74
5,15
4, 88
4, 49

't ,51
6,'t3
6,03
5,12
5 ,26

6t96
6 .24
5, 59

s. 30
4, 88

+ '17 .6
+ 26,1
+ 27,1
+ 26,7
+ 15,4

+ 2',1 ,7
+ 37,1
+ 38,0
+ 3'1 ,6
+ 25,4

+ 37,8
+ 47,8
+ 48,9
+ 48,5
+ 35,2

4,227
4.556
4.242
3. 871

3,'191

4, 3'1

4,17
4105
3, 98
3, 88

4,9
15,7
12,1

5,8

11,4
1,2
3.0

10,8
't 0,3

3,4
8,5
4,5
2,8
2,3

3,785
3,184
2,941
3,124

3. 43
3. 30
3.17
3, 05

4, 03

1,87
3 .12
3. s8

1 ,73
3, 59
3.45
3 ,32

+ 6,5
+ 21 .5
+ 26,5
+ I {,6

1,5
12,8
17 ,3
6,3

4, 1',|

4, 50

4, 37
4. 29
4.18

4 .02
3 ,84
3.73
3, 55
3, 57

++

+
+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+
+

+
+
+

+

+
+

+

+

+
+
+

+

4

6

8

4

2,97-l
2,982
3,07r
3,138
3, '156

3,125
3,145
3.204
3,143
3, I61

3,14
3, 13

3, 12

3. 08
3,08
3, O7

3, 06
3,03
3,01
2 ,98
2 ,98
2 ,91

3,58
3, 6'7

3, 66
3, 62

3, 61

3,60
3,59
3, 55

3, 53

3, 50

3,49
3. 49

3,41
3,40
3,39
3,35
3,35
3,14
3, 33

3 ,29
3 ,2'7
3 ,24
1 ,24
3 .23

+ 23,6
+ 23t1
+ 19,2
+ 15,4
+ 14,0
+ 15t2
+ 14,1
+ t 0,8
+ 12t3
+ 1O.7
+ 10,3
. 8,9

14,5
14,0
10, {
6,8
5,8
6,9
5,9
2,'t
4,0
2,5
2,4
0,1

5,0
't ,6
1,8
2.7
1,8
2,7
5,4
4,2

5,8
1,4

3,163
3, 205

Lebens-
haltmg

insgesmt
Nahr un9 s-

und
cen ußnitte 1

Elektri-
zität,
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wasser

übriqe
Waren und
Dienstlei-

st ungen
für die

tlaushalts-
führung

Waren und
Dienstlei-

stungen für
ve rkehr s-

zwecke,
Nachr ichten-

über -
mi ttl ung

waren und
Di en st1 ei-

stungen
für die
Körper-

und
ce s undhe ita-

pflege

I{aren und
Dienstlei-

stungen für
Bi Id ung s-

unal Unter-
haI tun g s-

zwecke

nac h
deutschen I britischen

Ve rbr auchs schema
Mi ttelse r t

ve rbr auc he rgeldpar ität
Dev i senkur s

E

Erläuterungen aiehe S. 72f
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I verbrauchergeldparitäten
1. 3 Langf ristige Reihen

IRLAND (DUBLIN)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1985
(nach ltauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Europa

Pe r sön-
liche Aus-
stattung i

sonst i9 e
waren unal

Dienst-
lei stung en

deut aches

Ve r-
brauchs-

schema

Jahr
Monat

1 968
1969

9'15,40

2, 64

311,00

wägungsanteile in to

1 03.90 65,00 r 1 9,0o

Berechnungsergebnisse I IrE = ..

3,46 3,24 2,15

5r,30 88, 70 6s,30

2,74 2,87

Abweichung aler Verbrauchergelalparität
vom Devisenkurs

nach
deutschem I irischen

ve rb r auchsschema
Mi ttelwe rt

110 , 20

DM

2,11

1 970
197 ',l

1972
197 3

19't 4

1975
1976
1 977
197 I
19'19

1980 ..
198r ..
1982 ..
1983..
1984..

r 985
I 986
1987
1 988

+ 34.2
+ 43,3
+ 45t2
+ 45.0
+ 36t2

+ 22.4
+ 10,5
+ 5,0
+ 5.4
+ 2,5

5 | 4324
4,501 1

4, 0491
3,9284
3 t'152

6,3s
5t62
5, 12

4, 83

4, 45

8, 24
7,29
6, 64
6,27
5,71

+ 16,9
+ 24.9
+ 26,4
+ 26t2
+ 18,6

+ 5'l t'|
+ 62,0
+ 64.0
+ 53,8
+ 53,8

3t73s
3,638
3, 446
3,178
3,084

3. 98
3, 50

3,r5
2,92
2,'t5

6,6
3,8
8,6
8,1

10,8

+ 38.2
+ 24,8
+ 18,4
+ 18,9
+ 15,8

vergleich Oktober 1975 (ohne !'lohnungsniete)

vergleich Jahresdurchschnitt 1985 (ohne Wohnungsmiete)

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

2. 44

2,45

2,42

7 ,29
6,45
5, 88
5,55
5, 11

4 ,51
4,02
3,62
3, 35
3,16

5,16
4t54
4, 08
3,78
1,51

+

3,112
2t 894
2, 668
2,6-13

2, 64
2, 53
2, 41
2, 43

1988 Januar ......
Februar ... ..
März .... ... .
April .......
tilai .........
Juni .,. .. ...
JuIi .......,
August ... .. .
SePEember ...
oktober ... ..
l{ovember ....
Dezember ....

2,657
2. 662
2|6't2
2.612
2.61 3

21 692
2t 68't
2.685
2,682
2,676
2.67 3

2,61 5

8,3

9,9

waren und
Dienstlei-

stungen
für alie
KörtEr-

und
cesundheits-

pfl eg e

waren und
Dienstlei-

stungen für
Bi 1d ung s-

und Unter-
haltung s-

zwecke

Lebens-
hal tung

insgesmt
Nahrungs-

und
Genußmittel

KIeidung,
Schuhe

EI ekt r i-
zi rät ,
Gas,

Br enn-
stoffe,
Wasser

übrige
waren und
Dienstlei-

stungen
für die

tla ushalts-
führ ung

waren ud
Dienstlei-

stungen für
Verkehrs-

zwecke,
Nachr ic hte n-

über -
mitt 1 ung

verbrauchergeldpar ität

Mi ttelwe r tI irischen
uchsschema

nach
deutschem

ve rb ra

Devisenkurs

ErlEuterungen siehe S. 73
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Europa 1 VerbrauchergeldpqrtlEten
1. 3 Langfristige Reihen

ITALIEN (Rom)

or i9
( nach

inalberechnung für Oktober 1972
Hauptgruppen ohne wohnungsmiete)

Wägungsanteile in to

r 06,54 42,95 60,01
90,80 36,'10 49,10

Berechnungsergebnisse 1 000 Lit =

6,21 6,58 6,71
6,33 7,26 9.01

6,27 6,90 7,69 6, 65

Rück- bzw. Fortrechnung ales cesiltergebnisses

vergleich April 1 967 (ohne Wohnungsmiete)

8.36 5, 04 1,20

Abweichung tler Verbrauchergelalparität
vom Devisenkurs

nach
deutschem I italienischen

Ve rbr auchsschema

Ve r-
brauchs-

schema

deutsches ..
italien. . . .

deutsches.
italien. . .
l,IitteIeert.
aus beiden

Jahr
Monat

1968
1 969

1 970
1 971

1972 . . ..
1 973 . ...
1974 ....

8l 1,78
870, 80

6,05
'7 ,28

6,61

373 ,94
449 ,20

9't ,05
1 00, 60

55
82 10

54. 80

45,30

Pe r sAn-
liche Aus-
stattung i
sonst i9 e

waren und
Dienst-

leistungen

27,16
't 6,40

6 ,82
7,61

Mittelwert

3,2
6

DM

70

86

5,15
1 ,24

'7,13

10,09
5, 83

6,26

6, 23

6, 406
6, 257

5.815
5,630

3

7

+

+

'7

6

+

,-

+

+
2

I

49
45

38
38

6 ,'11
6.'13

6,13
6,09

14.3
12, 9

64
64

33

08
33

6,01
6,01

13, 5

17 ,2

1 988 Januar ....
Februar ...
üärz .,i....
epril .\....
üai ... .. ..
Juni ... ...
Juli ......
August ... .
Septenber.
Oktober ...
November ..
Dezenber ..

vergleich oktober 1972 (ohne wohnungsmiete)

1161

+ 30,9
+ 31,1
+ 30,9
+ 31,5
+ 31,5
+ 30,'1
+ 30,4
+ 29,5
+ 29.8
+ 28,9
+ 27.8
+ 26.9

+ 19,9
+ 20.0
+ 19,8
+ 20t3
+ 20t4
+ 20t3
+ 19,3
+ 19t2
+ 19,3
+ 't 8,5
+ 17,4
+ 16.5

5, 467
4,569
3.985

6,10
5, 89

5.26

+ 11,6
+ 28,9
+ 32.0

+ 33,5
+ 55,0
+ 58.8

+ 22t6
+ 41,8
+ 45,5

3 r-169
3, O42
2t632
2, 368
2,2O7

4,75
4t24
3 t'14
3, 42

3,13

5 ,71
5.',t0
4, 50

4,11
3 ,16

5. 23

4, 67
4, 12

3t77
3. 45

+ 26,O
+ 39,4
+ 42,1
+ 44,4
.+ 41,8

+ 51,5
+ 67 ,'l
+ 71,0
+ 73.6
+ 10t4

+ 38.8
+ 53,5
+ 56,5
+ 59.2
+ 55.3

2,124
1 .992
1,796
1. 583
1 ,620

3,28
2, 90

2t63
2, 35
2.18

3,00
2,66
2, 41

2, 16

2,00

+ 29.1
+ 21 ,5
+ 21 ,4
+ 16,5
+ 1213

+ 54t4
+ 45.6
+ 46.4
+ 39,6
+ 34,6

+ 41 .2
+ 33,5
+ 34.2
+ 28,3
+ 23.5

1. s394
1,455'7
1 , 3862
1, 3495

1 ,'to
1,59
1 ,52
1t46.

2, 04
1,91
1,83
1 .15

1 ,87
1 ,'75
1 .68
I .61

+ 32.5
+ 31.2
+ 32,0
+ 29,7

+ 21 .5
+ 20.2
+ 21 .2
+ 19,3

6 ,72
6, 48

5, 80

1 975
197 6

1 977
1978
1979

1 980
198r
1982
r 983
1 981

1 98s
r 986
1 987
1 988

2 ,72
2, 42

2, l8
1 ,96
1,82

+

+

+
+

1 , 3597
1 , 3580
1, 3s't 8

I | 3464
l, 345s
1 . 3469
r, 3501

1, 351 1

r,3410
1 .3423
1 , 3454
1 . 3558

1 ,48
1,48
1.4't
1,4'l
1 147
1,41
1 ,46
1 ,46
1,45
1,44
'tt43
'I .13

+

+

+

+

+

+

+

+

+
+

+

+

78
18
'11

17
17
76

76

75

74

13

72
'12

1,
1.
1l
1.
1l
1.

63

63
62
62

62

62

5l
50

59
58
58

Lebens-
haltung

insgesilt
Nahr ung s-

und
Genußmittel

Kleidung,
Schuhe

Elektri-
zi tär,

Ga s,
Br enn-
sto ffe ,
Wasser

übrige
waren unal
Dienstlei-

stungen
für die

Ha ushalts-
führung

waren md
Di en stI ei-

stungen für
Ve rkeh r s-

zwecke,
Nachr ic hte n-

über-
mittl ung

waren und
Di en st1 e i-

st ungen
für die
Nörper-

uDd
ce sund he its-

pfl eg e

r{aren und
Dienstlei-

stungen für
Bi lal ung s-

und Unter-
hal tung s-

zwecke

Devisenkurs nach
aleutschen I ital ienischem

Ve rb r auchsschema

Ve rb rauc he rgeldpar ilät

Mittel we r t

Brläuterungen siehe S. 73

34

8,8
9,0

9,2
9,3
9,1
8, r

8.1
8,1
'7 ,3
5,3
5,5



Ve r-
brauchs-

schema

1 verbrauchergeldparitäten
1. 3 Langfristi.ge Reihen

JUGOSLAWI EN

originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 980
(nach tlauptgruppen ohne l.tohnungsmiete)

wägungsanteile in to

103,90 58.40 l't 9,00

Berechnungsergebnisse 100 Din =

9, 51 1 1 ,91 8,94

170,20

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

vergteich Dezember 1959 (einschl. wohnungsniete)

Europa

Persön-
liche Aus-
stattung;
sonstige

waren und
Dienst-

1e i stungen

65.30

tle uts che s

918,70 31 7, 00

9,33 9 ,90

DM

s1,30

+

93,60

8,94

Jahr
Mo nat

14,42

Abweichung
der

Ve rb r auche r -
geldpar i tät

vom
Devisenkurs

1 968
1969
1 970

32,00
31,32
29 ,28

45t95
42, 61

39, 96

+ 43,6
+ 36,0
+ 36,5

1971 ..
1972 . .
1973 , .
19',14 . .

19'15
197 6

19't'1

I 978
1 979

1980
198 r

1 982
r983
1984

1 985
1 986
1 987
't988

1,r081
5,854
2,713
8,398

+ 43
+ 44
+ 50

vergleich Juni '1971 (ohne wohnungsmiete)

29,30
26,12
23,14
20, 28

23, 61

19.01
17 ,32
16t37

+ 24,1
+ 3'7,4
+ 33.6
+ 23.9

vergleich Jahresdurchschnitt 1980 (ohne Wohnungsniete)

't4,35
13,91
12,74
'10, 9s

9,69

't'7 ,07
15,71
14,23
12183
1't,t'l

+ 19,0
+ 12.9
+ 11.7
+ l't .2
+ 14.'l

1 ,46
6. 25
4.88
2,84
r,8939

24,1
11,2
13,5
43, 7

42tO

+

+

+

+

9, 30
6,95
5r54
4.08
2t69

1, 59
8, 44
4,07
4.75

1 988 Januar ......
Februar .,...
l(ätz ........
April . . .. .. .

Mai ..,......
Juni ....,...
Juli .. . .... .
August .... . .
September ...
Oktober .. . ..
November ....
Dezenber ... .

12,929
12,638
1 2, 099
11,330
r0.820
8, 259
7, ',|80

6. 641
5,881
5,083
4, 251
3, 667

22, 46
21 ,34
20, 20
18.86
18,24
15t27
14,16
12. 36
10,71
8, 85
't ,16
5, 83

73 ,1
68, 9

67,0
66 .5
68,5
84 .9

85.',|
82, 1

'74.1

82,5
86,3

+

+
+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

Lebens-
haltung

insgesilt
Nahr ung s -

und
cenu ßmi tte 1

Kleidung,
schuhe

Elektr i -
zi tät ,
Gas,

Br enn-
stoffe,
Wasser

bbrige
waren und
Dienstlei-

stungen
für d-ie

tiaushalts-
f ühr ung

waren und
Di enstlei -

stungen für
Ve rkehr s-

zwecke.
Nachrichten-

übe r-
mittlung

waren und
Dienstlei-

s tung en
für die
Körper-

und
cesuntlheits-

pf1 e9e

waren und
Di enstlei-

stungen für
Bi 1dun9s-

und Unter-
ha1 tung s -

zwecke

ve rbr auche r-
9 eldpa r ität

nach
deutschen

ve rb rauchssc hema

Dev i senk ur s

Erläuterungen siehe S. 74

35-

5

2

0

6



Europa 1 Verbraucherqeldparitäten
l. 3 Langf ristige Reihen

LUXEMBURG (StAdt)

Originalberechnung für oktober 1972(nach Hauptgruppen ohne wohnungsmiete)

Ver-
brauchB-

achema

üuri9e
waren und
Dienstlei-

stungen
für die

Iia ushalts-
führ ung

wägungsanteile in Bo

108,14 5'1 ,29 94,53

Berechnungsergebnisse 100 Ifrs =

7 t21 7,18 8,07

Waren und
Dienstlei-

stungen für
Ve rkehr s-

zwecke,
Nachr ic hte n-

über -
mitt 1 ung

41 ,14

1,63

Abwe ichung
der

Ve rb raucher -
geld par ität

vm
Devisenkur s

+ 9,8
+ 11,9

Pe r sön-
Iiche Aus-
stattung i

sonst ig e
waren und

Dien st-
Ie i stung en

41,38

9t0't

deutaches

9O'7 .29

8,14

3 80, 86

8,36

Jahr
Monat

123, 42

.. DM

8t75

54. 53

7 ,81

Rück- bzw. Fortrechnung des cesmtergebnisses

7.345
'7 | 1-lO

I, +
+

1 968
I 959

'19'10

19'11

19'12.
't973.

1 ,247
5.835

17.9
21 ,2

+ 12t3
+ 20,6

g,

8,18
8,'16

66
69

14

24

7 ,06
6t94
6,58
5.31
6, r 1

05
99

00
98

5. 98

6, 00
5, 99

6,01
6 ,02
6, 01

5, 98

5,97
5 ,96
5, 9s
5,95
5, 95

vergleich Oktober 1972 (ohne wohnungsmiete)

1974. 6, 649 8. 07 + 21 ,4

19'15
1976
1917
1 978
19't 9

't980
'r 98'l
r 982
1 983
1 984

1 985
't985
'r 987
I 988

6, 692
6t524
6,480
6, 382
6,253

1 ,72
7, 3s
1.15
1,12
't,11

+ 'l 5.4
+ 12.7
+ 10,3
+ 11,6
+ 13.7

6, 21't
6,090
5.323
4,998
4.926

+ 13,6
+ 14,0
+ 25t5
+ 26t3
+ 24,0

4t 957
4,859
4,81 3

4t177

+ 22,O
+ 23,3
+ 24,7
+ 25,2

5

5

6

I 988 Januar ......
Februar . ... .
März ,. .... ..
April .......
Mai ,.. .. ....
Juni ... . .. ..
Juli ........
August ... ...
Septenber ...
Oktober ...,.
Novenber ....
Dezember ....

4.'7 83

4,782
4,181
4.779
4,'188
4, 78O

4,7 7',|

4,773
4,769
a.'t 7 o

4t172
4.711

+ 25,O
+ 25,5
+ 25,3
+ 25,8
+ 25,'7
+ 25.7
+ 25,2
+ 25,1
+ 25,O
+ 24.7
+ 24t7
+ 24,9

I,ebens-
hal tung

insgesilt
Nahrungs-

und
Genußmittel

KIeidung,
Schuhe

EI ektr i-
zi tät,
Gas,

Br en n-
stoffe,
Wa sse r

waren und
Dienstlei-

sl un9 en
für die
KörIEr-

und
ce sund he its-

pf1 e9e

waren und
Di en stlei -

stungen für
Bi ldungs-

und Unter-
hal tung s-

zwecke

Dev i senkur s

Verbraucher-
9e1d par ität

nach
deutschem

Ve rbrauchsschema

Er1äuterungen siehe S. 74
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'7 .997
7 ,829



deutsches

Ve r-
brauchs-

schena

Jahr
Mo nat

r 958
I 969

975 ,40 31 1,00

89,94 96, 89

'l 10,.308
r08.302

1 verbrauchergeLtlparitäten
t. 3 Langf ristige Reihen

NIEDERLANDE (Amsterdm)

Originalberechnung Jahrestlurchschnitt 1985
(nach Hauptg ruppen ohne wohnungsmiete )

übri9e
waren und
Dienstlei-

stungen
für die

ga ushai t s-
führung

wägungsanteile i.n to

't 03,90 56,00 119,00 170t20

Berechnungsergebnisse 100 hfI =... DM

91,70 90.34 86, s4 81.12

Rück- bzw. Eortrechnung ales Gesamtergebnisses

ve rb rauche rgeldpa r ität
nach Mi ttelwe rtdeutschen I niederl

ve rb r auchsschena

51,30 88. 70 65,30

94,'7O 78, 9o 92,9'1

Abweichung der verbrauchergeldparität
von Devisenkurs

nach
I niederl.

rauchsschema

Europa

Pe rsön-
liche Aus-
stattun9 i

sonst ig e
waren und

Dienst-
leistungen

uittelwert
d eut sc hem

verb

vergleich ApriI 1967 (ohne wohnungsmiete)

119 t72
1 1 3,63

r 33, 04

126,28
126,38
119,95

+ 20t6
+ 16.6

1 4,6
10,8

+

+
5

9

+

+

1 970
197 'l

1972
1 973
191 4

I 975
1976
1 977
1 978
19't9

r 980
1 981

1 982
1 983
1 984

+ 14,5
+ 12,4
+ 10.3
+ 10.8
+ 12,7

+ 10,8
+ 11,3
+ 10,5
+ 13,0
+ 13,3

r 00. 852

99 ,679
99 ,36'l
95,397
96 ,365

1 12 ,'14
1 10,21
108, 13

107,65
104,99

1 25. 29
122, 48
120 , 17

t 1 9,63
1 r 6,58

119,02
1 15.34
114, r 5
1r3,64
r10.84

+ 11,8
+ 10,6
+ 8.8
+ 12tB
+ 9,0

+ 24.2
+ 22.9
+ 20t9
+ 25.4
+ 21 .1

+ 18.0
+ 16.7
+ 14t9
+ 19.1
+ 15,0

vergleich september 1975 (ohne wohnungsmiete)

97 .301
95,271
94,6t0
92 ,83O
91 | 3'13

1 01 ,71
97,78
95 ,24
93.89
93 ,99

111,42
1O7,12
r 04,34
1 02,86
1 02,97

106,57
102,45
99,79
98. 38
98.48

91 ,4s9
90.61'l
90, 904
89,503
88,700

92,52
92,03
9',1 ,71
92, 35
91 t77

101 . 35
r 00,83
r 00, 47
101,r8
1 00, 54

96 ,94
96143
96 ,09
96,77
96, 16

88,564
88,639
88 ,7 44

88,850

89 ,91
89, s0
90 ,23
90.73

0

4

7

1

4

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

6

9

2

5

+

+

+

+

+

+

+
+
+
+

vergleich Jahresalurchachnitt 1985 (ohnö wohnungsmiete)

1 985

4

3

9

6

+
+
+
+

+

+

+

+

+

+
+

+
+

+

+

+

1,4
1,0
1,',l
2,1

1986 ..
1987 ..
1988..

1 988 Januar ... ..
Februar ... .
üer?.......
April . .... ,

ttai ,....,..
Juni ... .. ..
Juli .......
August .....
September ..
oktober . .. .
November ...
Dezember ...

88,999
89, 06 1

89,038
89,138
89 | 238
88,945
88,673
88, 5'17

88, 633
88,692
88. 670
88,609

91, rs
91 t15
90,77
90,54
90, s4
90 ,76
91 ,16
90 ,79
90,35
90 ,26
90,47
90 ,79

Eleklri-
zität,
Gas.

Brenn-
sto ffe ,
Wasser

Waren und
Dienstlei-

stungen für
Ve rkeh r s-

zwecke,
Nachrichten-

über-
nitll ung

I,Iaren und
Di.enstlei-

stun9en
für die
Kö rpe r-

und
Gesunilheits-

pfl- ege

waren und
Dienstlei-

stungen für
Bi ldungs-

und Unter-
hal tung s-

zwecke

Lebens-
hal tung

i nsg e smt
Nahr ung s-

und
cen ußmi lte I

Kleidung,
Sc huhe

ErIäuterqngen siehe s. 75

37-

9,
7,
5.
6,
7,

4,

1,

1,
1.
0,



Europa I Verbrauchergeldparitäten
l. 3 Langf ristige Reihen

NORWEGEN (Os10)

inalberechnunq für Februar 1974
Hauptgruppen ohne wohnungsmiete)

or ig
( nach

Ve r-
brauchs-

schema

de uts che s
norweg. .

Jahr
Monat

1 958
't 969

964, 40
755,80

388,39
32'1 ,7 0

31.04
47 ,5't

42,31

wäqungsanteile in to

118.19 54,34 134,31 123,42
107.20 43,40 '14,50 76,60

Berechnungsergebnisse'100 nkr = .,. DM

37 ,31 48, 54 37,88 42,02
38,32 69 ,9'1 43 , 1 4 47 ,05

31,82 59.26 40,51 44,54

Rück- bzw. Fortrechnung des cesamtergebnisses

ve rbr auche r9 eldpar i tät Abweichung der Verbrauchergeldparität
von Devisenkurs

übri9e
waren und
Dienstlei-
stungen
für die

Haushalts-
führung

waren und
Dienstlei-

stungen für
ve rkehr s-

zwecke,
Nachr ichten-

über-
mi ttI ung

waren und
Dienstlei-

stungen für
Bi Idung s -

und Unter-
hal tung s -

zwecke

40,11

Persön-
liche Aus-
stattung;

sonst ig e
I.laren und

Dienst-
leistungen

41,21

Mi ttelwe rt

4s,33
37, s0 56,60

46, 45
32, 30

38,61
41,61

40t32
42, 09

deutsches.
norweg. .. .

üittelwert
aus beiden

39,20
47.44

57, 80

68 ,94

43, 12 63,3'1

nach
deutschem I norwegisch

Ve rb rauc hsschema
Mi tte 1we r t

Vergleich Juni 1960 (einschl, wohnungsmiete)

nach
deutschem I norwegisch

Ve rbr auchsschema

55,895
54 ,93 1

51.043
49,588
49, 11't
46 ,263

46. 859

34,21O
29 ,3'7 9

26 ,68't
26,9 42

50,27
49, 88

57,10
56, 66

53,68
53,21

(ohne wohnungsmj.ete)

42t71

23, s't
21 ,61
20,48

10,1 2,2
3,1

+

+
4,0
3,0

1 970
19'11

1972
1913

46 ,'t A

46 ,21
45,65
45,52

53,09
52, 55
51 .85
51 ,'7 0

49t91
49,41
48,75
48,6t

+ ,1,0

+ 6,0
+ 'l ,1
+ 'l 1,8

2,2
0,4
o,7
5.1

+

+

o

6,
5l
1,

't 9'14

Vergleich Februar'1974

38,65 46,7'7

1 975
1976
197'l
1 978
1979

1 980
'r98r

1982
1 983
1 984

r 985
1 986
1987
1 988

47.1O4
46, 1 44
43,634
38,335
36. 206

36 ,22
34.64
32 ,95
31 ,22
31.10

43,83
41 ,92
39, 88
37,78
37163

40, 02
38,28
36, 41

34, 50

34, 37

23, 1

24,9
24 ,5
18,6
14,1

1.0
9.2
8,6
1,5
3.9

15,0
1'1 ,0
16.6
10,0
5, 1

36, 7 84
39,377
3'7 ,'11 3
34,99r
34,893

29 ,13
27,73
26 ,22
24 t'18
23,89

35,98
33,55
31 .73
29 ,98
28 ,91

32, 86
30,64
28 ,98
2'7 ,38
26,40

19 ,2
29,6
30, s

29 ,2
31,5

2,2
14,8
15,9
1A, 3

17,1

22,2
23,2
21 .8
24. 3

23, 05
21 ,33
1 9.55
18,53

27 ,90
25, 81

23, 66
22, 43

18,4
12, ',l

11,3
1 6,7

25, S

19,8
19,0
24, O

25. 48

17 ,5 0,2 8,9

24,0
24, 5

32, 6

27t4
26 ,7
31 ,2

1988 Januar ....
Februar . ..
März .... ..
April .....
üai .,. ,. ..
Juni . ., .. .

Juli ......
August ....
September.
Oktober ...
November ..
Dezember ..

26 , O3O

26,465
26 ,5O'1
26 ,950
27 | 399
27 ,5O2
27,485
2'7 , 391
27 ,020
26,977
26 ,633
26, 917

18,90
14,79
1 8, 6',|

18,51
18.61
18,55
18,52
't8,53

18,29
18,26
18,32
't 8, 4'l

22,88
22t7A
22, 52

22.52
22, 52

22, 46
22,42
22. 41

22, 10

22,17
22t28

20 ,89
20t77
20 ,51
20 ,51
20t57
20t51
20, 4't
20. 48
20,21
20,18
20t25
20t35

27.4
29 ,0
29.8
30,9
32. 1

32, 6

32t5
32, 4

32, I

31 ,2
31 ,'1

12, 1

14,1
15,0
16t4
17 ,8
18,3
18, 4
'18,1

18,1
18,1
16,8
11,3

19 ,7
21 ,5
22,4
23,7
24

25

25
25

Lebens-
haltung

insgesilt
Nahrungs-

und
Ge nußmi tt e1

KIeidu!9,
Sc h uhe

Elektri-
zität.

Gas .
Br en n-
stof fe .
Wasser

waren und
Dienstlei-

stungen
für die
Körper-

und
cesundheits-

pfl dg e

Erläuterungen siehe S. 75

38

4
,7

'l

6

Devisenkurs



Lebens-
haI tung

i nsg es ilt
Nahrungs-

und
ce nußmi tt e1

KIeidung,
schuhe

103,90
123,20

EIektr i-
zität,
Gas,

Br en n-
stof fe ,
liasser

übrige
waren und
Dienstlei-
stungen
für die

tlaushalts-
führung

waren und
Dienstlei-

stungen für
Ve rkeh r s-

zwecke,
ichten-

übe r-
ni tt 1 ung

waren und
Di enstle i -

stungen
für die
Kö rpe r-

und
Ge s und he i ts-

pf1 e9 e

waren und
Dienstlei-

stungen für
Bi.ldungs-

und Unter-
hal tung s -

zwe c ke

Europa

Persön-
liche Aus-
stattun9 i
sonstige

Waren und
Dienst-

1e i stungen

55,30
25, 30

12, 66
12t72

12, 69

1 Verbrauchergeldparitäten
1. 3 Langfristiqe Reihen

ösrERRE r c H

Originalberechnung Jahresdurchschnj.tt' 1980
(nach Hauptgruppen ohne wohnungsmj.eLe)

Ve r-
br auchs-

schema

de utsche s
öste r re ich

978,70
959,90

317,00
335,80

Jahr
Monat

1 958
r 969

1 5, 447
15.174

Wägungsanteile in to

58,40
55.50

1 1 9,00
119,20

11 O, 20

118,40

Berechnungsergebnisse 100 s =,.. DM

51,30
46,60

16, 24

16,24

93,60
't5,90

deutsches.
österreich.
Mittelwert

aus beiden

14,00
1 4,51

1 4,26

14,13
15,33

15,03

13,73
13.81

1 3,'t'1

16, 00
15,32

13,63
13,85

13, 20
r4,06

13.63 16,24

12t 91

13,24

13,1015,66

nach
deutschem | österreich

ve rbr auchsschema

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

ve rb r auche rgeldpa r ität Abweichung der verbrauchergeldparität
vom Devisenkurs

nac h
aleutschem | österreich

ve rb r auc hsschema
Mi t te Iwe rt

13,74

Mi ttelwe r t

vergleich August/september'1968 (ohne wohnunqsmiete)

15,58
15,48

1'1 , 4s
17 ,33

16,52
16,40

I3,0
14.2

+ +

+

+

+

+

+

+
+

+

0

+

+

+

0,
9,
1,
8.
0,

+

+

+
+

+

4l
2,
1.
2l
3,

+

+

+
+
+

I 970
1971
197 2

197 3

197 4

1975
1916
1977
1 978
1 979

r 980
'l 9 8',|

1 982
't983

1 984

1 985
'I 986
1987
r988

15,37
15, 46
15t42
15,43
1 5.06

11 ,21
17,31
1'1 , 26
11 ,2'1
r6,86

16t29
16, 39

16,34
16.35
15.96

9,0
r0.9
11,'7
13.1
8,7

22,O
24,2
25, 1

26. 6

21 ,',l

+ 15,5
+ 1'7 .6
+ 18,4
+ '19,8

+ 15,2

1 4. 129
14,039
't4,051

1 3, 837
13 , '712

'I 4,',l 3

14, 44
14.24
14t12
14t23

16. 49
16,17
15,94
15,81
'15,93

1 5,61
1s, 30

r 5,09
14t97
1 s,08

+ 16,'1
+ 15,2
+ 13,4
+ 14,3
+ 16,2

1 4, 107
13,940
r 3,800
13, 64s
13,859

r4,049
14,191
1 4, 22'1

1 4, 215
1 1.222

1 4.00
13,92
13, 93

13.89
13,45

14t52
14, 44
14, 44
14,40
't3,95

14,26
14. 18

14,19
14,15
13.70

1 4, 230
1 4, 223
14,21'1
1 4. 222

13,32
13, 02
12,86
12,71

't 3,81
13,50
13,33
13t20

13, 5',1

13,26
13,',|0
12,91

Vergleich Jahresdurchschnitt 1980 (ohne wohnungsmiete)

+4

8

5

3

9

1,
1,
1l
1,

+

+

+
+

0,
1,

2,
5l

1,5
0,r
0,3
0,5
3,7

10,5

4,6
5,8

8,8

1988 Januar ......
Februar .....
Ylärz ....,...
April . . .. .. .

Mai ... ., .. ..
Juni ...,....
Juli ...,....
August ,...,.
september ...
Oktober .. ,..
November ....
Dezenber ....

1 4, 215
1 4, 235
1 4, 23',!

1 4, 229
14,224
14, 216
1 4, 220
14t224
14,215
1 4, 222
1 4, 22O

1 4,21 5

12.80
12, 80

12, 7't
12.7 9

12, 84

12. 18
12 ,62
12, 57

12,64
12,68
12,74
12,16

13, 28
't 3, 27
13, 2q
13,26
't 3,31
13,26
13,08
13,03
13,11
13.15
13,22
13,24

r 3,04
1 3,04
1 1,01
13,03
13,08
13, 02
12, 85
12, A0

12,88
12,92
12t 98

13f00

't0, 0

10,1
r0,3
10,1

10,1
11,3
11,6
11,1
10,I
10,4
1Ot2

3

4

6

4

0

4

6

4

8

5

0

9
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0

0
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Europa 1 verbrauchergeldparitäten

üuri9e
waren untl
Dienstlei-

stungen
für die

Haushalts-
führ ung

wägungsanteile in to

103,90 58,40 119,00

Berechnungsergebnisse 100 Zt =

8,1O 32,30 8.76

1. 3 Larigfristige Reihen

POLEN

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1980(nach Hauptgruppen ohne wohnungsmiete)

Ve r-
brauchs-

schena

l{aren unal
Dienstlei-

stungen für
Ve rkehr s-

zwecke.
Nachr ichten-

über-
mi tt L ung

t{a r en und
Dienstlei-

stungen für
Bi ldungs-

unal Unter-
haltungs-

zwecke

93, 50

7 ,93

Persön-
Iiche Aus-
stattung i

sonst ig e
waren und

Dienst-
Ie i st ung en

65, 30

12,91

deutsches

17 0.20

DM

6, 45

9't8,70 31 7, 00

9,13 9, 60

5'l ,30

14,09

Abweichung
der

ve rbrauche r -geldpar ität
vom

Dev i senkur s

Jahr
llonat

Rück- bzw. Fortrechnung des cesmtergebnisses

ve rb r auche r-
geldpar i tät

nach
deutschem

Ve rb rauchssc hema

vergleich ApriI 1956 (einschl. Wohnungsmiete)

't5,27
15,51

1 958
1 969

1970
197 1

19',t 2

1973
197 4

1975
19't5
19't't
r 978

1979 ,.
1980 ..
1981 ..
1982 ..
1983 ..

r 984
I 985
I 986
I 987
't988

15,90
16.57
11i53
18,65
'I 8, 87

19.42
19.44
19 ,32
18,276,1'13

Vergleich Jahresdurchschnitt 1 980 (ohne wohnungsmiete)

+ 60,0

+ 206, 1

5,91 r
5, 952
6.658
2t862
2,181

9,46
9,13
8, 00
4, 24
3,45

+ 53.4
+ 20to
+ 48,1
+ 24r1

2, 506
2, 0t-t
1 ,264

69 ,325
41 , 096

3. I r
2,75
2, 34

1 8s,9r
120,1A

+ 24t1
+ 36,3
+ 85,1
+ 168t2
+ 192.4

I 988 Januar , . .
Februar ..
März ... ..
April ....
tai ... ...
Juni ... . .
Juli .....
August ...
Septenber
Oktober ..
Novenber.
Dezember .

51.546
44,224
43, 573
41 ,959
41 , 222
39, 984
40,627
41.140
39 ,'7 1'1

38,.365
3s,993
34.196

1 42, 19

121.26

r13,88

+'l 95,4

+ 181 ,2

+ 184.2

Lebens-
hal tung

i nsg esmt
Nahrungs-

und
cenußni tte I

KIeidung,
Schuhe

Elektri-
zität.
Gas,

Br enn-
sto ffe .
liasser

waren und
Dienstlei-

stun9en
für die
Kö rpe r-

und
ce s undhe its-

pflege

Erläuterungen siehe S. 76
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üb r ige
waren und
Dienstlei-

sEungen
für die

Haushalts-
füh rung

stunge
Bi Id

unal Unter-
haltung s-

zwecke

waren und
Dienstlei-

n für
un9s-

Lebens-
haltung

insgesmt
Nahrung s-

und
ce nu ßni tte I

KIeidung,
Schuhe

Or ig
( nach

I verbrauchergeldparitäten
1. 3 Langf ristige Reihen

PORTUGAL (LiSsabon)

inalberechnung für November 1974
Hauptgruppen ohne l{ohnungsmiete)

Europa

Pe rs6n-
liche Aus-
stattung i

son st ig e
Waren untl

Di enst-
leistungen

59,08

13, t0

Ve r-
brauchs-

schema

Elektri-
zität,
Gas.

Brenn-
stoffe,
Wasse r

waren und
Dienstlei-

stungen für
ve rkehr s -

zwecke,
Nachr ichte n-

über-
mitt I u ng

waren und
Dienstlei-

s tun9 en
für die
Körper-

und
Gesuntlheits-

pfI eg e

960. 54 370,33

1 0,83 11,59

Wägungsanteile in to

118,19 57,29 133,11 113.35

Berechnungsergebnisse 100 Esc =... DM

8,92 1 3. 35 8,95 1 o, 88

Rück- bzw. Fortrechnung tles Gesamtergebnisses

Dev i senkur s

ve rbr auche r-
geltlpa r ität

nach
deutschem

Ve rb r auchsschema

DM

vergleich Nov./Dez. 1955 (ohne wohnungsmiete)

44, 46

12, 45

Abwe ichung
der

verbraucher-
geldpar ität

vom
Devisenkurs

64. 61

deutsches
11,10

Jahr
Monat

't968

1 969
197 0

1911

1 3,946
13,784
12 | 1-12

12, 439

13,52
12.88
12,55
12,15

3,1
6,6
1,7
2,3

1972 . ... .. .. .
1973.........

11,84s
10, 929

'to, 26't

11,81
1r,38

0,3
A,1

vergleich Novenber 1974 (ohne wohnungsmiete)

+

+ 13t2

5

6

191 4 11 .62

197 5

1916
1971
1 978
197 9

r 980
r 98',|
'1982

1983
1 984

'r 98s
I 985
1987
I 988

9,682
8, 385

6,112
4,602
3,759

8,96
7t39
6r41
5, 31

1O.22 +

+

+

4

+

+

20
40

3,635
3, 671
3, O'7 2

2,325
't t942

4,76
4, 2',1

3,65
2, 99
2, 38

+ 30,9
+ 14,5
+ 18,8
+ 28.6
+ 22,6

2, 03
1,81
1, 6s
1,5r

+ 18,2
+ 24.7
+ 29,4
+ 23t9

451

215
219

1.
1,
1,
1l

1 988 Januar . . .. .

!'ebruar ....
Itiärz .......
Apri1....'.
Mai ........
Juni ... . .. .

JuIi .......
August ...,.
September ..
Oktober . . ..
November ...
Dezember . ..

1,219
1 ,223
1,221
1,223
1,225
1t225
1 .227
1 .229
1,212
1,211
1 ,203
1 .207

+ 29.6
+ 26 ,'7
+ 26t1
+ 25,9
+ 24.9
+ 24,9
+ 23,9
+ 22t1
+ 22.9

+ 20,5
+ 19,3

1, 58

t, 55

l, 54

1, 54

1 ,53
1152
r. 50

1 ,49
1,48
1 .45
1,44
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Lebens-
haI tung

insgesilt
Nahrungs-

und
Ge nu ßmi ttel

KIeidung.
sc h uhe

Elektri-
z i tät,
Gas.

Brenn-
stof f e.
Wasser

Eu ropa 1 Verbrauchergeldparitäten
l. 3 Langf ristiqe Reihen

SCHWEDEN

inalberechnung für November 1984
Hauptg ruppen ohne Wohnungsmiete)

Or ig
( nach

verbrauchs-
schema

deutsches ..
achwedisches

Jahr
Monat

1968
1 969

üb r ige
waren und
Dienstlei-

stungen
für die

Haushalts-
führunq

Waren und
Dienstlei-

stungen für
ve rkehr s -

zwecke,
ichten-

über-
mi t tI ung

waren und
Di enstle i-

stun9en
für die
Kö rpe r-

un cl
Gesunalheits-

pfleg e

Pe r sön-
liche Aus-
stattung t
sonstige
waren und
Dienst-

1e i stungen

55,30
11,00

93,60
99,00

deutsches . ..
schwedi sche s
üi ttelwe rt

aus beiden .

985.30
781,O0

26 ,67
2A | 2'1

2'1 ,41

317,00
294,00

22,75
23, s5

23,15

Wägungsanteile in to

103.90 66,00 119.00
'71 .00 56, 00 64, 00

Berechnungsergebnisse 100 skr =

27 .28 43 | 73 25, 09
27,28 43,73 25,64

27 , 28 43 t'13 25 . 3'l

11O,20
1 s6.00

sl.30
30,00

DM

31,24
31,92

31,58

34,05
36,71

27,42
27 ,83

nach
deutschem I schwedischem

Ve rbr auchsschema

Rück- bzw. Eortrechnung des Gesantergebnisses

Ve rb rauche rgeldpa r i tät

25.02
27 ,26

35,39 21 .63 26, 14

Abweichung der verbrauchergeldparität
vom Devisenkurs

nach
deutschem I schwedischem

Ve rbr auchs schena
Mi ttelwe rtUi ttelwe rt

vergleich Dezember'1959 (einschl. wohnungsmiete)

'11 ,260
75,91',l

7O.324
58. 1 92
67 ,055
60,9s9
58,35r

53. r6
63,24

66,75
66, 82

64, 95
65.03

r8,3
16 .'1

r3,6
12,0

15. 9

1 4,3

1970
1971

19'12
1973
197 4

1 975
1976
197 7

r978
1 979

I 980
1981
1982
r 983

1984
1985
I 986
1 987
r 988

+ 0.5
- 2,3
+ ''l ,3
+ 10.5
+ 11,9

3,4
5,3
4,6

15,5

61 ,22
59 .92
59 ,77
60, 02
58,43

62, 9s
61,62
61 ,4'1
5'l ,72
60,08

12,9
12, 1

10,9
1,s
0.1

59,282
57, 80 3

51 ,997
14, 456
42, 1 66

55, 40
53,46
49,86
46, 51

45 ,28

59, 50
56,49
52. 69
49.14
47 ,84

58,00
54,98
51 .21
47,82
46, 56

42, 943
44.'147
38,894
31, 294

42, 01

39, 68
38, 50
36,39

44, 39
41 ,93
40.68
38.45

43, 20
40.81
39, 59
3't,42

64, 69
63, 32
63,16
63,43
61 ,'14

5

6

3

2

0

6

ö

8

4

10,

8,
1,
3,

2,
4.
1,
1l

0,
81

't,
12,

+
+

+
+

+

+

+

0

8

I

I,
1,
5.
4,
5l

+

+

+

+
+

5

4,
1,
4,
4.

2,
11.

+

+
+

+

34,386
34. r 60
30,449
28.341
28 ,650

27,12
25 .84
24,61
23,67
22,68

28,'t 4

27,38
26,15
25,08
24, O4

21 ,93
26, 61

25, 41

24,38
23, 36

21 ,1
24, 4

19,0
16, S

20,8

16,4
19,8
14t1
11,5
16,1

18,8
22,1
16.5
14,0
18,5

Vergleich Novenber 1984 (ohne Wohnungsniete)

1908 Januar .....
Februar . .. .
uärz .... .. .
4pri1.,....
t1ai........
Juni ... .. ..
JuIi .......
August ... ..
Septenber. . .
Oktober ....
November ...
Dezenber ...

2'7 ,688
28 , O51

28 ,215
28. 421

28,690
28, 80't
29 ,0-17
29,1 43
28,991
29, 01 8

28 ,7 42
2A | 8-t3

23, 25
23,09
22,98
22,83
22. 83

22, 80
22,66
22. 61

22,39
22, 2',1

22.23
22.25

24, 66
24, 41
24, 3s
24,19
.24, 19

24, 11

24, 02
23,96
23,13
21,54
23, s1
23,59

23, 96
23,78
23, 67
23, 51

23, 51

23, 49
23, 34

23, 29
23106
22,88
22, 90
22. 92

16,0
17 .7
18,6
19 ,7
20, 4

20, 9

22,1
22, 4

22, I
23. 5

22, 1

22, 9

10,9
12, I
13t1
14,9
15,7
16. 1

17.4
1't.8
18. 2

18,9
18,0
18,3

- 13.5
- 15,2
- 15, t

- 1'7 ,3
- t8,I
- 18,5
-, 19,'7
- 20,1
'- 20, 5

- 21 ,2
- 20t3
- 20,6

stungen für
Bi l-dungs-

Waren unal
Dienstlei-

und Unter-
hal tung s-

zwecke
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1 Verbrauchergeldparitäten
1, 3 Langfri.stige Reihen

SCHWE I Z

originalberechnung für November 1986
(nach Hauptgruppen ohne wohnungsmiete)

Europa

Pe r sön-
liche Aus-
stattung i
sonstige

Iiaren und
Dienst-

Ie i stung en

79.00

Ve r-
brauchs-

schema

r 000,00 317.00

92t81 80,27

92, 50',7

91 . O02

95,252
10o,747
96, 843

1 1 2,924
110,229

120.016

120,918
120.588
120,060

Elektri-
zi-teL I

Br en n-
stoffe,
Wasse r

nach
deutschem I schweizer

ve rb rauc hsschena

!'tägungsanEeile in to

103,90 56,00 119,00

Berechnungsergebnisse 100 sfr =

95, 1 8 1 04, 64 101 ,'79

üur ige
waren und
Dienstlei-

s tunge n
für di.e

Ha ushal ts -
füh ru ng

waren und
Dienstlei-

stungen für
Ve rkehr s -

zqecke,
Nachr ichten-

über-
mitllung

deutsches ..

Jahr
Mo nat

110,20

DM

102/ 1A

51,30 93,60

99,7686,89 105, 't I

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

ve rb r auche r9e ldpa r i tä t Abweichung der Verbrauchergeldparität

Mi tlelwe rt

Vergleich November 1964 (ohne wohnungsmiete)

39 85,26
8s,60

vom Devisenkurs
nach Ideutschem I schweizer. Iverbrauchsschema 

I

14,2
12, 4

Mittelwert

'19

79

82, 31

82, 66

24,9

t't ,0

2'7 ,3

8

9

84,501
84,578
83,53?
84,005
87.0r 0

80,13
79 ,30
18 ,94
7'7 ,56
'15, 31

83,10
82, 23

8',t .86
80,43
78,15

6,2
5,5
1,1

13, 4

1 ,'1
o,'7
1,5
0.9
7,0

1,8
2,8
2,0
4,3

10, 2

71

85. 06
85,16
84.78
83 ,29
80,94

vergleich November '1974/Mai 1975 (ohne wohnungsmiete)

90 , '11

Vergleich November 1986

87 ,23

(ohne Wohnungsmiete )

+

+

+

1 975
19'16
197 7

1 978
1979

1980
1 981

1 982
1 983
't 984

19 ,54
82,25
84, 40
85. 54

85, 52

84, 98
8'7 | 87
90,17
91,39
91,17

82,26
85.05
81 t29
88t 47

88,45

15, 5

18,4
12, I
24, 3

22, 4

r0,8
12,8
6,9

19.',|
1't ,1

13,6
15,6
9,9

21 ,-1
19.8

108.478
1 15, 252
119.721
1211614
'121 ,181

19

54
88
17

43

89,24
88,61
88,94
89t22
88,50

20,5

28,2
29,1
29.4

15,0
20t6
23, 3

24.2
24, 6

1'l ,7
23, 1

25.7
26, 6

27,0

91 ,

92,
91 ,

86,29
85, 68
86,00
86.27
85 ,51

84, 34'r 985

1985 .
1987 .
1988 .

93 ,27
92,28
91,61 23,'7

1 988 Januar . ..
Februar . .
tlärz .....
April . ..,
Mai ...,..
Juni ... ..
Juli .....
August ...
september
oktober ..
November .
Dezember.

1 22, 839
121,940
121,O02
120r908
120, 04'1

120 , 1'7 6

120,311
119.229
118,434
118,145
119,176
118 ,7 40

91 ,16
91 .42
91 ,25
91,23
92. O4

91 .94
92. 12

91 ,71
91,55
91 ,47
91,60
91,50

- 25.O
- 24,6
- 24t5
- 23,3
- 23,5
- 23,5

- 22t7
- 22,6

Nahrungs-
und

Genußmittel
KIe j.dung,

schuhe

waren und
Dienstlei-

stung en
für die
Kö rpe r-

und
cesundheits-

pf1 ege

waren und
Diensllei-

stungen für
Bi ldun9 s-

und Unter-
haltung s -

zwe ck e

Lebens-
hal tung

insgesmt

Dev i senk ur s
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Europa 1 Verbraucherqeldparitätqn
1. 3 Langf ristige Reihen

SPANIEN (Madrid)

inaLberechnung für Oktober 1975
Hauptg ruppen ohne wohnungsmiete)

Ve r-
brauchs-

schena

875,93 345,87

4,85 5,36

or ig
( nach

übrige
waren und
Dienstlei-
stungen
für die

Haushalts-
führun9

wägungsantej.Ie in to

111,01 57,29 106,16

Berechnungsergebnisse 100 Ptas =

3, 81 5,82 4,55

waren und
Dienstlei-

stungen für
ve rkehr s-

zwecke.
Nachr ichten-

über-
mittlung

waren und
Di.enstlei-

stun9en
für ali.e
Körper-

und
ce sundhe its-

pf1 ege

Pe r sön-
liche Aus-
stattung i
sonstige

waren und
Dienst-

leistungen

46, 45

4,91

deutsches

123,42

.DM

6, 00

24t 16

5,68

60,9'1

3, 18

Ja hr
llonat

Rück- bzw, Eortrechnung des cesamtergebnisses

Dev i senkur s

Verbraucher-
geldpar ität

nac h
deutschem

ve rb rauchssc hema

Vergleich Dezember

5,730
5,51 9

5,234
5,032
4,96s
4, 567
4, 495

t 955 (ohne llohnungsmiete)

6, 23
6 ,21

8,'t
10,5

Abweichung
aler

Ve rbr auche r -
geldpar i tät

vom
Devisenkurs

I 958

1969
+

+

r 970
19'11

1972
197 3
't97 4

1975 . .
19'16 . .
1917 . .
1978 ..
1979 ..
't980 ,.
1981 ..
1982 . .
1983..
r984 ..
't985
'r986

198't
1 988

+ 15,2
+ ,l5,'l
+ '14,0

+ 19,6
+ 13,0

6,
5,

5,

03
-19

66
46
08

4,99
at a3
3.58
3. r5
2, 84

Vergleich Oktober 1975 (ohne wohnungsniete)

1,298
3.771
3,085
2.624
2,132

+ 16,4
+ 17.5
+ 19,3
+ 20,0
+ 4,0

2,536
2,450
2.215
1,783
1 .769

2,62
2,43
2,24
2, 05
1,88

+ 3,3
- 0,8
+ 1,1
+ 't 5,0
+ 6,3

1 ,728
1.549
1 , 45'1

t, 508

1t76
1,61
1,53
1.41

1,9

5,0

+

+

+

+

+

1 988 Januar ...
Februar ..
lrärz . .. ..
April ....
Mai .... ..
Juni .. . ..
Juli .....
August .. .

September
Oktober ..
November.
Dezember.

,473
.483

50 I
1

'|

6

8

9

5

0

2

9

6

8

4,
t,
6,

492
.50
,49

509

,512
513

,510

50

,50
,50
,47
,45s21

503
514
520

44
44
45

44

Lebens-
haltung

insgesmf
Nahrungs-

und
Genußmi ttel

KIeidung,
Schuhe

Elektri-
zität,
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wasser

Waren unal
Dienstlei-

stungen für
Bi Idungs-

und Unter-
haltung s -

zwecke

Erläuterungen siehe S. 78.

| 545
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Lebens-
haltung

insgesilt
Nahrungs-

und
ce nu ßmi ttel-

KIe id ung ,
Schuhe

Elektri-
zität r
Gas,

Br enn-
stoffe,
Wasse r

übri9e
waren und
Dienstlei-
stungen
für die

Haushalts-
führung

waren und
Dienstlei.-

stungen für
Verkehrs-

zwe cke ,
Nachr ichten-

über-
mittlung

Waren unal
Dienstlei-

s tung en
für alie
Körpe r-

und
cesundheits-

pflege

waren und
Dienstlei-

stungen für
Bilalungs-

und Unter-
haltung s-

zwecke

Eu ropa

Persön-
liche Aus-
sLattun9 i

sonst ig e
waren und

Dienst-
1e i stung en

'79 . O0

13, 47

1 Verbrauchergeldparitäten
1. 3 Langfristige Reihen

TüRKEr (Ankara)

Oriqinalberechnung für Apr-i1 1977
(nach Hduptg ruppen ohne Wohnungsmiete)

Ve r-
brauchs-

schema

deutsches

110,20

DM

19,29

51,30

't9,46

93,60

12,72

994,60 3r1,60

16 ,01 l't | 82

wägungsanteile in to

r 03,90 66,00 l't 9,00

Berechnungsergebnisse 100 TL.

14,60 19,09 13.00

Jahr
lito na t

Rück- bzw. Fortrechnung des cesamtergebnisses

Devisenkursl )

Ve rb r auche r -
9e Ialpa r ität

nach
deutschem

Ve rb rauchs sc hema

Abweichung
der

Verbraucher-
geldpar i tät

vom
Devisenkur s

___f

vergleich Juni

44. 20
43.30

40,50

1958 (einschl. Wohnungsmiete)

46,15
44, 86

+ A,A
+ 3,6

vergleich April 1977 (ohne wohnungsmiete)

43,39
37 ,91
34 .18
32,19
29t84
26,56
23, g5

1 9,00
r7,00
1 s,00

r 3,00
8.58

+ 51 .1+ 56,2
+ 59,0

+ 11,8
+ 16.2

19't 7

19't 8

1 979

't980 . ....
1981 .....
1992 . ... ,

1983 . ....
't984.....

r985 ...
1985...
't987 . . .
r988 ...

14,53
9 ,97
6,65

2,32
2,04
'1,50

1,14
0,78r 9

3,24
2, 57
2,10
1 ,66
'1,16

39 ,7
26,0
40,0
a5 ,6
48, 4

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+
+

+

+

+

+

+

+

+
+

+

56,921
32,553
21 , 198
1 2. 599

81,50
59,77
42,14
23 ,81

43
83

98
89

95

94

90
89
90
88

a2

85
90
81

88

1 988 Januar . . .
Februar ..
März ... ..
April , . ..
Mai ... ...
Juni ... . .
Juli .. . ..
August ., .
September
Oktober ,.
November.
Dezember.

15,371
141686
I 3. 954
't 3, 365
1 3, 046
12 | 954
1 2, 961
1 2, 551
1',t,771
1 0, 631

10. 138
9,760

10,02
28, 54

26,5s
25,38
24, 84

24. 35
23,65
22,88
21 ,80
20,29
1 9,04
18,37

'l) Gerundete werte '1968 - 1970
und '! 974 - 1971 .

45

I 968
1969

1970 ...
1971 . ..

19'75 .,.
19-16 . . .

1972 . ..
19't3 . ..
19'tA ...

8



Lebens-
ha1 tung

j-nsg esmt
Nahrungs-

und
cenußmittel

Europa 1 verbraucherqeldparitäten
l. 3 Langfristige Reihen

UNGARN

Originalberechnung Jahresalurchschnit.t 1 980
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmj.ele)

Ve r-
b rauchs-

schema
KIeidung,

Sc huhe

Wägungsanteile in to

1 03,90 58,40 1 1 9,00

Berechnungsergebnisse 100 Ft =

13,31 27,03 11,74

Fortrechnung des Gesamtergebnisses

UIektri-
zität,
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wasser

übrige
waren uno
Dienstlei-

stungen
für die

tlaushalts-
füh rung

Waren und
Diensllei.-

stungen für
Verkehrs-

zwecke,
Nachr ichten-

über-
mittlung

waren und
Dienstlei-

stungen
für die
Kö rpe r-

und
cesundheits-

pfI eg e

Waren untl
Dienstlei-

stungen für
Bildungs-

und Unter-
haltungs-

zwecke

Pe r sön-
Iiche Aus-
stattun9 i

so nst i9 e
waren und

Dienst-
1e i st ung en

6s,30

8,81

deutsches

9'78,70

12,94

317,00 't7o,20

't0,95

5',1 ,30

26, 38

93,60

10,'79

DM

14t41

Jah r
Monat

Dev i senkur s

Ve rb r auche r -
g eldpar ität

nach
aleut sc hem

Ve rb r auchsschema

Abwe ichung
der

ve rb r auc he r-
geldpar ität

vom
Dev i senkur s

-.-;. -DM ---------

Verglej.ch Jahresdurchschnitt'1963 (ohne wohnungsmiete)

1968
1969

16, 13

16, 22

1 970
191 1

191 2

197 3

197 4

1975
1975
1971
197 8

197 9

1 980
'r981

1982
1983
1984

I9'8s
1986
1947
1988

16,52
17,1s
1'7 , 56

18,',t 5

19, 10

1 9.50
19,41
19,41
19,03
18t26

6, 5't 0

5,958
5,900

12, A5

t 3,06
12, A5

12,30
11 .5',1

+ 94,4
+ 106,4
+ 96,8

5, 862
4,7431
3,4332
3,4808

11,08
10,29
9,41
8t25

+ 89.0
+ 115,9
+ 141 ,1
+ 131 ,O

vergleich Jahresdurchschnitt 1980 (ohne Wohnungsmiete)

1988 Januar ....
Februar .. .

l4ärz ......
April .....
Mai ......
Juni ... . .
JuIi .....
August ...
September
Oktober ..
November.
Dezember .

3, 4892
3,5286
1t5152
3, s085
3, 5248
1, 5'11 3

3,55rs
3, 4'719

3.451 5

3, 4225
3,3648
3, 36 99

8,35
8,31
8, 37

8,40
I ,37
8,49
I ,21
8,19
8, 09
8, 08
8/05
8, 05

+ 139,3
+ 135,5
+ 138, 1

+ 139,4
+ 13'1 ,5
+ 137,7
+ 132,9
+ 135r 9

+'l 34,4
+ 136,1
+ 139 ,2
+ 138,9

ErLäuterungen siehe s. 79
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Ve r-
br auchs -

schema

1 Verbrauchergeldfqlflqlsq
1.3 Langfristiqe Reihen

ÄTHroprEN (Addis Abeba)

0riginalberechnung für Februar 1965
(nach Hauptgruppen ohne wohnungsmiele)

Elektr i-
z ität ,
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wasse r

wägunqsanteile in to

25,15 82,24756 ,19 391.06 104,10

120,89 129,87 1 13,64

53,15

123,46 1 16 ,28

Af r ika

Pe rsön-
liche Aus-
stattung i

sons t i9 e
waren und

Dienst-
1e istungen

3?,80

Berechnungsergebnisse 100 äth$ = ... DM

49 ,32

96,15

r3,37

de utsche s

111,11 117,65 1t9,05

'1988 Januar . .

Februar ,

l4ärz ,...
ApriI .,.
Mai .....
Juni .,..
Juli . '..
August ..
Septembe r
oktober.
Novembe r
Dezember

l) cerundete werte ,l968 - 1978
Erläuterungen siehe s. 80.

80,85
81,65
80,63
80, s7
83,53
88,00
90,17
90.38
90,88
86,14
83.76
85,91

't 3 ,65
13,66
12 ,81
70,40
69 ,34
'71 ,48
68,84
68,10
67,42
67.61
58, 91

69 ,43

8,9
9,8
9,7

'12,6

11 tO
't 8,8
24 ,2
24 ,1
25,8
21 ,5
11 ,'l
19,2

Fortrechnung des Gesamtergebnisses

124 t'1O
125,44

Jahr
Monat

Abwe ichung
der

Ve rb r auche r-
9el dpar ität

vom
Dev i senkur s

1968 ..
1969 ..

1 59,00
1s5,7s

139,62
103,72
86, 15

85 ,26

21 ,6
19 ,4

19'10
191 1

19'12
1973
191 4

146,00
142,OO
1 38, 00
127,00
124 ,00

r17.85
123,08
r 38,56
1 35 ,72
134,81

't9'15

1976
197't
19'18
197 9

1 19,00
r21,00
1 12,00
96.00
88. 19

133,99
r 09,00
97,06
87 t13
78 ,41

1 980
1981

1982
1 983
1 984

88.14
'to9,7 4

117,29
1 24 ,09
138,12

79,24
79,30
'19 | 1O

81,54
'17,36

2't ,7
12,6
34,3
a4 ,0

1985
1986
1987
1 988

65, 83
72,61
't 4 ,26
10 ,14

52.9
30,0
13,8
17,7

19.3

0,4
7,7
8,'1

2,6
9,9
3,3
9,2
1,1

+
+

+

+

Leben s -
haltung

insgesamt

Nahr ung s-
und

cenußmi lte I
Kleidung,

Schuhe

Ubrlge
Waren und
Diensllei-
stungen
für die

Haushalts-
führung

Waren und
Dienstlei-

stungen für
verkehrs-

zwecke,
Nachr i chte n-

über-
mittlung

waren und
Dienstlei.-

stungen
für die
Körper-

und
cesundheits-

pflege

waren und
Dienstlei-

stungen für
Bildungs-

und Unter-
haltunqs-

zwecke

Ve rb r auche r-
geldpar it ät

nach
de utschem

Ve rb rauchs schema

-too-äEEil-5m

Devisenkursl )

00Br= DM

47



Af r ika 'I Verbrauchergeldparitäten
I .3 Langfristige Reihen

c6TE D' rvorRE (Abidjan)

originalberechnung für April 1975
(nach Hauptgruppen ohne wohnungsmiete)

EIektr i-zirät.
Gas.

Brenn-
stoffe,
Wasse r

101,25

wägungsanteile in to

51 t29 134,59 112t85

Berechnungsergebnisse 1 000 CEA-Francs = ...

9,09 3,98 8,17 9,34

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Ver-
brauchs-

schema

Waren und
Dienstlei-
st ung en
für die
KörIEr-

und
cesundheits-

pflege

47,87

r 0,06

Pe rsön-
Iiche Aus-
stattung i
sonstige

waren und
Di e nst-

1e i st ung en

59,08

10,39

deutsches

963,78

7,7'l

387,39

7,51

6',1 ,46

1,95

Jahr
Monat

Abweichung
der

ve rb rauche r-
9e Idpa ri tät

vom
Dev i senkur s

1968 ..
1969 ..

1970
197 1

1972
19't 3

1974

| 9'1s
1976
1 971
1978
1919

11 ,48
r0.55
9t4s
I192
I ,62

't,6't
'7,12

6,54
5 ,60
5 ,3'l

33 ,2
32 /5
30, I
37,2
37,'1

r 980
198r
1982
1983
1 984

8, 60
8, 33
7,40
6,71
5,5t4

5,22
4,89
4 .57
4 ,40
4 ,27

39,3
41 ,3
38 ,2
34 ,4
34 ,4

1985
r 985
't987

r 988

6,553
6 ,262
5,980
s, 896

4, 00
3,96
3, 88

39.0
35,8
35.1

1 988 Januar . ..
Februar . .

ttärz .....
April ....
Mai ......
Juni .....
Juli. .....
August .. .

Septembe r
oktober ..
November.
Dezember .

5 ,925
5.920
s,894
5,892
5,907
5,928
5.935
5,909
5 .880
5,862
5,8ss
s.855

3,84
3 ,82
3,82
3,83
3,84
3,81
3,80

35,2
35,5
35,2
35.0
35,0

36 ,0

Lebens -
halt ung

i nsg esamt

Nahrungs-
und

cenußmittel
Kleidung.

sch uhe

übr ige
waren und
DiensLIei-
stunqen
für die

Haushalts-
f ührung

Waren und
Dienstlei-

stungen für
Ve rkeh r s-

zwecke,
Nachr ichten-

über-
mittlung

waren und
Dienstlei-

stungen für
Bi ldung s -

und Unter-
hal-tun9s-

z we cke

verbraucher-geldparität
nach

deutschem
Ve rb ra uchs schema

Dev i senkur s

r

ErIäuterungen siehe S. 80
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Lebens-
haltung

i nsgesmt
Nahrungs-

und
cenußmi tt e1

r s-
st un9en

ve rkeh
für

zwecke,
i,chten-

waren und
Dienstlei-

über-
mi ltI u ng

Waren unal
Dienstlei-

stungen für
Bi ltlungs -

und Unter-
hal tung s -

zwecke

1 Verbrauchergeldparitäten
'1. 3 Langfristige Reihen

KAMERUN (Jaunde und Duala)

originalberechnung Januar/Eebruar 1970
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete )

Af r ika

Ve r-
br auc hs -

schema
KIe idung ,

Schuhe

El ekt r i-
zität,
Gas,

Br en n-
stoffe,
Wasser

üuri9e
waren und
Dienstlei-

stunqen
für die

Ha ushaLt s -
führung

waren und
Dienstlei-

stun9en
für die
Körper-
+ und

cesundhe its-
pf1e9e

44, 61

Pe r sön-
liche Aus-
stattung i
sonstige

waren und
Di enst-

le i stungen

34,15

r1,13

deutsches

1 75 .91

8,68

393,36

8,65

Wägungsanteile in 8o

98, 3 5 43192 'l',t , 28 49 , 35

Berechnungsergebnisse 1000 CFA-Frances =

8,55 5,70 8, AA 't r.89

Rück- bzw. Fortrechnung des cesamtergebnisses

Devisenkur s

Verbraucher-
geIdpa r ität

nach
deutschem

ve rb rauchsschema

5, 925
5,92O
s.894
s,992
5.9O7
5,928
5, 915
5,909
5,880
5.562
5,855
5,855

4, 33
4, 32

4.29
4, 32

4,33
4, 36

4. 23
4, 28
4, 28
4. 28
4, 31

4, 28

26,9
2'1 ,O
27 ,2
26,7
26,'l
26, 5

28, 7

27,6
2't ,2
2't.o
26, 4

26t9

DIi,I

40, 94

8, 51

Jahr
ttonat

't 0, 6l

Abwe ichung
der

Ve rb r auche r -
9e Idpar ität

von
Dev i senkur s

'1968.....
't969.....

1970
19'11

197 2

19'13
197 4

13, r9
12,63
12.65
11,95
10.11

30, 7

31,1
26,6
25 ,2

19'15
197 6

1917
1 978
197 9

11,48
10,55
9, 45
8, 92
8t62

7,42
'l ,16
6 t'18
6, 46
6 ,24

35. {
32, 1

28, 3

2',1 ,6
27t6

I 980
1 981

1982
1 983
1 984

8,60
8,33
7,40
6, 71

6,514

29 .3
2'l ,6
27 ,2
24,7
25, 2

1985
1 986
198'l
1988

6,553
6,262
s,980
5,895

4,',10
4, 39
4, 31

4, 30

28, 3

29t9
27 ,9
2'1 ,1

8,65
8.'15
8,'12
8,71
8. 06

6. 08
6, 03
5, 39
5, 05
4t87

Februar .. .
ltärz . .. .. .
April .....
Mai ... .. . .
Juni .. ... .
Juli ..,...
August .,..
September.
Okt.ober ...
November ..
Dezember ..

Er1äuterungen siehe S, 80
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Lebens-
haI tung

i n sg esmt
Nah r ung s-

und
cenußmittel

Af r ika 1 Verbrauchergeldparitäten
1.3 Langfristige Reihen

KENIA (Nairobi)
inalberechnung für November 1973
Hauptg ruppen ohne wohnungsniete )

Or i.9
( nach

Ve r-
br auc hs -

schema
Kleidung,

Sc h uhe

Elektri-
zi. tät,
Gas,

Br enn-
stoffe,
Wa sse r

üurige
9'la ren und
Dienstlei-
slungen
für die

Haushalls-
führung

Waren und
Dienstlei-

stungen für
Ve rkeh r s-

zwe cke ,
Nachrichten-

über-
mittlung

waren und
Dienstl-ei-

stungen für
Bi ldungs-

und Unter-
haltungs-

zwe c ke

s3,48

Pe r sön-
liche Aus-
stattung i
sonst i9 e

waren und
Dienst-

leistungen

5't,09

36,50

deutsc hes

949,'13

33, 56 35,09

118,19 115,27 45,10

35,09

Wägungsanteile in to

5'1 , 29 109 | 92

Be rechnung sergebni sse 1 00 K. Sh

31,15 52,63 28,41

DM

32,05

Rück- bzu. Fortrechnung des cesamtergebnisses

verbraucher-
geldparität

nach
d eutsc hem

Ve rb rauchssc hema

Vergl-eich Juli 1965 (ohne wohnungsmiete)

27,17

Jahr
Monat

't958

r 969 54,72

197 0

191',!

197 2

50. 96
49 , 1'7

44, 61

1973
19'14

Abwe ic hung' der
Verbraucher-
geldpar ität

vom
Devisenkurs

54,93
55.09

t

1,s
+ 0,7

+ 20,3

53,02
53,03
53,68

Vgrgleich November 1973 (ohne l.tohnungsmiete)

38,04 34,58
36,02 32,28

+
+

4,0
'1 ,9

24,
6,

9,1
10,4

197 5

197 6

197'1

1978
't9'19

1 980
't981

1982
't983

1984

1985
1 986
1987
1 988

33, 44
29,95
28,00
25, 93
24, 43

28, 86

2'7 , 19

25tA3
24, 17

23,58

13,1

7,8
5,8

24, 60
24, 99

22, 13

19 ,23
19 ,64

20,80
17 .37
'i 5. 51

r4,58

9,4
16t8
21 ,5

25,8

17 ,6't
'13, 24

10. 191
9,884

13,38
12. 34

10,27
+

3

8

6

9+

1988 JaDuar . ..
Februar ,.
l4ärz .....
April . .. .

Mai ......
Juni ... . ,
JuIi .....
August ,..
September
oktober ..
November.
Dezember.

9,718
9, 831

9,768

1 0. 083
1 0, 27A
10t142
10,170

9,'7 35
9, 523
9,608

10,16
10,15
10,55
10,48
10,47
10,30
10,22
10,15

9 ,96
9 ,91
9 ,91
9,78

0

3

2

10,

8,
1,
5,
2l
0,
0,
2,
1,
4,

+

+

+

+

+

+

+

+

+

3

1,8

waren und
Dienstlei.-
stungen
für die
Körper-

und
Ge s und he it s-

pfl ege

Devisenkurs

Erläuterungen siehe S. 80
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Lebens-
haltung

insgesmt
Nahrungs-

und
cenu ßmi ttel

1 Verbrauchergeldparitäten
1. 3 Langfr i.stige Re ihen

sÜDAFRT KA

Oriqinalberechnung für Juli 1979
(nach Hauptgruppen ohne wohnungsmiete)

Afrika

Persön-
Iiche Aus-
stattung i
sonstige

waren und
Dienst-

1ei stungen

79,00

2, 91

Ve r-
br auchs-

schema
Kleidung,

Schuhe

1 03, 90

Elektri-
zität,
Gas,

Brenn-
stof f e,
Wasser

übriqe
waren und
Dienstlei-

stun9en
für die

Haushalts-
führung

waren unal
Dienstlei-

stungen für
Ve rkehr s-

zwecke 7

Nachr ichten-
über-

mi ttl ung

waren und
Dienstlei-

stun9en
für die
Körper-

und
cesundheits-

pf1 ege

wägungsanteile in to

66.00 106,60 1'1O ? 20

deut sches

9-10,70

2,85

l r 1 , 30

DM

51,30

+

+ 33,6

82, 40

3, 25 2

Berechnungsergebnisse I R =

,27 5,81 2,35

5,561 3

5 | 4622

5,0887
4.8526
4, 1 201
3.8320
3,7869

3, 31 45
2,8843
2 | 6608
2,2821

+ 13,4
+ 1'1 ,9
+ 37,9
+ 45,'l
+ 40,1

4 ,98
4, 68
4,3'I
4t04

+ 5O.2
+ 62,3
+ 64,2
+ 77.0

2,70 3,26

Abwe ichung
der

verbraucher-
gelalpa r ität

vom
Dev i senkur s

5,6
7,3

2,33

Jahr
Monat

Rück- bzw. Fortrechnung des cesantergebnisses

Devisenkur s

Ve rbr auche r -
9e ldpa r ität

nach
deutsc hem

Ve rb r auchsschema

vergleich August ,l957 (einschI, wohnungsmiete)

't968

1969
5,8'l
5, 86 +

1 970
1911
't972

197 3

19't 4

197 5

197 6

197'7

1918

5,72
5,68
s. 56

5,33

2,67
2, 46
2, 27
2 t'to
1 .95

Vergleich JuIi 1979 (ohne Wohnungsmiete)

19'19 2, 171 1 2,90

r980
r981
1982
r983
1994

1985 . ...
1986 ....
1987 . .. .
r988....

2t 3635
2,56't9
2 | 2382
2,3020
1 ,921 4

1, 3235
9,583
8,83r
7 t739

1,71
14t24
12,14
1O/74

29 ,2
48, 6

37 ,5
38,I

0

2

4

8

5

13,
4,
,|,

8,
1,

+

+

+

+

+

+

+

I 988 Januar .. .
Februar ..
Itlärz .....
April . . ..
Mai ......
Juni . .. ..
JuIi. .....
August ...
September
Oktober ..
November.
Dezember.

8t369
8,280
7,864
7,80'l
7 ,66'1
7,740
7,104
'7 ,698
7,603
7,364
'1 ,29't
7,484

11,30
11 ,23
r 1,08
10,95
10,85
1 0.84
1 0.75
1 0.60
1Ot 42
10,33
10,27
10. 23

+ 35,0
+ 35,6
+ 40,9
+ 40,4
+ 41,5
+ 40,'l
+ 39,5
+ 31 t1

Waren unal
Dienstlei-

stungen für
Bi ldung s -

und Unter-
haI tung s -

zwecke

Erläuterungen siehe S. 81
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Af r ika 1 verbrauchergeldpari!äten
1. 3 Langfristige Reihen

TANSANIA (Daressalm)

Originalberechnung ftlr Septenber'1965
(nach Hauptgruppen ohne wohnungsmiete)

Ve r-
braucha-

schema

Elektri-
zi tät,
Gas ,

Br enn-
stoffe.
Wasser

übrige
waren und
Dienstlei-

stungen
für die

Ha ushalts-
füh r ung

waren und
Dienstlei-

stungen für
ve rkehr s-

zwecke,
Nachr ichte n-

übe r-
mi tt lung

Waren und
Dienstlei-

st ung en
für clie
Körper-

unal
ce sund he i t s-

pfI ege

Pe r sön-
.Liche Aus-
stattun9 i

so nst ig e
waren und

Dienst-
lei.stungen

3r,07

71 ,43

aleutaches

'153, 12

57, 33

359,35

62, 11

108,12

wägungsanteile in So

35.04 13,22

Berechnungsergebnisse 100 EAs = .

48.31 68.97 45,05

Fortrechnung des Gesmtergebnisses

DM

46, 41

6rr35

54,17

+ 'l 05,1

+ 85,3

+ 91,4

+ 89,9

45,7 4

48, 54

Jahr
Uonat

63 ,29

Abwe ichung
der

verbraucher-
geldpar ität

von
Dev i senkur s

6

r 968
't 969

55.'7 5

54t72
52,91
53,28

1 970
1971
1912
1913
197 4

50, 96
49, t3
44, 52
37 ,81
35,94

54, 23
s4.90
52, 82

52, 03

44,76

+ 6t4
+ 11,7
+ 18,5
+ 37,4
+ 24t5

't975

1916
19't'l
't978

1979

33,34
29 ,85
28,01
25,89
22,14

37,60
36,17
34 ,23
31,49
28, 9s

+ 12,A
+ 23,2
+ 22t1
+ 21tG
+ 30,8

I 980
1 981

1982
1983
1 984

23, 4'7

20,08
1 6,60
13,80
11,.18

+ 5.2
- 26,5
- 36.4
- 40,0
- 40,5

1985
1986
1987
1 988

22,30
27t3172
26, 1 O18
22,9913
18,1932

16 , 62't 7
1,8711
2,1721

1',t ,241

8,10
5,74
4,33

33, 29

- 51.3
- 27.1
+ 56,2
+ 93, t

1988 Januar ........
Februar .. .... .

üär2..
Apri1.
Mai .. .

Juni .,
JuIi ..
August ......,.
Septenber .....
Oktober .......
November ......
Dezember ......

18,361
1 8. 239
17,724
17 ,654
11 ,851
't8,733
17,345
17,163
1 7, 305
17 , 495
1 4,223
14. t84

31 ,15

33. 50

33, 44

Lebens-
hal tung

insgesmt
Kleidung,

Schuhe
Nahrungs-

und
cenußmittel

waren und
Dienstlei-

stungen für
Bi 1d ung s-

und Unter-
ha1 tung s-

zwecke

ve rb r aucher -
g eldpar ität

nac h
deutschem

ve rb rauchsschema

Dev i senkur s

Erläuterungen siehe S. g1
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Ve r-
br auch s -

schema

1 VerbrauchergeldparitäteD
1 .3 Langfristige Reihen

TOGO (Lom6)

Originalberechnung Juni 1972
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

EIekt r i -zi.tät,
Gas,

Brenn-
stof f e,
Wasse r

wägungsanteile in to
93,95 57,29 128,33 114,17

Berechnungsergebnisse 1 000 CFA-Frances

1 1 ,96 3,88 r 3.00 10,02

Rück- bzw. Eortrechnung des cesamtergebnisses

11,11

Jahr
Monat

1 988 Januar . .

Februar.
l4ärz ....
April . ..
Mai .....
Juni . . ..
JuIi . .. .

August ..
Septembe r
oktobe r
November
De zembe r

42 t95

12,87

Abwe ichung
der

ve rb rauche r-
g eldpar ität

vom
Devisenkurs

Afrika

Pe rsön-
liche Aus-
stattung i

sonst ig e
waren und

Diens!-
1e i stungen

50 ,42

21 .80

91 2 ,30

10,36

391,09 33,49

de utsche s DM

10,21

1968 ..
1969 ..

1970 .,
1971 ..
19'72 ..
r973 ..
19't4 ..

12 165
t 1,95
10,77

1O | 2'7

1O,51
10,24

18,8
11,5
4,9

1975
't976

1 977
1978
19't9

11,48
r0,55

9 ,45
8,92
8,62

9,3't
8, 98
't t69
't t79
'l ,58

18,4
14.9
18.5
12,1
12 ,1

'1980

1 981

1 982
1 983
1 984

8,60
8,33
7.AO
6 ,71
6 ,5',14

'1 112
6,32
5,85
5,52
5,84

17 ,2
24 ,1
20 ,8
1'l ,7
10,3

1985
1986
1987
1 988

5.553
6 ,262
5, 980
5, 896

05
79

6

5

5

5

1,
7,

5,925
5,92O
5,894
5 ,892
5,9O7
5,928
5,93s
5, 909
5,880
5,862
5,855
5,855

Lebens-
haltung

i nsgesamt

Nahrungs-
und

ce nu ßmi tte I
KIeidung,

schuhe

übrL9e
Waren und
Dienstlei-
stungen
für die

tlaushalts-
f üh rung

Waren und
Dienst-l-ei-

stungen für
ve rkehr s-

zwecke I
Nachrichten-

über-
mitllung

Waren und
DienstLei-

stungen
für die
Körper-

und
Gesundheits-

pflege

waren und
Di en stl ei -

stungen für
Bildungs-

unal Unter-
haltungs-

zwe cke

Ve rb r auche r -
geldpar it ät

nach
deutschem

Ve rb rauchs schema

Devi s enkur s

Erläuterungen siehe S. 81
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Af r ika ge ldpar i täten
'1. 3 Langfristige Reihen

TUNESIEN (Tunis )

Originalberechnung für Dezember 1983/Januar
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

1 Verb

EIek!ri-
zität,
Gas,

Br en n-
stoffe.
Wasser

übriqe
waren und
Dienstlei.-

stungen
für die

Haushalts-
führ ung

1 984

waren und
Dienstlei-

stungen für
Ve rkeh rs -

zwecke,
Nachr ichte n-

über-
mittlung

Persön-
Iiche Aus-
stattung i
son st ig e
waren und

Di en st-
1e i s tungen

79,00

4,14

verbrauchs-
schema

tle ut-s che s

170,20 s1,30

3, 93

93,60

3,69

96't ,00

1968 .

1 969

317,00

3,57

103,90

Vergleich November

. .l 1,5s66

3,485
2 t'1269
2, 1 538
2,0439

Berechnungsergebnisse 1 tD =

3,18 4,40 2,81

DM

3, 82

Rück- bzw. Fortrechnung des cesamtergebnisses

Devisenkurs

ve rb r auche r -
geldpa r ität

nach
deutschem

ve rbr auchs sc hena

Wägungsanteile in to
66,00 85,00

Jahr
Mo nat

Abwe ichung
der

verbraucher-
geldparität

vom
Devisenkurs

t

1961/April 1952 (einschI. wohnungsmiete)

7,98 + 5.0

vergleich Se,ptember 1959 (ohne wohnungsmi.ete)

-1 t4s94 6,55 10.9

19',l0
1971
1912
197 3

1974

't 975
1916
19'17

1918
19'19

't 980
t98l
1982
1983
't984

1985
1986
19A1
1988

Vergleich Dezember'1983/Januar 1984 (ohne Wohnungsmj.ete)

6, 9656
5, 61 69
6, 684'l
6, 3 ',t 8'l

5,9300

- 1,2
+ 2t4
+ 5.5
+ 14,7
+ 25t8

6, 123
5,850
5,378
4.80'l
4, 498

7.18
1 ,09
6, 81
6, 63
6, 49

+ 17,3
+ 21 ,2
+ 27,7
+ 38,1
+ 44t3

4, 491
4t574
4. 103
3,750
3,66r

4, 31

4,2'1
3,95
3,72
3, 49

3.31
3,',t0
2, 86

2, 69

- 5,0
+ 13t7
+ 32tB
+ 31.5

88
84

05

25
46

6l
6,
1,
7,
7,

2,8
6,6
3,7
1, r

4, '7

1 988 Januar , . .

Februar ,.
l4ärz .....
April ... .

Mai ......
Juni ... ..
JuIi .. . ..
August ...
Se pt embe r
Oktober ..
November.
Dezember.

2t01AA
2,0615
2 | 0525
2. 039l
2, 0545
2, 06s4
2, O7 67
2,0627
2,0633
1 ,9996
1,9'179
1, 9883

2.76

2,'70
2t61
2,62
2, 60

2, 60
2, 58

+ 32,3
+ 33,5
+ 34,0
+ 34,9

+ 32,2
+ 30,0
+ 29,4
+ 2'l .O
+ 30,3
+ 3',t ,5
+ 29,8

2 /'t5

Lebens-
h aIt un9

j. nsgesilt

Nahrung s -
und

Genuß-
mi ttel

Kleidung
Sc huhe

waren unal
Dienstlei-

st ung en
für die
Körper-

und
Gesund-

hej.tspflege

waren und
Dienstlei-

stungen
für

Bildungs-
und Unter-
hal tung s-

z we cke

Er1äuterungen siehe s. 81
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Leben s-
haI tung

insgesmt
Nahr ung s -

und
cenußmittel

Kleidung,
Schuh e

waren und
Di enstlei -

stungen für
Bildungs-

unal Unter-
haltungs-

zwecke

1 Verbrauche rqeldpar i täten
1. 3 Langfristige Reihen

ARGENTINIEN (Buenos Aires)
j.nalberechnung für November 1981
L Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Anerika

Persön-
liche Aus-
stattung t
sonstige

waren und
Di en st-

le i st ung en

'12,'1O

131,08

Or ig
(nach

Ve r-
br auchs-

schema

Elektri-
zi tät.
Gas,

Brenn-
stof fe ,
Wasser

übrige
Waren und
Dienstlei-

stungen
für die

tlaushalts-
führung

Waren und
Dienstlei-

stungen für
ve rkehr s-

zwecke,
Nachr ic hte n-

über-
mittlung

waren und
Dienstlei-
stungen
für die
Körper-

und
ce s undhe its-

pf I e9e

ale uLs ch e s

986, 1 0 31 7,00

203,31 21 6,22

103.90

Wägqngsanteile in to

58,40 r r 9,00 11 0,20

Berechnungsergebnisse 1 000 000 argent$ =...
240 ,65 204, 0'7 2'72, 16 14 4, 04

Rück- bzw. Fortrechnung des cesamtergebnisses

Devi.senkursl )

ve rb raucher -
geldpar ität

nach
deutschem

Ve rbr auchs schema

ar9
DM

Vergleich April 1966 (ohne Wohnungsmiete)

DM

51,30

219,08

93, 60

162.23

Jahr
Monat

Abweichung
der

\re rbr auche r-
geldparität

von
Devisenkurs

t0 bzw. I 000 A =

1 958
1 969

11,40
11 120

12,84
12t18

r 08, 75
867 .54
576t28
396,'18
340,61

11.31
30s,07

+ 1216
+ 8,8

197 0

19',t I

1912
1913
19'14

197 5

1 975
19't'1
1 978
1979
1980
1981

1 982
r983
1984
't985

1986

970, 00
852,20

+ 14.3

+ 63,5

4,595
2,498
1,422
0,990

Vefgleich Novenber 198'l (ohne Wohnungsniete)

125, 48
23,83
10,19
3,58

't r9.09
30,75

5, 02
55,45
24, 63

+ '7,8

- 13,2
- 13.4
+ 4.1

+
+

43,
1,

24,
1t 44

0t75
0,39

29, s3
5,7 84

65 ,22
23, 61

186, 643
1 987
1 988

1 988 Januar . . .
Februar ..
März ... . .
ApriI ..,.
Mai ..,...
Juni .....
Juli .....
August ...
September
Oktober ..
November .
Dezember.

303,855
293.712
26 3 ,980
240,546
206,174
171,114
150.453
133,653
130,20s
121 ,39s
1 1 3.491
111.124

594 , 41

538, 78
469 ,28
401 , 88
348,'t 9

296 ,38
235 , 36

184,10
164,74
1 50.17
1 42, 9'1

1 34 ,02

+ 95,6
+ 83.4
+ 71.8
+ 61 t1
+ 58,9
+ 't3,2
+ 56,4
+ 37,1
+ 26t5
+ 24.2
+ 26.0
+ 20.6

1 ) Gerundete Werte 1968 - '197'l
Erläuterungen siehe S. 82.
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Ame ri ka I Verbrauchergeldparitäten
'1. 3 Langf ristige Reihen

BRASILIEN (Rio de Janeiro)
Originalberechnung November'l 981

(nach Hauptgruppen ohne wohnungsmiete)

Ve r-
brauchs-

schema

Elektri-
zi rät ,
Gas,

Br en n-
sto ffe ,
Wasser

übr ige
waren und
Diensllei-

stungen
für die

llaushalts-
f üh rung

Waren und
Dienstlei-

stungen für
Ve rkehr s-

zwecke,
Nachr ichten-

über-
mittlung

waren und
Dienstlei-

stungen für
Bi Idungs-

und Unter-
haltungs-

zwecke

93,60

1 24 ,89

Pe rsön-
liche Aus-
stattun9 i
sonstige

waren und
Di enst-

Ie i stung en

65,30

116,29

Wäqungsanteile in to

58,40 I r 9,00978,70 3r7,00 103,90

't80, 33 202, 49 1 63,45

17Ot20 s1,30

deutBches Berechnungsergebnisse 10 000 Cr$

330,17 17 3, 20 232, 44 160,82

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamt.erqebnisses

Jahr
Monat

Devisenkurs

ve rb rauche r -
gelalparität

nach
deutschem

ve rbrauchs sc hema

vergleich April 1965 (ohne Wohnungsmiete)

117,226 121 ,41 +

96.280 101,79 +

Vergleich Juli 1970 (ohne wohnungsmiete)

Abwe ichung
der

Ve rbr auc her -
9 eldpar ität

vom
Devi senkur s

DM

1968.
1969.

1970 ..
't971 . .
1972 . .
1973 ..
19',t4 ,.

197 5

191 6

1911
1978
197 9

79,117
65,8s1
53, 684
13, 292
3'7,616

63,56
56, s0
53,09
43 ,72

20. 98
7t90

125 | A3

73,28 7,
3l

2l
6.

+
+

+

30,208
21, 431
1 6. 366
10,990
7t039

36.58
27 ,84
20, 18

14t93
10,10

+ 21 .1
+ 18.8
+ 23.3
+ 35.9
+ 43,5

1 980 3,490

15,040
5, 't 16

I 01,555

5,'7 5

Vergleich November'1981 (ohne wohnungsmiete)

+ 64,8

1981 .,
1982 . .
1983 ..
1984 . .
1985 . .

1 985
198'7

1 988

25O , 81 23
1 40, 0087
50,3513
1 6, 9951
5,4439

229,6s
121,56
53,80
18,53
5.80

8

13

5

9

6

io
36
23

+

+

+

+

+

+

1 988 Januar .,
Februar.
üärz ....
April ...
Mai .....
Juni . .. .
JuIi ....
August ,.
September
Oktober.
Novenber
De zembe r

213,540
187.039
155.871
1 33. 326
112,716
94,171
85,'726
10 , '711

5't,294
44,187
33,282
26t519

281 ,40
238,8s
200, 83

16't , 91

1 41 .'13
11't , 81

91 ,17

63,64
50,33
39,58
30,97

+ 31,8
+ 2'l ,7
+ 28tO
+ 26,0
+ 25,7
+ 19,3
+ 13/3
+ 12,7
+ 11,'l
+ 13,9
+ 18.9
+ 16,8

Lebens-
haI t ung

insgesmt
Nahr ung s -

und
Gen ußmi tte I

KIeidung.
Schuhe

waren und
Dienstlei-

st ung en
für die
Körper-

und
Ge sund he i t s-

pfI e9e

Erl-äuterungen siehe S. 82
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Lebens-
haI tung

i n sge silt
Nah rung s -

und
Ge nu ßmitte 1

Kleidun9,
schuhe

1 Vilbrauchergeldparitäten
1. 3 Langfristige Reihen

CHILE (Santiago)

originalberechnung März 1974
(nach Hauptgruppen ohne wohnungsmiete)

4',7 , 16

6, 47

Abwe ichung
aler

Ve rbraucher-
geltlpa r i tät

vom
Dev i senkur s

Amer ika

Pe rsön-
liche Aus-
stattun9 i
sonstige

waren und
Dienst-

lei slung en

46, 45

3,34

Ve r-
b rauchs-

schema

El ektr i -
zi tät ,
Gas,

Br enn-
stoffe,
Wasser

üb r i9e
waren und
Di.enstlei-

sLun9en
für die

Ha ushal ts-
führung

Waren und
Dienstlei-

stungen für
ve rkehr s-

zwecke,
Nachr ichte n-

über-
mittlung

931 , 17 384,34

4 ,06 5,53

wäqungsanteile in to
1 1 3, 70 57 ,29 129,33 1 0 1, s2

Berechnungsergebnisse 1 000 chilEsc =... DM

4,62 5,30 3,51 2,15

Rück- bzw. Fortrechnung des cesantergebnisses

Devisenkurs

verbraucher-
ge Ialpar ität

nach
deut sc hem

ve rb rauchssc hema

51,38

deu Esches

2,71

Jahr
tto na t

vergleich Mai '1966 (ohne wohnungsmiete)

1 968
1969

vergleich März 19'14 (ohne wohnungsmiete)

517 , 45

421 .06

324,90
281 . 69
r56,05

2. 13

1 ,'14
143,44
126,86

+ 17,0
+ 56,8
+ 77,5
+ '11 .9

1 970
197 1

197 2

19'13

197 4
'197 5

197 6

19',t1

r978
197 9

't980

198'l
1982
1983
1984

198s
1986
1997
1988

2,40
54, 49
18,28
9t94
'1 ,40
5,81

+ 17,6
+ 19,8

4, 65
5,80
4,94
3, 20
2,868

4,63
4, 14

4, 00
3,22
2,73

4.0
28, 6
'19.0

0,6
A,A

9,64
6,29
4, 90

1 .82O
1,1r00

80,81 r

71,305

+

1998 Januar..
Eebruar.
März ... .
ApriI ...
Mai ...,.
Juni ... .

JuIi ....
August ..
Septenber
oktober.
Novembe r
De zembe r

68, 53 I
10 299
51 ,921
68, 821
68,849
72, 52't
14,184
75,103
7 5, 968
71,531
69 , 648
71.679

13',t ,78
131,85
129,09
128,68
128,15
128,64
121,94
126,76
125,39
1 23, 12

121,31
't 19,05

+ 92t 3

+ 8'7 .6
+ 90,1
+ 87,0
+ 87,0
+ 7'l .4
+ 72.5
+ 67,4
+ 55,1
+ 72t1
+ 74,2
+ 66,1

waren und
Dienstlei-

st ungen
für die
Körper-

und
Ge s undhe i ts -

pfl eg e

waren und
Di.enstl-ei.-

stungen für
Bildungs-

und Unter-
hal tung s-

zwecke

Er1äuterungen siehe S. 83

57

tDM



Amerika

deutsches

Ve r br auchs -
schema

wohnung
( Miete )

Heizung
und

Beleuch-
t ung

'l Verbrauchergeldparitäten
'l .3 Langf ri.stige Reihen

DOMINIKANISCHE REPUBLIK (Sanlo Domi.ngo)

Originalberechnung März 1961
(nach Bedarfsgruppen einschl. wohnungsmiete)

Baus-
rat

,DM

2t2'1

Ve rkehr

1 000 385,00

2,94

Wägungsanteile in to

64,80 102,62 46,2'7

Berechnungsergebnisse 1 don$ =

2,63 1 ,39 3,31

83,93 132,40 50,48 81,99 52 ,51

2 ,50 2,78 2,22 2,7O 2,70

Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Jahr
Monat

Abweichung
de r

Ve rb rauche r -
9e ldpar i tät

vom
Devisenkurs

1 968
1969 3,9244

2 ,66
2 .71

13,4
30,9

r970 ..
19'11 . .
1972 ..

1914 ..

3,6463
3,4795
3, 1 889
2,6590
2,589'7

2 t'14
2 t13
2,68
2 ,50
2 ,36

24 t9

15,0
6,0
8,9

1 975
1976
1971
197I
1 979

2,18
2t12
1,9s
1,93
1,85

11,5
15,8
16,0
3,9
o,9+

1980
r981
't982

r983
1984

1 .66
1,64
1 ,61
1,58

8,6
27 ,5

1985
1986
19 8',1

I988

9297
419

0,9s
8,53
1,49

2,2
16,3

2,4631
2,5113
2 ,321 1

2,0084
1 ,8330

1,81s8
2 ,251 0

2, 428't

3,068

+

+

1 988 Januar ...
Februar . .

Ylärz .....
April ....
Mai ......
Juni .....
Juli .....
August ...
Septembe r
oktober ..
November.
Dezember .

3,369
3 ,394
3.33s
3,255
3 ,369
2,823
2 t962
2,969
2 t917
2,800
2,7 48
2,819

6,34
6,14
5t1O
6 t02
5 ,92
5,51
5,11
4,90
4t'73

+ 88,2
+ .80,9
+ 82,9
+ 84,9
+ 75,7
+ 95,2
+ 72,5
+ 65,0
+ 58,9

I ns9 esamt Er-
nährun9

Getränke
und

Tabak-
wa ren

Be-
kI e idung

Rei. ni-
9un9 r

Kö rpe r-
und

Gesund-
heiLs-
pflege

Bi ldung ,
Unte r-

halLung
und

Erho 1 ung

Devi.senkurs

Ve rb r auche r -
qeI dpar ität

nach
de ut schem

ve rb rauchs schema
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In s9 esmt
Getränke

und
Tabak-
wa ren

näh r ung

385,00
253,00

Wohnung
(Miete)

He izung
und

Be 1e uch-
tung

tlaus-
rat

Be-
k 1 eidung

132,40
99,00

Anerika

ve rkeh r

s1,61
1 38,00

1 Verbrauchergeldparitäten
1. 3 Langfr istige Re ihen

KANADA

Originalberechnung für September 1962(nach Bedarfsgruppen ei.nschl. Wohnunqsmiete)

Verbrauchs-
schema

deutsches.
kanad isches

Er -

9'19 | 34

907,00
64,80
7s,00

I.0ägungsanleile in to

102,62 46,21
88,00 44,00

4. 37
5,06

Mi ttelwe rt

2t46
3t32

83,93
'12 | 00

2, 66

2,83

49,13
93, 00

63,58
45,00

Berechnunqsergebnisse 1 kan$ =... py

deutsches,
kanad i sches
Mi ttelwe rt
aus beiden

3,61
4t76

4, 25

83

35

95

05

89
64

2l
3,

3.34 14

85

1,28 3,53 2, 01 4, 1't

Fortrechnung des Gesamtergebnisses

ve rb r auchergeldpar i tät

2,64 2,91 4, 01

Jahr
Monat

r968 .
1969 .

1 988 Januar .. .
Februar ..
llärz .....
April ....
Mai ,.....
Juni ... ..
Juli .....
August . ..
Sept enber
Oktober ..
November.
Dezember.

nac h
deutschem I kanadischeß

Ve rbrauchsschema

Abweichung der Verbrauchergelalparität
vom Devisenkurs

nach
tleutschem I kanadischem

ve rb rauc hs schema
Mi ttelwe rt

3. 31 2, 88
2,83

33,9
33,9

10,7
10,8

5,4

22, 3

22,4

r970 . .
1971 ..
19'12 . .
1973 . .
19't4 .,

3. 4966
3, 4459
1, 22OO

2, 6599
2, 6486

2, 42
2.47
2, 49
2, 48
2, 40

1, 26

3,35
3,35
3, 23

2,84
2, 90

2,92
2, 81

30,8
28,3
22,7
6,8
9,4

- 18,8
- 15,8
- 9,0
+ 9,8
+ 6,1

1975
197 6

19'1't
'l 978
1979

2. 4218
2. s5A1
2,1860
1 ,7649
1,5651

2, 29
2,23
2, 14

2, 02
1,93

3,09
3,0r
2,89
2t-12
2t60

2,69
2, 62
2, 52

2, 31

2 ,2'l

- 5,4
- 12,7

+ 14,5
+ 23,3

+ 2'1.6
+ 1'7,8
+ 32.2
+ 54,1
+ 55,1

+ 11,1
+ 2,6
+ 15,3
+ 34,3
+ 45,0

1980 . .

l98r ..
r982..
1983 . .
1984 . .

1 . 5542
't , 8860
1 ,9694
2, O7 38
2,1979

1,85
1.74
1,65
1t61
1,58

2, 49
2, 35
2,21
2, \'t
2,13

2, 1'7

2t05
1 ,94
1,89
t, 85

19,0
7,1

16,2
22, 4

28, 1

60, 2

24,6
13.2
4,6
3,1

+ 39.6
+ 8.'7
- 't ,5
- 8,9
- 15t 4

1 985
1 986
1 987
r 988

2t 1571
1,5619
1, 3565
1,4307

1,55
1,49
1,43
1,39

2,10
2,01
1, 93

t, 88

1,83
1 ,'ts
1.68
1 .64

2,'t
28, 7

42,3
31 .4

15r2
t2,o
21,8
14. 6

6,
3.
4,
5,
)

2

2

+

+
+

+

+

+

+

+

29,2
4,6
5,4
2,8

+

+

+

+

+

+

+

1 ,2846
1. 3379
1,343r
1,3556
I, 3599
t, 4431
1 ,5272
1 . 5441
1 .521 4

r,5108
1,4385
1 . 4689

1.41
1t41
1.40
1.40
1,40
r,40
1,39
1,38
't ,38
1,38
't .38
1,38

+ 4'1 ,9
+ 42,O
+ 40.1
+ 39,4
+ 3'1 ,2
+ 30,3
+ 22,4
+ 21 ,1
+ 22,9
+ 23,1
+ 29.3
+ 26,6

+ 29.2
+ 24.1
+ 22,9
+ 21 t'l
+ 19 .',l
+ 13,6
+ 6,7
+ 5,6
+ 7.1
+ '7.2
+ '12,6

+ t0.3

90

90

1, 56

1 ,56
1 ,65
1,65
1 ,64
1 .64
1,63

0

4

3

2

3

9

10

9

I
4

6

+

+

+

+

+

63

62
62

62

,63

Reini-
gung,

Körper-
und

Gesund-
heiLs-
pf 1eg e

Bi ldung ,
Unter-

halt ung
und

Er ho I ung

Dev i senkur s
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Ame ri ka 'l Verbrauchergeldparitäten
1. 3 Langfristige Reihen

MEXI KO

Or ig inalberechn
(nach Hauptgruppe!

ung November 198'l
ohne Wohnungsmiete)

Ve r-
brauchs-

schema

Nah rung s-
u nal

Genußmittel
Kleidung,

schuhe

wägungsanteile j.n to

103, 90 66, 00 't 19,00

Berechnungsergebnisse 100 mex$ =

5,92 5,92 6,13

17 0,20

10,09

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Devisenkur s

ve rbr auc he r -
9e lalpa r ität

nach
deutschem

Ve rbrauchsschena

vergleich Novenber 1958 (einschl. wohnungsmiete)

Elektri-
zität.
cas,

Brenn-
stoffe,
Wasser

üuri9e
waren und
Dienstlei-

stungen
für alie

Haushalts-
führung

31,958
11 ,272
29. 190

30,80
30, 62

28,80
24,52
22,22

vergleich November 1981 (ohne wohnungsmiete)

9,24

3',t . 04

30,78
30,31

+ 'l'1, I
+ 20,0
+ 40t9
+ 19,0
+ 12.4

17,314
10,1789
8.75
8,00
't.95

20. O0

16, 46
14,44
12.80
r 0,68

+ 15,5
+ 61 t7
+ 65,0
+ 50,0
+ 34,3

waren und
Dienstlei-

stungen für
Ve rkehr s-

zwecke,
Nachr ichte n-

über-
mittl ung

Pe rsön-
liche Aus-
stattung i
sonstige

vlaren und
Dienst-

leistungen

79,00

5,63

deutsches

1 000,00 31 7. 00

7,31 8,35

DM

s1, 30

'1 t42

AbweichuDg
der

ve rb r auc he r-
gelalpa r i tät

von
Devi senkur s

16,3

93,50

5,48

Jahr
l.lo na t

r 968
't969

I 970

19'71

1912
197 3

19't 4

1975

2,
1.

+

2',7

25

21

20

19

733
515
235
607
't 10

t9'16
191't
t978
1979
I 980

r981...
1982 ..
1983 ..
1984 ,.
1985 . .

1986 ....
1987....
r98g ....

1,696
1,529
1.0lss

7 t73
5, 37

2, 54
1,61
I,03

3,510
13,105

't ,669

55,

1,

+

+
+

5,58
24, 11

10,90

+ 59,0
+ 84,2
+ 42,1

r 988 Januar ..
Februar.
März ... .
April . ..
Mai . .. ..
Juni . .. .

Juli ....
August ..
September
Oktober.
November
Dezember

7.453
7,375
7 ,243
7,254
7,459
7 ,895
a, 124
8,089
8. 161

7.,7 45
7,446
7.772

12t 41

t 1,51
11,07
10,87
1O,82
10,69
10,59
r 0.59
1 0,61
1 0,65
1 0.50
1 0,40

+ 66,5
+ 56,1
+ 52t8
+ 49,8
+ 44t9
+ 35,4
+ 30,4
+ 30,9
+ 30,0
+ 37,5
+ 42,4
+ 33,8

Lebens-
haI t ung

insgesmt

Waren und
Dienstlei-

stun9en
für die
Kö rpe r-

und
ce s und he its-

pfl ege

l{aren und
Dienstl-ei-

stungen für
Bildungs-

und Unter-
haltung s-

zwecke

ErIäuterungen siehe S. 84

60



1 Verbrauche ld pa r itäten
1.3 Langfristige Reihen

PERU (Lima)

0rginalberechnung für Juni 't970
(nach Hauptgruppen ohne wohnungsmiete )

Amerika

Persön-
Iiche Aus-
stattung i
sonstige

waren unal
Dienst-

leistungen

35,06

'1't t1O

Ve r-
brauchs-

schema

Waren und
Dienstlei-

stungen für
Verkehrs-

zwecke,
Nachrichten-

über-
nittlung

37, 80

DM

90,65

deutsches

776,39

81,15

382,04

94,16

Wägungsanteil-e in to
'1 0 0, 6 0 42,95 75 ,91

Berechnungsergebnisse 1 000 S/

65,70 124 .53 68,92

51 ,'75

72,46

Abweichung
der

Ve rb rauche r-
geldpar ität

von
Devisenkurs

50 ,21

57 ,3't

Jahr
Monat

Rück- bzw. Fortrechnunq des cesamtergebnisses

vergleich Juni l952 (einschf. wohnungsmiete)

'79,29
'76,'10

vergleich Juni 1970 (ohne wohnungsmiete)

t

1968 .
1969 .

1 970 .. ... ... . .
1971 ..........
1972 ..........
1973 ..........
19't4 ,.........

1 975
1976
1 917
19'18
1 979

1980
't981

1982
1983
1984

1985
1 986
1987
r 988

Oktobe r
November
De zember

9,10
5,45
3,5 |

1 ,81
o.87

+ 44,9
+ 2.6
+ 0,9
+ 11,7
+ 3,5

3 ,46
1 ,81

99,70
2'7,23

12 ,80
8,o1

80,99
'19,74

78. 86
17,59
'11,15

50,18
46,29
34t42
22,O5
13 ,62

+ '12.3

+ 68,8

28,8
49,2

6

5,31
3 ,48
1 ,62
0,8396

2 ,6861
1.211

+

+

1988 Januar . ...
Februar . ..
März . .... .
April .....

26 , 4',125

23,7289
22 ,2520
22 ,2440
1 1 .3050
't't , 1382
8,838
'1 ,175
4,709
3 ,494
2.735
1,014

59,58
53 ,32
43 ,49
36,92
34,09
31 ,40
23,81
't9,58
9,11
6 .47
5 ,22
3 ,59

+ 125,1
+ 124 ,'1
+ 95,4
+ 66.0
+ 201,5
+ l8't .9
+ 170, 1

+ 172/,9
+ 93,5
+ 85t2
+ 90,9
+ 243.6

1) Gerundeter wert 1978

Lebens-
halt ung

i nsgesamt

Nahr ung s-
und

ce n ußmi tte I
K1e idung ,

schuhe

EIektr i-
zirät r
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wasse r

üb r ige
waren und
Dienstlei-

stungen
für die

Haus halt s -
f üh rung

l.laren und
Di enst Iei -
st ung en
für die
Körper-

und
cesundheits-

pfleq e

waren unal
Dienstlei-

stungen für
Bi Idungs-

und Unter-
haltungs-

zwecke

Devisenkurs I )

ve rb ra uche r -
9e1 dpar i tät

nach
deutschen

ve rb rauchsschema

1 000 bzw. 10 000 S,/. bzü. I0 Ezw
1 000 I/. = ... DM
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Lebens-
hal t ung

insgesmt

Nahrungs-
und

Genußmittel

Amerika

Ve r-
brauchs:

schema

I Verbraucherqeldparitäten
'1. 3 Langf ristige Reihen

VEREINIGTE STAATEN von Amerika (Washington)

originalberechnung für Mai 1973
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete )

deutsches
ile r ikan .

929 ,27
15'1 ,92

2t10

355,03
264,67

3,53

Kleidung,
schuhe

118,26
89,59

Elektri-
zität,
Gas,

Br en n-
st-o ffe ,
Wasser

3,69
3,60

3,63

3. s5
3, 41

übrige
waren und
Dienstlei-

stungen
für die

Haushalts-
führung

waren und
Dienstlei.-

stungen für
ve r kehr s-

zuecke,
Nachrichlen-

übe r-
mj.ttlung

Waren und
Dienstlei-
sl ung en
für dle
Kö rpe r -

und
Gesunalhei.ts-

pfI e9e

waren und
Dienstlei.-

stungen für
Bildungs-

und Unter-
hal tung 6 -

zwecke

Persön-
Iiche Aus-
stattung;
sonatj.ge

waren und
Dienst-

te i stungen

Wäqungsanteile in Bo

32,60 121,06
52, 50 94 , 91

4'l , 81

88,76
59,01
1 1,70

114,'1'1
93,43

2, A1

3,85

3,35

54, 61

52,20

2, O3

3, 06

2, 55

2,1',t

Berechnungserqebnisse 1 Us-$ =

deutsches.
ilerikan..
Mi ttelwe rt
aus beiden

2,34
2, 54

2t 44

2,94
4, 03

3, 48

2,14
2t34

98

8l
3

4

3,13 2, 24 4,40

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

ve rb r a uc he rge Idpa r i tät

2, 46

Abweichung der verbrauchergeldparität
vom Devisenkurs

nach
deutschem I merikanisch.

ve rb rauchsschema
Mi ttelwe r!Jahr

Mo nat
nac h

deutschem I merikanisch
Ve rb r auc hs schema

[ti ttelwert

vergleich März 1953 (einschl. wohnungsmiete)

1968
1 969

1970
197 1

'1912

1 973
197 4

3, I6
3,09 34,3

't ,6
8,3

2, 54
2, 60

3, 02
3,04
3,12

+ 2,0
+ 13,8

17 t2
12, 6

2,2

2, 64
2,58

2,69

20, I
21 ,3

3t6463
3, 41 95

3. 1 889

2t 6590
2, 589'1

2,4631
2t 5173
2,3217
2, 0084
1,8330

30,9
2'1 ,0
18, 5

vergleich Mai 1973 (ohle wohnungsmiete)

3, 12

3, 00

+
+

+ + 33,5
+ 31 t7

't'1,3

15,8

'19'15 . ... ,

1976....,
19-11 .....
1978.....
19't9 . .. ..

1 980
1981
1 982
r 983
1984

r 985
1 986
1987
1 988

2t52
2, 50
2, 43
2, 33

3.34
3,31
3, 21

3. 08
2t94

2,91

2 ,10
2,58

+ 2t3
- o,'1
+ 4t7
+ 16,0
+ 21 t1

35,6
31,5
38,3
53,4
60, 4

+ ,l9,0

+ 15,6
+ 21 ,5
+ 34,4
+ 40,8

+
+

+

+

+

1.81 58
2,261O
2.428'7
2, 5552
2, 8456

2t 11

2, 08
2, O'7

2, 03
1,99

2,75
2,'7 4
2t59
2, 63

2, 9 424
2, 1'108
1 ,'7 982
1 ,7 584

1,91
1 ,94
1,88
1,83

2,51
2.5'1
2, 48
2, 41

45
42
41

35
31

2q

26

18

12

l6
15

15

14

14
13

.12

11

09
09

09
09

+
+

+

8,0
14.8
20t6
30, 1

+ 53,7
+ 21 ,6
+ 12,8
+ 5,3
- 7,6

- 33,0
- 10,6
+ 4,5
+ 4t1

- 11,3
+ 1814
+ 31 t9
+ 37t1

4,1
21 t2
20, 6

+

+
+

'r 988 Januar . ..
Februar ..
März .....
April ...,
üai ... ...
Juni ... ..
Juli .. . ..
August . ..
september
oktober ..
November .

Dezember.

1.6517
1,6916
1,5780
1 , 5'133
1 | 6934
1t755'7
1,8440
1 ,887 4

1.8659
1 .821 5

1 ,1 497
1, 7555

1,85
1t85
't , 85

1 .84
1t84
1.83
1t82
1 ,82
1.80
1,80
't .80
1,80

2t 46

2, 45
2t 45
2, 44

2, 43
2, 42
2, 41

2, 40
2t3A

2t38
2t38

+ 12,6
+ 9t6
+ 'l 0, 3

+ 10,0
+ 8t7
+ 4,2

- 3,6
_1)

+ 2,5

+ 48,9
+ 44,3
+ 46,0
+ 45,8
+ 43,5
+ 37,8
+ 30,7
+ 2'7,2
+ 2'tt5
+ 30,1
+ 35,0
+ 35,6

+ 30,I
+ 2'1 ,2
+ 28t1
+ 27,9
+ 26,4
+ 21 ,3
+ 15,0
+ 11,8
+ 12,0
+ 14t7
+ 19,4
+ 19.1
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972,20 317,00

ldpa r ität en
1 .3 Langfristige Reihen

HONGKONG (Stadt)

Origj-nalberechDung für März 1981
(nach Hauptgruppen ohne wohnungsmiete)

!'lägunqsantej.le in to

66,00 I 19,00

1 Verbrauche Asien

Persön-
liche Aus-
stattung;
sonstige

waren und
Dienst-

Ieistungen

7s,00

24 t22

Ve r-
brauchs-

schema

100,50 157,80

... DM

21 t31

s1 ,30

24 ,80

Abwe ichung
der

ve rb rauche r-
geldpa r i tät

von
Devisenkurs

85,50

26 ,08

deutsches Berechnungsergebnisse 100 IfK$ =

22 ,39 21 .37 17,30 42t14 22 ,17

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Jahr
l.tonat

1 968
1 959

1970
19',l1
19't 2
19',73
't9'14

19',75

1916
1917
19?8
't979

1 980
198r
19 82
1983
1 984

't985

1 986
1 981
1988

22 ,69
22,54

21 ,86
20 t34 9,8

1988 Januar ..
Februar .
l4ärz ....
April ...
Mai. .....
Juni . .. .

Juli ,.. .

August ..
September
Oktober .
Novembe r
De zembe r

21 t28
21,53
21,23
21 t25
22,00
23 ,24
24,08
23 ,93
24 ,11
22.7O
22.20
22,88

21 , 1't
20,95
20,86
20,58
20,58
20,44
20,23
20.12
't9,85
'l 9,89
19,7',!
19,65

0.5
2,7
1,7
3,2
6,5

12,0
15,0
15,9
1'7 ,1
12 ,4
11.2
14,1

Lebens-
hal tung

i nsgesamt

Nahrungs-
und

Genußmitte I
Kl-eidung,

s ch uhe

Elektri-
z j.tät.
Gas.

Brenn-
stoffe,
Was se r

übr ige
waren und
Dienstlei-

st ungen
für die

Haushalts-
führung

Waren und
Dienstlei-

stungen für
Ve rke hr s-

zwe cke ,
Nachr ichten-

übe r-
nittlung

!'ta re n und
Dienstlei.-
stungen
für die
Körper-

und
cesundheits-

pflege

Waren und
Dienstlei-

stungen für
Bi ldung s -

und Unter-
haltungs-

zwe cke

Devi senku r s

Ve rb ra u che r-
gelalpar ität

nach
deutschem

Ve rb rauchs schema

ErIäuterungen siehe S. 85

63



As len 1 vqbraucbelqelEIe4!öleA
'1. 3 Langf ristige Reihen

IRAN (Teheran)

inalberechnung fUr März 1976
Hauptg ruppen ohne Wohnungsmiete)

or ig
( nach

Ve r-
brauchs-

schema

46,3s

4, 64

Abwe ichung
der

Ve rb rauche r -
geldpar ität

vom
Dev i senkur s

2,O
16,3

Persön-
liche Aus-
stattung i
sonst i9 e

waren und
Dienst-

le i stung en

5{,01

3,22

deutschea

912t 15 364, 25

3,66 3 ,21

wägungsanteile in to

1 1'7 , 34 57 ,29 125,81

Berechnungsergebnisse 100 RIs

3, 6'1 '7 .96 3, 51

83,11

DM

7 ,42

63,99

2, 85

Rück- bzw. Fortrechnung des cesamtergebnisses

ilahr
Monat

't958

1 969
1970

1971 . ..
19'12 . . .
1973....
1974 . ...

197 5

19't 6

191't
't978

197 9

1980........
1981 ....,...
1982 . .......
1983 . ... ....
1984........

1 985
I 986
1987
r 988

3,5700
3, 2123
2, 8440

3, 50

2, '14

2, 52
2.38

2.08
1,78
1,58
1,35
't ,23

1 ,20

25. 1O

25, 60

1988 Januar ..
Eebruar.
März ... .
April ...
üai .....
Juni ....
Juli ... .
August ..
September
Oktober.
November
De zember

24,81
24.91
24,96
25. 02
25, 30
25,80
26, 42
26,22
26,29
25.84
25t61
25, 96

Lebens-
haltung

insgesilt
Nahrungs-

und
GenuBmittel

Kl-eidung ,
Schuhe

Elekt r i -
zi rät ,
cas,

Brenn-
sto ffe ,
Wasaer

üb r ige
waren und
Dienstlei-

stung en
für alie

Ha ushalts-
führung

waren und
Dienstlei-

stungen für
Verkehrs-

zwecke.
Nachr ichte n-

über-
mi tt I ung

rrpe

ungen
r die
und

Ge sundhe i ts-
pf I ege

waren und
Dienstlei-
st
fu
Kö

llaren und
Di enstl ei -

stungen für
Bi Idung s-

und Unter-
hal tung s-

zwecke

Dev i senkur s

Ve rbr auche r-
geldpar ität

nach
deutschem

ve rbrauchsschena

Erläuterungen siehe S. 85

64



Ve r-
brauchs-

sc hema

Nahrunqs-
. und

Genuß!nitt.r1

deulsches
israel.

r 000
1 000

3r 1,00
346 ,81

103,90
18,25

-t- -ii,:+riLq9]t1!-9e !-qpn|,- iI-,,J
l. i I-,inqf rist ilrc li! ihi n

I S ItA I;]I,

0rq r. 1 - I f ,.rechnuri(l,Idi)r..sdu ririts.ih. itt I 980
i ir_r,i;1 11,r!tt!f lpr)eD ohrie hroltiLlrosmietr,)

Klei.dung,
Schuhe

itbriqe

Dr.rsLiei-
slun-ten
für .lie

Haust6Its-
fijhrunE

wä9u.qsa1t-a.ie :r, to
66,00 ',19,1C

67,34 144,8-<

tr',air:-
z1 LäL ,
Gas,

Br,6nn-
sto li:.r ,
h'a ssia r

lraren urrd
Dr enstlei-

stJngen lür
Yerkehrs-

zviecke,
Nachrichten-

über -
mittLung

st Lrnrt cn 
Ifiir ,ti.

Köiper- 
IrnJ I

cc:gn,tlrerrs 
I

i fl eq^ I

lli.istii.r-
stunr-;t n iiir

Bl LCungs-
!nd Unter-
hal turiqs-

;!s i.rn

I

I

I

h-a re lt un a
t)ienstie 1- Persön-

Liche Aus-
slattung;
sonstige

r,4aren und
Di enst-

Ierstungen

Lebens-
haltung

insg esmt

) ,1 i) | )"()

t5c,4l
r1, l0
l l, t;l

93,60
85, I !

79,44
\3,63

IlerechnLlngsergebniss.- 1 00 iS =

15,59 56,39 2!,2t)
55,20 65,54 51,1)

)),8i
I11, 55

2tr | ()i
i2t29

45,'1 4

65t64

1r!i

deutsches .

israel. . . .

M.i tte lwe r t
aus beiden

14,0n
61,42

4'1 ,1 1

42, \2
5S,03

50, 78 50,40 60,99

)4,14
\1 ,14

)1,9\ i2,19 4s,68 55,69

Fortrechnung des Gesant-ergebnisses

Ve .b r a uche rg e ld pa r i t ät

37,50

lliti:.rlwert

= 
---.',--DM -

vom Devisenkurs
nach

deutschem .israelischem
ve rb r auc hs schema

Abweichung der verbrauchergeldparität
1)

Jahr
Monat rrorn i

I
I

1O NlS

Mi Ltel !/ai i.-
Devisenkurs

114,00

1 11, B0

)ach
deutschen rsrac.lisc

Ve rb r a uc h s s ch--ma I
. -Io -aoo -i§ 6?.w. -

Verqleich Novenber 1?61
gehr) bene S \/.r rb r auc hS schema ( e i nschl . [^7ohn ung sni et,o )

't 968

1969

110, 19

99,52

121,13

12,4,1
41, 5i

11,21
1,,,16

- tt,0

- a,6
- 0, s

6,8

+ 19,4

14,5

'21, 
-\

28,1

1 3'1 ,5

r 3,0

+ 22,2

+ 1,8

+ 8.0
+ 13,8

116,07

Vr:rql.ei ciL ianrar I 969

128,06

(ohne h'chlunqsmiete)

rc5,39
t0tt,61
?1,a1
1 | ,2.2

+

+197A
1 9'11

1972
19'7 3

197 4

19'l 5
't976

19'7'7

19'18
't 9't 9

I980
1981

1 982
1981
1984

1985
I985
19 S'7

1988

18,70
31,40
22, B0

11,30

46, 23

36,3{
2 t- ,40

11,51

59,50
46ti6
15,25
'23 t 81

14,81

19,5
14,'/
20t2
64,2
54,1

104, I0
92 ,6A

63 ,20
58,l0

98,29
92,17
81,99
'79,65

62,2\)

126,49
1 t8,6r

1 

'2, 
49

80,16

36,96
20,54
1O , 4'l
5,03
1 t261

36/ 19

1'1 , 4i

3,'t6
0,98

27 ,97'1
1 4, 596
1 1 ,264
10, 965

21 ,44
12, 3A

10,25
8,91

22,J6
18,51
15,10

10,09
i),3'7
14,l8
12t 51

+ 53,7
+ 45,9

+ 111,2
+ 98,3

+ 36,6
+ 32,3
+ 3'7,4
+ 87,1
+ 76,2

\Ie rgIe1ch JahreSdur.jhschn itl, 1 9fltt (.) nn. Wlj hü 1nla.ni(_.t_e )

65,.r8
31,55
1),19
6,73
1, .r'7

t0,19
)4, 51

1?,,2,1

5,21

- i4,9

- 22,)

53,6
i0, B

3{, €i

40, 4

+ 3',1 ,4
-r 19,3
+ 1'7,2
+ 4,8
+ 9,4

+

+

+

23,4
1 5,2
9,0

18,'1

18,4
i3, 2

64,3
46, B

+

+

+

1,6
19,0
21 t'1
14,1

1!88 Januar ..
Februar.
t4ärz .. . -
April . ..
Mal .. . . .

Juni .., .

Juli ....
August ..
September
oktobe r
No veml)e r
Dezember

r0,519
10,699
10,660
1 0,610
1A,1'/0
10,9'76
I I,309
11,494
1 1 ,369
1 
",22210,971

10,935

9,44
9142
9,29
8,99
8,90
8,92
8,91
8,85
8,10
8,58
8, 41
8, 46

17,06
11 ,01
16,18
16 ,25
16,A8
16,12
16,49
I5,98
15,71
15, 49
15,30
15,29

13,2i
13,22
I1,04
12, 62

1?, , 49

1)_, 5A

12,42
12,21
12,04
1l,ll9
11,88

10,3
12, O

12t9
15,1
11,4
18,1
21 ,2
23,0

21,5
22,8
22,6

+. 62t2
+ 59,0
+ 51 t4
+ 52,3
+ 49,3
+ 46t9
+ 42,3
+ 39,0
+ 38,:l
+ 38,0
+ 39,5
+ 19,8

+ 26,0
+ 23,6
+ 22t3
+ 18,3
+ 15,0
+ 14t1
+ 't 0, 5

+ 8,1
+ '7,4

+ '7,3

+ 8,4
+ 8,6

l) Gerundete Werte l96B - 1978
Erläuterungco siehe S. 8..
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As ien 'l Verbrauchergeldparitäten
1.3 Langfristige Reihen

JAPAN (Tokio)

Originalberechnung für Oktober'1985
( nach Hauptg ruppen ohne Wohnungsmiete)

Ver-
brauchs-

schena

Elektri-
zität,
Gas,

Brenn-
stoffe,
l.Ia s se r

ubr lge
Waren und

Dienstlei-
stungen
für die

tiaushalts-
führung

Waren und
Dienstlei-

stungen für
Ve rkeh r s-

zwecke,
Nachr ichten-

über-
mittlung

Waren und
Dienstlei-

stun9en
für die
Kö rpe r-

und
Ge sun dhe its-

pfl ege

Persön-
liche Aus-
stattung t
sonstige
waren und
Dienat-

Ie i stung en

tleut sches

995,7o 317,00 1 10, 20 51,30

't ,2'79 ,68

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Devisenkur s I )

Verbraucher-
geldpar ität

nach deutschem
Verbrauchsschema

Vergleich Dezenber 1958 (einschl. wohnungsmiete)

Vergleich Oktober 1985 (ohne wohnungsmiete)

11,10
't 0,90
10, 183

'7t14

6t96
6, 69

36,1
34, 3

1O. 0 42
't0,534
9/795
8,888
8, 296

6,53
6,60
6,33
5, 44
5, 16

35,0
37 .3
35, 4

38,8
37, A

8.500
8, 6't 1

9, 626
8,424
8,064

4, 93
4,'14
4. 68
4,'t2
4,61

42, 0

45,3
51 ,4
44, 0

42t8

wä9un_osanteile i.n to

103,90 56,00 ,119,00

Berechnungsergebnisse 1000 Y =...
9,47 7tO8 6,86

12,435
13, 107

12,955
13, 135
13,196
1 3,378
13, 5'16

13 ,7 84
13,856
1 4, 116
1 3, 888
14,119
1 4, 206
14,20'7

DM

93,50 '14,70

9 ,07 7,801 ,27 5, '19

Jah r
Mo nat

Abwe i chung
der

Verbraucher-
geldpa r ität

vom
Dev i senkur s

1968
1969
197 0

1971
197 2

1973
19'14
197 5

19'16
1917
't978

1979
1 980

1981

1 982
r 983
r984
198s

r985
1981
1988

1 0. 255
9 ,166

10,764
11 ,97 4

12,338

7,10
7 ,29
'1 .34
't,36
7.36

30.8
25, 4

31,8
38, s

40.3

't .29
'1 t31
7,35

43, 6

41 ,2
46, 4

1988 Januar ..
Februar.
März . .. .
April . ..
Mai .....
Juni ... ,

Juli ....
August ..
Septembe r
Oktober.
November
De zember

43,2
43,7
44,1
45,1
4q, e

46t5
46,'1

'7 ,35
7,39
7,31
7 ,34

'7 ,38
'l ,39
7,36
'7,29
'1 t25
1.31
7,36

Lebens-
haltung

i nsg esmt
Nahrungs-

und
Genußmittel

Kleidung,
Sc h uhe

Waren und
Dienstlei-
stungen für
Bildungs-

und Unter-
hal- tung s-

zwecke

l) Gerundete werte 1958 - 1969
Erläuterungen siehe S. 85.
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rgeldpar i täten
'1, 3 Langf ristige Reihen

AUSTR}LIEN (Sydney)

Originalberechnung für Januar 1976
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Australien und Ozeanien1 Verbrauche

Ve r-
brauchs -

schema

deutsches
austr aI .

Elektri.-
zität,
cas,

Brenn-
stoffe,
Wasser

übriqe
waren und
Dienstlei-

stungen
für die

EaushaLts-
führung

waren und
Dienstlei-

stungen für
Ve rkehr s-

zwecke,
Nachr i chte n-

übe r-
mi tElung

waren und
DienstLei-

s tunq en
für die
Körpe r-

unal
Ge sundhe its-

pflege

Pe r sön-
liche Aus-
stattung i
sonstige

waren und
Dienst:

Ieistungen

48,80
18,12

2, 41

2 ,50

Mittelwert

844,35
77 9.65

2.81
3,88

3,35

326,88
362,58

98,90
1 25, 20

2, 48
2t84

2, 66

83.1 r

15,74

DM

2, 90
3. 14

44, 04
28,04

64. 61
59.78

2, 60

45
74

09

wägungsanteile in to
54, 34 123,51
47 ,12 63, 07

Berechnungsergebnisse I $A =

3,92 2,16
4,50 2/52

2, 93

3, 52

tleutsches.
austral. . .
Mi ttelwe rt
aus beiden

Jahr
tlo na t

't 958
r 969

Rück- bzw. Fortrechnung des cesantergebnisses

4,21 2, 34

Vergleich Juni 1965 (ohne Wohnungsmiete)

3, 23 2, 48 2, 46

Abweichung der Verbrauchergeldparität
vom Devisenkurs

nach
deutschen I

ve rb r auc hs
austral

sc hem a

+ 15,6
+ 1'7 ,1

2

0

2,
1,

I 970
1971
1972
197 3

19't 4

r 975 .

1 988

1976
191'1

19'18
19't9

1 980
1 981
1 982
r 983
1 984

1985..
1986..
1947 . .
r988 . .

2 | 0892
2,5940
2, 4543
2t 3087
2, 5000

2,18
2, 11

14,74
1 3,92

4, 29

18,87

+ 12,6

+ 17,7

+ 3,3

+ 33,1

+ 60,8

+ 41 t1

+ 26,7

+ 24,6

+ 6,6
+ 8r2

+ 22.9

+ 39,3

+ 22,2

+ 9,'l

+ 7.9

4.0678
4, 025't
3. 81 81

3 , 1'121
3.6780

4, 33

4.29
4,29
4,21
3.92

5t11
5, 0'l
5,08
4,91
4, 64

4,72
4, 68
4, 68
4,59
4t28

+ 6,4
+ 6,6
+ 1214
+ 'l 1,6
+ 6.6

+ 25\6
+ 25.9
+ 33,1
+ 41.1
+ 26,2

+ 16,0
+ I6,3
+ 22t6
+ 21 t7
+ 15,4

4,4472
4,3632

3, 2234

3,0368
2, 57 08
2.2198
2,0360

4,35
4, 32

3,63

5,14
5,',r r

4,'14
4,12

1, 96

i6,50

16,34

2,12
2, 52

2, 39
2, 28

3 ,71
3, 44

3,26
3.1'l

3t22
2,98
2t81
2.69

- 10,4
- 2,0
+ 4,8
+ 12.0

+ 22,2
+ 33.8
+ 43.0
+ 52.8

+ 6,0
+ 15,9
+ 24,1
+ 32,1

Vergleich Januar ,l976 (ohne Wohnungsmiete)

19, 39 16.19

2 ,97
2, 88
2t13
2, 54

2, 52

2,57
2,50

2. 20
2, 18

4,3
18 ,7
r 8.5
19, A

26, 4

+ 42,2
+ I1,0
+ 11.2
+ I0,0
+ 0rB

23,0
3,5
3,4
4,7

12,8

2t 0216
1,4383

12,3728
13,8758

2, 41

2,19
20, 14

19,02

2, 09
1,90

11 ,44
16 , 4't

- 12,9
+ 11.2
+ 19,1
+ 0,3

+ 19,2
+ 52,3
+ 62,8
+ 3'7,1

+ 3,4
+ 32,1
+ 41,0
+ 18t7

++

2, OO

1,86
1 ,84

1,76
1,60

Januar..,...
Februar .....
li{ärz ........
April .......
l{ai ... .. .. ..
Juni . .. ,. ...
JuIi .. .... ..
August ... .. .

Septsber .,.
Oktober .....
Novenber ....
Dezember ....

1 1,8400
12,O975
12, 2370
12 6210
1 3, 8425
1 4.2860
1 4,9 455
r 5,0350
14. 11 35
1 4,5620
15.1555
15 ,17 1s

14t 19

1 4.03

11,81

'19 , 17

Lebens-
haltung

insgesmt
Nahr ung s -

und
Genußmittel

Kleidung,
Schuhe

Waren und
Dienstlei-

stungen für
Bi ldungs -

und Unter-
haI tung s -

zwecke

Ve rb r auche r9e ldpa r i tät
naoh Mi ttelwe rt

I

hs
deutschen

Ve rbrauc
austral

schema

Dev i senkur s

Erläuterungen siehe s. 85.

13,65 1 8,55
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Le be ns-
ha1 t ung

i nsges mt

Äustratien und Ozeanien 1 Verbraucherggldpq!!!g!rn
1 .3 Langfristiqe Reihen

NEUSEELAND ( weILi ngton )

originalberechounq für .I!rni-September 1976
(nach Hauptgruppen ohne ilohnün!JSmiete)

Ver-
brauchs-

schema

de utsches
neuseeländ

Jah r
Monat

't 958
1 969

Nahrungs-
und

cenußmittel

übri.oer
vlaren und
Dienstlei-
stunqe n
für die

IlaushaLts-
führung

waren und
Dienstlei-

stungen filr
Verkehrs-

zwe cke ,
I.Ja.ihr ichtei-

übe r-
mi'.tLung

lda ren und
DienstLei- Waren und

Dienstlei-
stungen für

Bj.ldungs-
unC Unter-
haltungs-

zwecke

Persön-
li che Aus-
s tattung ;

sons t ig e
waren und

Dienst-
leistungen

59,08
29 ,50

Elektr i-
zität,

GaS,
Brenn-
stoffe,
Wassrt r

st rrn en
i:Kl-.idung,

Schuhe Kö rpe r-
Inal

Gesundhei Ls-
pfL-.qe

96€, ,88
114,64

388,88
368,30

118,'l 9

130,80

wägungsa^teiLe in Zo

54t15 132,49
25,90 53,44

121,50
12,80

44116
19,40

4'7 ,13
50,50

2t25
2t89

deutsches.
neuseeländ.
Mittelwe rt
aus beiden

2,9'7
4,40

3 ,69

2 t20
2 ,39

2 ,30

4,12
5,50

4, 81

2,15
2 ,60

2t38

Dl'l

2,'79
4,63

2 ,82
4t14

3,48

2 ,68
3,83

3 ,26

Berechnungsergebnisse 1 NZ$ =

3,11

Rück- bzw, Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Abweichung der Verbrauchergeldpari.tät
vom Devisenkurs

nach
] neuseeländ

auchsschema

2 ,88
3,08

Ve rb ra uche rg el dpar ität

nach
deutschem I neuseeländ

ve rbrauchsschema
Mi tte 1we rtMi tte lwe rt

4 ,52

11,25

11,23

11,14

1 1,05

de ut schem
Verbr

vergleich Juni 1965 (ohne wohnungsmiete)

4 ,461 3

4,388r

2t9632

1 ,4364
1 ,',t 343

10,5150
I 1 ,4650

4,15

9 ,27

9 ,24

9,1'1

+ 65tÄ

+ 19.5

+ 12.2

+ 11,1

+ 15,8

+ 52,5

+ 1.6

26t4
25 ,1

4,6

5 ,17
5.03

6,15
5,95

+ 15,9
+ 14,6

37,0
35,6

64
49

+

+

+

+

1910
197 1

19'12
197 3

19'14

4,0794
3,9688
3,8005
3,5963
3,587',|

4,89
4,62
4,60
4 t60
4 ,4'7

5,78
5 ,46
5,43
5,43
5 ,28

a ,34
5,04
5 ,02
5,01
4,87

+ 19 t9
+ 16,4
+ 21 tO
+ 2'7 ,9
+ 24t6

+ 41t7
+ 37t6
+ 42,9
+ 51,0
+ 47,2

+ 30,9
+ 27,0
+ 32,1
+ 39,3
+ 15,8

1915 4 ,90

13 ,25

13,21

11,11

11,00

+ 40,1

vergleich ;uni / september 1976 (ohne Wohnungsmiete)

't 9't 6

1911
r978
197 9

r 980
1981
1982
'1983
't 984

r985 ..
1985 ..
1987 . .

1988 ..

2,4189
2t2472
2.O7 1 7

r ,8609

2 ,6't
2 ,40
2,18
1,97

3,81
3,43
3,11
2,81

3 ,24
2,91
2t65
2 ,39

53,7
52 ,6
50, 1

51,0

+ 30,7
+ 29t5

+ 28.4

1t7'171
1,9519
1,8t37
'1 ,1082
1,5198

1,75
1,62
1t49
1 .45
1,40

2t13

1 ,81
1,16
1,70

1,5
1'],0
11t8
15,1
rl,5

+ 40 ,'l
+ 18.3
+ 11 ,4
+ 21 ,2
+ 23 t5

+ 19t9
+ 0,9
- o,2
+ 3,0
+ 5,0

+

+

+

+

7,
6,
5,

+

+

+

+

50
31

l3
0'7

00

1t24
1,',to
9 ,55
9 ,20

1 ,78
1,.58

13,55
13,'!4

't ,51
1,34

I1,60
11,1'7

13,'/
3,0
9,2

19,8

+ 23t9
+ 39,3
+ 29,8
+ 14t6

+ 5,1
+ 18,1
+ 10.3
- 2,5

1988 Januar ..
Februar .

März .. . .

April . ,.
Mai ... ,.
Juni ....
Juli . , ..
August ..
Septembe r
Oktober .

Novembe r
De zembe r

r1.1690
11 t2320
't0 8365
11,219O
11,9630
12,1380
12,3845
11 ,3980
11,5490
11,1250
11,3345
1 1 ,2320

16,3

21 t5

22 ,1

19 t0

5,4

1,6

Erläuterungen siehe s. 86

9,10

6B
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2 Reisegeltlparitäten (RGP ) * ) und Devj.senkurse*r )

DM ie anqeqebene Einhei t auslänalischer Währung

ceg en stand
der Nachweisung

19 , 5'7

26 , 153

winter '1988/8 9

r9,6r
25 ,825

- 24,1

30,05
29 ,33',1

+ 2t4

2 ,90
3 ,253

- r0.9

't,41
'l . 3633

Pa ri tät
Devisenkurs .. .. ..
Abweichung der RGP

vom Devisenkurs in $

Pa r ität
Devisenkurs ,. .... .
Abweichung der RcP

vom Devisenkurs in

Pa r ität
Devisenkurs .. .. .. .
Abweichqng aler RGP

vom Devisenkurs in

Parität
Devisenkurs .... .. .

Abweichung der RGP
von Devisenkurs in

Pa r ität
Devi.senkurs ... ....
Abweichung der RGP

vom Devisenkurs in

Par ität
Dev i senkur s
Abweichung der RGP

vom Devisenkurs in t

Par ität
Devisenkurs .... ..
Abweichung der RGP

vom Devisenkurs in t

DANEMARK 1OO Dänische Kronen (dkr) =

20,20 19,88
25 ,079 26 ,041

_ a, (

FRANKREICH 100 Franz. Francs (FE) =

DM

DM

30,40
29 ,959

+ 1,5

30 ,2s
29 ,627

+ 2,1

29t81
29 ,543

+ 0,9

GRoSSBRITANNIEN 1 Pfund Sterling (E) =

3,08 3,03
2,966 2,9',77

+ 3,8 + 1,8

DM

2,94
3 ,204

8,2

ITALIEN I 000 Ita1. Lire (Lit) = ... DM

1,54
1,3808

1,51
1 ,3597

1,48
1.3511

+ 11,5 + 11,1

+ 2.7

+ 9,5 +

NIEDERLANDE 100 Ho1l. Gultlen (hfl) =... DM

90,9r
88, 765

91 ,39
88,999

91 ,11
88 ,5'71

93, o4
88, 590

+ 2t4 + 2,9 + 5,0

öSTERRETCH lOO Schilling (S) = ... DM

12,83
1 4,223

't 2,85
1 4,215

12,68
1 4, 224

- 10,9

85, 58
119.229

- 28,2

12,8'7
1 4 ,225

9,5

86.00
111 . 610

- 26,9

1 ,39
1 .59'l

- 13,0

9.8 9,6

SCHWEIZ 100 Schweizer Franken (sfr) =... DM

86,02
120,7s9

85, 69
122,839

SPANIEN 100 Pesetas (Ptas) =

1.47
1,4'78

1 ,44
1,473

1,41
1 ,521

- 30,2

2,2

DM

Par ität
Devisenkurs
Abweichung der RGP

vom Devisenkurs in t 0,5

AlLgemeine Erläuterungen siehe S. 70 ff.r) Methodische Grundlagen der Reisegeldparitäten siehe
S. 13 ff. und "wirtschaft und statistik", Heft E/j969,
S. 337 ff. und Heft 1/1970, s. 45.ri) Die Devisenkurse beziehen sich auf August bzw. Januar
im jeweili.gen Berichtszeitram.

Preisanqaben zu alen ReiseqeldDaritäten:
Von Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften. von
Statistischen Amternr verkehrsämtern und -unternehnen,
Reisebüros und -unternelmen der betreffenden Länaler, von
Auslandsvertrelungen der Bundesrepublik Deutschland sowie
aus Preiserhebungen des statistischen Bundesamtes.

Sommer 1 987 winter 1987l88 Sonmer 1 988
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Devisenkurse und Vergleichswerte, zusammenge-
stelIt bzw. errechnet von der Deutschen Bun-
desbank !

a) Vergleichswerte, errechnet über die im je-
weiligen Land festgestellten Devisen-Mit-
telkurse für den US-DoIlar in Verbindung
mit der mit dem Internationalen währungs-
fonds (IWF) vereinbarten US-$,/DM-Parität:

vom 6. l4ärz 1951 bis 25. Oktober 1959

1 us-$ = 4,00 DM

vom 27. Oktober 1969 bis April I971
1 Us-$ = 3,55 DM

b) Amtliche Devisen-Mittelkurse an der Frank-
furter Börse.

c) Errechnet aus den Devisen-Mittelkursen für
die Deutsche Mark in dem betreffenden Land.
Der aus DM-Vergleichswerten (= reziproken
Werten) errechnete Jahresdurchschnitt ist
nicht identisch mit dem reziproken Wert des
in dem jeweiligen Lande festgestellten Jah-
resdurchschnittskurses.

cl) Vergleichswerte, errechnet über das Wert-
verhältnis zum Pfund Sterling in Verbindung
mit den amtlichen Devisen-Mittelkursen für
das Pfund Sterling an der Frankfurter
Börse.

e) Vergleichswerte, errechnet über <1ie im je-
weiligen Land festgestellten Devisen-Mittel-
kurse für den US-Dollar in Verbinclung mit
den amtlichen Devisen-Mittelkursen für den
US-Doltar an der Frankfurter Börse.

f) Vergleichswerte, errechnet über das wert-
verhäItnis zum !'ranzösischen Franc in Ver-
bindung mit den amtlichen Devisen-Mittel-
kursen für den Französischen Franc an der
Frankfurt-er Börse.

g) Vergleichswerte, errechnet, über das Wert-
verhältnis zum US-Do11ar in Verbindung mit
den amtlichen Devisen-Mittelkursen für den
US-Do11ar an der Frankfurter Börse.

h) Verqleichsberechnungen lassen vermuten, daß
die Verbrauchergeldparität für dieses Land
nicht mehr als ausreichend sicher gelten
kann. Der Nachweis soll wieder aufgenommen
werden, sobalcl geeignetes Preismaterial für
eine neue,Oriqinalberechnung beschafft wer-
den kann.

i) Vierteljahresergebnissei diese verden im mitt-
leren Monat des jeweiligen Vierteljahres
nachgewiesen, dementsprechend wird die Ab-
weichung der Verbrauchergeldparität vom
Mittelwert der Devisenkurse errechnet.

j) Die Abweichung der Verbraucherqeldpärität
vom Devisenkurs in t konnte nicht gerechnet
werden, da sich der Jahresdurchschnitt des
Devisenkurses oder der Verbraucheroeldpari-
tät auf weniger a1s l2 Monatswerte bezieht.

ANHANG

1 Erläuterungen und Quellenhinwe i se
1. 1 Allgemeine Hinweise
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1.2 Hinwelse zu den einzel.nen Länderergebnrssen

Er I äu terung en Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationenzu den Tabellen 'l,3

Siehe'Allgemeine Hinweise", b)
Durchsch n it te

Siehe "A1l-gemeine Hinweise", b)
Durchschnitte

Bis JuIi 't972 siehe.iAllgemeine Hinweise", c) -
Kurse an Monatsende
Ab August 1972 siehe "Allgeneine Hinweise,', b)-
Durch schn it te

Europa

Belgien

Preisangaben zun Vergleich Juli 1953: vom Institut de
Recherches Econoniques et Socrales de ltUniversit6 Catholigue
de Louvain sowie aus Internattonal Labour Review, Statistical
Supplement (Durchschnitt der städte Antwerpen, BrüsseI und
Lüttich)i ferner Preisermittlungen durch Mitarbeiter des Stati-
stischen Bundesantes in den gleichen Städteni insgesamt flreise
füE 123 Vlaren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Altbau).

Preisanqaben zum Ve ich Oklober 19723 vom StatisEischen
Ant der Europäischen cemeinschaften in Zusamnrenarbeit mit den
Ministäre cles Affaires Economiques in BrüsseI erhoben; insge-
samt Preise für 305 Waren und Leistungen der Lebenshaltung,

Dä n ema rk

Preisangaben zum Vergleich März 1958r preisermittlungen eines
Mitarbeiters des Statistischen Bundesanles unter Mitwirkung
der amtli.chen dänischen Dienststellen in mehreren städten des
Landes sowie aus Statistiske Efterretninger und aus Detail-
priser, Statistiske Department, Kopenhagent insgesan! preise
für 319 Waren und Leistungen der Lebenshattung (Miete A1t-
und Neubau ) .

Preisangaben zun VergLeich Septenber/Oktober 1975: von St.ati-
stischen Ant der Europäischen cemeinschaften in zusamnenarbeit
nit Danmarks Statistik, Kopenhagen, und dem Statistischen
Bundesamt erhobeni insgesamt preise für 483 Vtaren und Lei-
stungen der Lebenshaltung.

Fi.nnland

Preisangaben zum Verglei.ch Eebruar,/März 1961: aus Tilastokat-
sauksia und Sosiaalinen Aikakauskirja sowie besondere Angaben
der Handelsvertretung der Bundesrepublik Deutschland in Helsinki
und aus Unterlagen des Bundesverwaltungsamtes - Amt für Aus-
wanderung - KöIn, insgesant Preise für 219 Waren und Leistungen
der Lebenshaltung (Miete Neubau)

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1980: Von Slati-
stischen Ant der Europäischen ceneinschaften, dem österreichi-
schen Sta!istischen Zentralant, liien, und den Central Stati-
stical Office of FinIano, Helsj.nki, im Rahnen des Internatio-
naten Vergleichsprojekts (ICP) der Vereinten Nationen erhobeni
insgesamt 149 Preisrelationen, errechnet aus ca. 5OO EinzeI-
preisen für viaren und Leistungen der Lebenshaltung (Landesdurch-
schnitt ) .
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Er 1äuter ungen
zu den TabelleD 1.3

Siehe 'AIlgemeine Hinreisen, b) -
Durchachnitte

siehe "Allgemeine Hinreise", c) -
DurchBchnitte
Ab Oktober 1969 Kurse m ttonatsende
D 1959 siehe 'Allgemeine Hinweise", a)

siehe 'Allgemeine Hinreise', b) -
Durchschnitte
Ab 15. Februar '1971 Dezinalwährung

ouellenhinreise und Anzahl
der verwendeten Preisrelatlonen

Frankreich

Preisangaben zum rqfeich Juli 1952: aus Bulletin ttensuel de
Statistique, Bulletin Hebdmaalaire de Statistique, InstiEut
National de Ia statistique et des iltudes iicononiques. Paris.
Ergänzende Preisermittlungen durch Mitarbeiter tles statisti-
schen Bundesiltes in Paris und Straßbur9i insgesilt Preise
für 125 v{aren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete AItbau)

Preisanqaben zum Vergleich oktober,/November 19583 PreisermitE-
lmgen eines Mitarbeiters des Statistischen Bundesiltes in
Paris, Lyon und Straßburg unter Mitwirkung der mtlichen
französischen Dienststellen und teilweise der deutschen Aus-
Iandsvertretungen. Zusätzliche Angaben von den Statistischen
Ämtern in Paris, Lyon und straßburg und aus deren veröffent-
lichungeni insgesamt Preise für 470 waren und Leistungen der
LebenshaLtung (Miete Alt- und Neubau).

Preisangaben zun vergleich Oktober 1972: vom Statistischen
Ant der Europäischen Gemeinschaften in zusmnenarbeit mit dem

Institut National de Ia statistique et des Etudes Econoniques
(INSEE), Paris, erhoben; insgesamt Preise für 359 ltaren und

Leistungen tler Lebenshaltung.

c r iechenland

Preisangaben zun vergleich oktober 1950; von der Deutsch-
Griechischen tlandelskmmer in Athen, sowie Angaben aus der
veröffentlichung des Statistischen Amtes in Athen (tlonthly
statistical Bulletin) und aus Unterlagen des Bundesverwaltunga-
mtes - Amt für Auswanalerung - KöIn; insgesilt Preise für
300 waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Neubau).

Preisangaben zum vergl.eich oktober 1973! von der deutschen
Auslandsvertretung in Athen erhoben sowie aus Monthly Stati-
stical Bulletin. National Statistical Service of Greece,
Athen, und Bulletin of Labour Statistics 1973, ILO, Genft
insgesilt Preise für 304 waren und Leistungen aler Lebens-
haltung.

Preisangaben zum vergLeich Jahresdurchschnitt 1980: vm
Statistischen Ant der Europäischen Gemeinschaften in zu-
samnenarbeit mit den National Statistical Service of Greece,
Athen. erhobeni insgesamt Preise für 595 waren unal Leistungen
aler Lebenshaltung (Lanalesdurchschnitt) .

c roßbr itann i en

Preisangaben zum vergleich Juli 1953: von Mitarbeitern des
Statistischen Bundesmtes in mehreren Städten des Lantles er-
hoben sowie amtliche Preisangaben aus Footl and Nutrition,
Uinistry of Food bzw. aus Ministry of Labour Gazette, Mini-
stry of Labour, Londoni insgesamt Preise für '114 Waren mil
I€istungen der Lebenshaltung (Miete Altbau) .

Preiaangaben zum vergleich April,/Mai 1961 : Preisermittlungen
von Mitarbeitern des Statistischen Bundesmtes in London,
Birminghil und Oxford unter Mitwirkung der iltlichen en91i-
schen Dienststellen und leilweise der deutschen Auslandsver-
tretungen; insgesamt Preise für 480 waren und Leistmgen der
I€benshaltung (Miete Alt- und Neubau).

72-



E r läute r ung en
zu den Tabellen 1.3

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

Preisangaben zum verqlei ch Oktober,/Novenber 19753 vom Stati-
stischen Amt der Europäischen cemeinschaften in Zusmmenar-
beit mit dem Central Statistical Office, London, und dem Stati-
stischen Bundesmt erhobeni insgesamt Preise für 535 Waren
und Leistungen der Lebenshaltung.

I rland

Siehe "Al-lgeneine Hinweise", c) - Kurse am Monatsende
Ab März 1979 siehe "AIlgeneine Hinweise", b) -
Durchschn i tte
0 1979: bis 12. März ä-Sterling-Kurse einbezogen (1 3 = I
Der zur Fortrechnung benötigte irische Verbraucherpreis-
index wird nur für die MonaLe Februar, Mai, August und
November eines jeden Jahres.berechnet und veröffentlicht.
Ab D 19841 Kurse und Verbrauchergeldparitäten aus obigen
Ilonatswerten errechnet.

Siehe tAllgeneine Hinweise", b) -
Dur chschn itte

Preisanqaben zun Ve rgleich Oktober 1975: vom Statistischen Amt
der Europäischen ceneinschaften in zusammenarbeit mit dem
Central StatisEics Office, Dub).in, und dem Statistischen Bun-
desmt erhobeni insgesamt Preise für 525 Waren und l€istun-
gen der l€benshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1985: vom Stati-
stischen AnL aler Europäischen cemeinschaften in Zusmmenarbeit
mit dem Central Statistics Office, Dublin, unal dem Statistischen
Bundesilt erhobeni insgesamt Preise für 514 waren und I€istungen
der I€benshaltung.

Ir+)

Ital ie n

Preisangaben zum vergleich April 1952: aus Norme per rilevazione
dei prezzi al minuto e calcolo degli indici del costo della
vita, rstituto centrale di Statistica, Ron. für den Landesdurch-
schnitt, ferner von deutschen AusLandsvertretungen in Italien
sowie von der Cmera di Commercio in Genua. weitere Preisanga-
ben aus Statistical Papers, Series ü, No. 14. United Nations,
New York 1952, insgesamt Preise für 135 waren und I€istungen
der Lebenshaltung (Miete Altbau).

Preisangaben zun vergleich ApriI 1957: vom Statistischen Ant
der Europäischen Geneinschaften in Zusilmenarbeit nit dem

Istituto centrale di statistica (ISTAT) in Rom erhoben sowie
aus den Nachweisungen der mtlichen verbraucherpreisstatistik
des ISTAT, Rom (für den Landesdurchschnitt). besonders zur
Verfü9ung 9este1It, insgesamt Preise für 406 Waren und I€i-
stungen der I€benshaltung.

Preisangaben zlm Vqlgl€illr qtlqEel vom StatistischeD Amt
der Europäischen cemeinschaften in zusmmenarbeit mit alen
Istituto Centrale di Statistica (ISTAT) in Ron erhobeni insge-
samt Preise für 353 Waren und I€istungen der I€benshaltung.
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Er1äuterungen
zu den Tabellen 1.3

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

J ugos 1aw i en

Siehe nAllgemeine Hinweise", c) -
Dur chschn i tte
Ab D 1986 wurde die Darstellung der Devisenkurse und
der Verbrauchergeldparitäten von '100 Din auf 1 000 Din
9eändert.
Ab Januar '1988 wurde die Darstellung der Divisenkurse
und der Verbrauchergeldparitälen von 1 000 Din auf
10 000 Din geändert.

Der Luxemburgische Franc ist mit dem Belgischen Franc
paritätisch. siehe "Aflgemeine Hinweise", b) -
ourchschnitte (für bfrs)

Preisangaben zum Vergleich ApriI 1954: aus Indeks, savezni zavod
za Statistiku, Beograd sowie Preisermittlungen von Mitarbeitern
des statistischen Bundesmtes; insgesamt Preise für ,]12 Waren
und I€istungen der Lebenshaltung (Miete Altbau).

Preisangaben zum Vergleich Dezember 1959: aus Indeks, Savezni
zaeod za Statistiku, Beograd und aus Unterlagen des Bundesver-
waltungsamtes - Amt für Auswanderung - KöIn; insgesamt Preise
für 215 l,laren und leistungen der Lebenshaltung (Miete AIt- und
Neubau ) .

Preisangaben zum verqleich Juni 1971: von der deutschen Aus-
landsvertretung in BeIgrad erhoben sowie aus Inaleksr Savezni
Zaeod za Statistiku, Beograd; insgesamt Preise für 260 Waren
und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zun Verglej.ch Jahresdurchschnitt 1980: vom Stati-
stischen Amt der Europäischen cemeinschaften, dem österreichi-
schen Stat.istischen zentralamt, wien, und dem Savezni zavod
za Statistiku, Beograd, j,m Ratmen des Internationalen Ver-
gleichsprojekts (IcP) der Vereinten Nationen erhobeni insge-
samt 149 Preisrelationenr errechnet aus ca. 600 Einzelpreisen
für waren und l€istungen der I€benshaltung (Landesdurchschnitt).

Luxembu rg

Preisangaben zum vergleich Augqst '1955: vom office de 1a stati-
stigue G6n6raIe du Grand-Duch6 de Luxembourgi insgesamt
Preise für 177 waren und I€istungen der I€benshaltung (Miete
Ne ubau ) .

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1972: vom Statistischen Ant
der Europäischen cemeinschaften i.n zusilmenarbeit mit dem ser-
vice central de la statistigue et des itudes iconomigues in
Luxemburg (Stadt) erhobeni insgesant Preise für 305 waren und
I€istungen der I€benshaltung.
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ErIäuterungen
zu den Tabellen '1.3 Quellenhinweise und Anzahl

der verwendeten Preisrelationen

Siehe "AIlgemeine Hinweise", b)
Durchschnitte

Siehe 'Allgeneine Hinweise", b)
Dur chschn i tte

Niederlande

Preisangaben zum Verglei.ch Juli 1953: aus Sociale Maandstati-
stiek, Centraal Bureau voor de Statistiek, rs-Gravenhage, für
2l Städte und Geneinden; von einem Mitarbeiter des Statistischen
Bundesmtes in Den Haag erhoben sowie aus International Labour
Review, Statistical Supplement für 3 Städte; insgesamt Preise
f:jr 122 Waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Altbau).

qrglsglgglen zum VergIeich November ,1960: aus Verbruik en de
Prijzen, Centraal Bureau voor de Statistiek, von privaten Er-
hebern sowie Mitarbeitern des Statistischen Bundesiltes in
6 niederländischen Städten erhoben; insgesamt Preise für 302
Waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete A1t- und Neubau)

Prej.sangaben zum vergleich ApriI 1967: vom Statistischen Amt
der Europäischen cemeinschaften in Zusamenarbeit mit dem Sta-
tisti.schen Bundesamt in Den Haag und Amsterdam erhoben sowie
vom Centraal Bureau voor de Statistiek, 's-cravenhage, 'zur
Verfü9ung gestellt; insgesamt Preise für 452 Waren und I€i-
stungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich september '1975: von Statistischen
Amt der Europäischen cemeinschaften in zusilmenarbeit mit dem

Centraal Bureau voor de Statistiek, 's-Gravenhage, und dem Sta-
tistischen Bunalesmt in Amsterdam erhobeni insgesmt Preise für
479 waren und Leistungen der I€benshaltung.

Preisangaben zun Vergleich Jahresdurchschnitt 19853 von stati-
stischen Ant der Europäischen cemeinschaften in Zusammenarbeit
mit dem centraal Bureau voor de statistiek. 's-Gravenhage, und
dem Statistischen Bundesilt in Amsterdam erhobeni insgesilt
Preise für 716 Waren und I€istungen der Lebenshaltung.

Norwegen

ereisangaben zum Vergleich september 1954: aus Statistiske
Meldinger, Statistisk Sentralbyra, OsIo, für 53 Gemeinden sowie
Preisermittlungen von Mj,tarbeitern des statistischen Bundesmtes
in mehreren Städten des Landes; insgesamt Preise für 153 Waren
und Leistungen der Lebenshaltung (ohne uiete).

Preisangaben zlq4 Ye!91§1SI {S!i aus statistiske Meldinger
sowie aus International Labour Review, Statistical Supplement
und aus Unterlagen des Bundesverwaltungsiltes - Ant für Auswande-
rung - KöInt insgesamt Preise für 201 waren unal I€istungen der
I€benshaltung (Miete A1t- und Neubau).

Preisangaben zum yqlglei!! le!!!g von der deutschen Aus-
Iandsvertretung in OsIo erhobeni insgesmt Preise für 307 waren
und IEistungen der Lebenshaltung.

75



Er 1äute r ung en
zu den Tabellen 1.3

ouellenhj.nweise unal Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

österreich

Siehe 'AlLgemeine Hinweise", b)
Du r chschn itte

von Februar 1978 bis Dezenber '1981 wurden alle zu-
gelassenen Devisentransaktionen zum Spezialkurs ab-
gerechneti siehe 'Allgemeine Hinweise', c) - Kurse am

Monatsende.
D 1978: Kurs errechnet aus den werten Februar bis De-
zember, siehe'"AIlgemeine Hinweise", j) - Ab Januar 1982
siehe "ALlgemeine Hinweise", c) - Kurse m Monatsende,
ab Januar '1983 - Durchschnitte.
Ab Januar 1985 siehe "Allgemeine Binweise". i)
Ab D 1987 wurde die Darstellung der Devisenkurse und
der verbrauchergeldparitäten von 100 z1 auf l0 000 zI
geändert.

Preisanqaben zum ve rqleich Aoril 1954: Preisermittl ungen von
Mitarbeitern des Statistischen Bundesiltes in SaIzburg. Preis-
angaben aus statistische Nachrichten, österreichisches stati-
stisches zentralamt in wien, für Wien und Preisangaben der Ar-
beitskanmer in Graz für Graz aus wöchentliche l€benshaltungs-
kosten und Lebenshaltungskostenindex für eine 4-köpfige Arbei-
terfamilie in der steiermarki j.nsgesamt Preise für 117 waren
und Leistungen der Lebenshaltung (Miet.e Altbau).

Preisangaben zum Ve!gl-eich Januar 1960: besondere Preisangaben
des österrei.chischen Statistischen zentralamtes, wien, für 'lO

Städte; insgesamt Preise für 246 waren und Leistungen der Le-
benshaltung (Miete AIt- und Neubau).

Preisangaben zum verqleich August,/September 1958: von Mitarbei-
tern des Statistischen Bundesiltes in wien erhoben sowie vom

österreichischen zentralant (statistische Nachrichten 1968/ 10].

zur verfü9ung gestellt, insgesamt Preise für 800 waren und
I€istungen der Iebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich JeEleqdurcbslblllllq !l?!l!! vom Stati-
stischen Amt der Europäischen cemeinschaften, dem österrei-
chj,schen zentralant, wien. im Rahmen des Internationalen Ver-
gleichsprojekts (IcP) der Vereinten Natj,onen erhoben; insge-
samt 149 Preisrelationen, errechnet aus ca. 500 Einzelpreisen
für waren und Leistungen der I€benshal,tung (Landesdurchschnitt).

Po1 en

Preisangaben zun vergleich April '1956: von privaten Stellen so-
wie aus Biuletyn Statystyczny, Gl6wny Urzad Statystyczny,
Warszawa. Weltere Angaben aus Metal Bulletin, Metal Information
Bureau Limited. New York, und aus anderen wirtschaftszeitungeni
insgesamt Preise für 197 waren und I€istungen der Lebenshaltung
(Miete AItbau ) .

Prei9.anga!e!L?!! f4erqleich Jahresd vom StaLi-
s!j.schen Amt aler Europäischen Gemeinschaflen, dem österreichi-
schen statistischen zentralamt, wien, und dem Gl6wny Urzad
Statystyczny, warszawa. im Rahmen des Internationalen Vergleichs-
projekts (IcP) der vereinten Nationen erhobeni insgesamt 149
Preisrelationen, errechoet aus ca. 600 Einzelpreisen für waren
und I€istungen der Lebenshaltung .(Landesdurchschnitt).
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Erläuterungen
zu den Tabellen 1.3

Que.Ilenhinweise und Anzahl
der. verwendeten Prei srelationen

Po rt ug aI

Siehe "A119emeine Binwej.se", b) -
Durchschn i-tte

Siehe "Allgemeine Hinweise', b) -
Dur chschn itte

Preisanqaben zum gleich Auqust 1957: von der deutschen Aus-
landsvertretung j.n Lissabon erhoben, ferner aus Boletim MensaI
de Estatistica, Instituto Nacional de Estatistica, Lisboa und
aus International Labour Review, Statistical Supplementt insge-
samt Preise für 284 Waren und Leistungen der Lebenshaltung
(Miete A1t- und Neubau).

Preisangaben zum Vergleich November/Dezember 1966: von Mitarbei-
tern des StatisLischen Bundesmtes in Lissabon, porto und Beja
erhoben sowie aus Boletim Mensal de Estatisticai insgesant
Preise für 765 Waren und I€istungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich November 1974: von der deutschen
Auslandsvertretung in Lissabon erhoben sowie aus Boletin Men-
sal de Bstatistj.cai insgesamt Preise für 317 Waren und I€istun-
gen der Lebenshaltung.

schweden

Preisangaben zum Vergleich September 1952: vom Kungl. Social-
styrelsen, Stockholm, für 60 cemeinden, der deutschen Auslands-
vertretung in Schweden für Stockholm und aus International Ia-
bour Review. Statistical Supplement für 4 Städte; insgesilt
Preise für 127 Waren und Leistungen der I€benshaltung (Miete
Altbau ) ,

Preisanqaben zun ich Dezember 1959: von Kungl. Social-
styrelsenr Stockholm, für 70 Städte und Bezirkei insgesamt
Preise für 213 waren und I€istungen der Lebenshaltung (Miete
AIt- und Neubau).

Preisangaben zm vergleich November 1984: von der deutschen
Auslandsvertretung in Stockho.Lm für Stockholm erhobenen bzw.
aus Konsumentpriser och inalexberäkningar, Statistika Centralbyran,
Stockholm, für Schweden (Iandesdurchschnittspreise); insgesamt
Preise für 527 Waren und I€istungen der I€benshaltung.
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Er L äute r ung en
zu den Tabellen 1.3

Quellenhinweise und AnzahI
der verwendeten Preisrelationen

schwe i z

Siehe "Allgeneine uinweise", b)
Du r chschn i tt e

Siehe "AIIgeneine Hlnweise", b)
Durchschnitte

Preisangaben zum verglej.ch JuIi 1952: von einem Mitarbei.ter des
Statistischen Bundesmtes in verschiedenen Städten der Schweiz
erhoben, ferner Angaben aus Die Volkswirtschaft, Eidgenössisches
Volkswirtschaftsdepartement, Bern, für 34 cemeinden; insgesamt
Preise für 100 l/laren und Leistungen der Lebenshattung (Miete
ALtbau ) .

Pre.isangaben zum Vergleich Juli 1957: aus Die Volkswirtschaft,
für 34 Gemeinden und besondere Angaben vom Bundesamt für Indu-
strie, cewerbe und Arbeit, Bern, für die Stadt Bern; insgesamt
Preise für 315 waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete
A1t- und Neubau).

Preisangaben zum vergl,eich November 1964: von der deutschen
Auslandsvertretung in Bern erhoben sowie aus Die Volkswi.rt-
schaft, für 34 Gemeinden; insgesamt Preise für 346 Waren und
Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum vergleich November ly4JygL 1975: von den
deutschen Auslandsvertretungen in Bern bzw. Genf erhoben sowie
aus Die volkswirtschaft, für 36 cemeinden; insgesamt Preise
für 536 wareo und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich November 1986: von den deutschen
Auslandsvertretungen in Bern bzw. Genf erhoben sowie amtliche
Landesdurchschnittspreise aus Die Volkswirtschafti insge-
smt Preise für 778 liaren und Leistungen der Lebenshaltung.

spanien

Preisangaben zum vergleich April 1953: von Mitarbeitern des
Statistischen Bundesamtes in mehreren Städten Spaniens und
den deutschen Auslandsvertretungen in Madrid und in Barcelona
erhoben sowie aus lnternational Labour Review, statistical
supplement; insgesamt Preise für 134 waren und I€istungen der
Lebenshaltung (Miete Altbau).

Preisangaben zum VergIeich Dezember 1966: von Mitarbeitern
des Statistischen Bundesantes in Madrid. Bilbao und Barcelona
erhobeni insgesamt Preise für 759 t"Iaren und Leistungen der Le-
benshaltung.

Preisargaben zum Vergleich Oktober 1975: vom Statistj.schen Amt
der Europäischen cemeinschaften in zusmmenarbeit mit dem

Instituto Nacional ale estadistica, Madrid, erhobeni insgesamt
Pre.ise für 445 waren und Leistungen der Lebenshaltung.
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Er Iäute r ungen
zu den Tabe1len 1.3

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

T ürke i

Bis Juli '1970 siehe "AIIgemeioe Bj.nweise", c) - Durchschnitte
Von August '1970 bis Juli 1973 differenziertes Kurssyst.em
Siehe "AIIgemeine tiinwei.se", j)
Ab August '1973 siehe 'AIlgemeine Hinweise", c) -
Kurae am Monatsende
Vom 12. Juni 1979 bis 24. Januar 1980 differen-
ziertes Kurssystem
Ab Januar '1980 siehe "Allgemeine ttinweise", c) -
Kurse am Monatsende
Ab Iiiai l98l Durchschnitte
Ab D'1985 wurde die Darstetlung der Devisenkurse und der Ver-
brauchergeldparitäLen von '100 TL. auf '10 000 TL. geändert.

Bis September'198'l differenziertes Kurssystem
Ab Oktober '1981 siehe 'rAllgemeine Hinueise,', c)
Kurse an Monatsende
Ab JaDuar ,l982 Durchschnitte

Preisangaben zum vergleich September 1955: aus Konjonktür,
Seri A, Ministäre de I'Economie et du Commerce, Ankarai
Internat.ional Labour Review, Statistical Supplement; insgesamt
Preise für 57 t4aren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete
Altbau).

Preisangaben zum Ve rgleich Juni '1958: aus Mo nthly Bulletin of
Statistics Nr. 53, Prime Ministry, Central Statistical Officet
Konjonktür, Seri A, üinistäre de l,Economie et du Comerce,
Ankara, sowie aus InLernational Labour Review, Statistical
Supplement; insgesamt Preise für 124 waren und Ireistungen der
Lebenshaltung (Miet.e Altbau).

Preisanqaben zum vergleich April 1977r von iler aleutschen Aus-
Iandsvertretung in Ankara erhoben sowie aus Aylik Fiyat
Indeksleri Bülteni; insgesant' Preise für 286 waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung.

Prei.sanqaben zum Verolei Jahresdurchschnitt 1 963: vom Insti-
tut für Konjunktur- und MarkLforschung. Budapest und privaten
Stelleni insgesamt Preise für 234 Waren und I€istungen der
Lebenshalt un 9 .

Preisanqaben zum Verqlei J ah resd urchschni tt 1980! vom Stati-
stischen Amt der Europäischen cemeinschaften, dem öst.erreichi-
schen Statistischen Zentralmt. Wien, und dem Központi Sta-
tisztikaj. HivataL, Budapest, im Rahmen des Internationalen Ver-
gleichsprojekts (ICP) der vereinten Nationen erhobeni insgesamt
149 Preisrelationen, errechnet aus ca. 600 Einzelpreisen für
waren und I€istungen der Lebenshaltung (Landesdurchschnitt).

Ungarn
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Er 1äute r ungen
zu den Tabellen ,l.3 Quellenhinweise und Anzahl

der verwendeten Preisrelationen

Af r ika

Äthiopien

Siehe "AIlgemeine tlinweise', c) -
Kurse am Monatsende
D 1971: Kurs aus weniger als 12 Monaten errechnet
Siehe "Allgemeine ttinweisen, j)
Bis 20. September 1976 äth$
Ab 21. September 1976 Birr (Br);
leth$=1Br

Siehe "AIlgemeine Hinweise', f)
Durchschnitte

Siehe "AlLgeneine Hinweise', f) -
Dur chschn itte
D 1970: verbrauchergeldparität aus weniger
als l2 Monaten errechnet
- siehe "Allgemeine Hinweise", j)

Bis September 1971 siehe "Allgemeine Hinweise". d) -
Ab Oktober 197'l siehe "Allgemeine Hinweise". e) -
Ab Januar 1977 siehe "Allgemeine Hinweise", c) -
Ab 1972 Kurse an Monatsende

Preisanqaben zum Ve leich Februar 1965: von der deutschen
Auslandsvertretung und von Mitarbeitern ales Statistischen Bun-
desamtes in Addis Abeba erhoben sowie aus dem statistischen
Jahrbuch von Äthiopien '1965; insgesamt Preise für 305 waren
und I€istungen der I€benshaltung.

c6te d'rvoire

Pre i sangaben zum Verqleich April '19753 von Mitarbeitern des
Statistischen Bundesiltes in Abiatjan erhobeni insgesant Preise
for 329 waren und I€i,stungen der I€benshaltung.

Kamerun

Preisangaben zum velgleich Januar/Februar 1970: von der deut-
schen Auslandsvertretung in Jamde erhoben sowie aus Note
Trinestrielle de Statistique, Direction de Ia statistique et
de 1a Comptabilit6 Nationale, für Jaunde und DuaIai insgesamt
Preise für 459 waren und I€istungen der I€benshaltung,

Kenia

Preisangaben zum vergleich Dezember 1958: vom Statistical De-
partment, Nairobi, insgesamt Preise für ltO waren und I€istungen
der I€benshaltung (Miete Neubau).

Preisangaben zq4 velal€l§! qll]Ll965: von Mitarbeitern des Sta-
tistischen Bundesiltes in Nairobi erhobeni insgesamt Preise für
366 waren und I€istungen der I€benshaltung.

Preisangaben zum ve Ieich November 1973: von der deutschen Aus-
landsvertretung in Nairobi erhobeni insgesamt Preise für 237
waren und I€istungen der I€benshaltung.
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Südafrika

Siehe IAlIgemeine Hinweise", c) -
Kurse m lilonatsende, ab Januar 1986 - Durchschnitte
Ab D 1986 wurde die Darstellung der Devisenkurse und
und der Verbrauchergeldparitäten von I R auf 10 R

geändert.

Bis 13. Juni ,l966 EAs, ab 14. Juni 1966 Tansania-
Schilling ( T. Sh . ) r 'l EAs = I T. Sh .
Bis September 1971 siehe "Allgemeine Hinweise", d)
danach e) -
Kurse am Ii{onatsende
Ab ,lanuar 1973 siehe "AIlgemeing Binweise", c) -
Kurse am Monatsende
Ab Januar 1981 siehe "A119emeine Hinweise", i)
Ab Januar 1988 wurde die Darstellung der Devisenkurse
und der Verbrauchergeldparitäten von 100 T.Sh. auf
1 000 T.Sh.9eändert.

Siehe "Allgemeine Hinweise", f)
DurchschniLte

Siehe "ALlgemeine Hinweise". c)
Kurse m Monatsende

Preisangaben zum Verqteich August '1957: von aler deutschen Aus-
landsvertretung in Pretoria für Pretoria bzw. aus Monthly Bulle-
tj.n of Statistics, Bureau of Census and Statistics, Pretorj.a,
für Kapstadt; insgesamt Preise für 269 Waren und I€istungen
der Lebenshaltung (liliete Neubau) .

Preisanqaben zum ich Juli ,]979r von der deutschen Aus-
landsvertretung 1n Pretorj.a für Pretoria bzw. aus Statistical
News Re\.ease, Department of Statistics, Pretoria, für 12 aus-
gewählte Städte; insgesamt Preise für 282 Waren und Lei.stungen
der Lebenshaltung.

Tansania

Togo

Preisangaben zum Vergleich Dezember 1959: vom East African
Stalistical- Department in Daressalam sowie aus International
Iabour Review. Statistical Supplement und aus Unterlagen des
Bundesverwaltungsamtes - Amt für Auswanderung - KöIn; insgesamt
Preise für 164 Waren und l€istungen der I€benshaltung (Miete
Neubau ) .

Preisangaben ?!! Verglqlqb§9p!98!er 19!l! von der deutschen
Auslantlsvertretung erhoben sowie aus Bulletin of Labour Stati-
stics (2. Quartal 1956); insgesamt Preise für 383 waren und
Leistungen der I€benshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Juni 19723 von der deutschen Aus-
landsvertretung in lpm6 sowie Bulletin Mensuel de Statistique,
Direction de la Statistique, Iom6; insgesamt Preise für 293
Waren und Leistungen der I€benshaltung.

Tunesien

Preisangaben zum Verqleich Novenber 1961/Apri1 1962: von der
deutschen Auslandsvertretung in Tunis erhoben bzw. aus
Bulletin Mensuel de Statisti,que, Secretariat d' Etat au PIan
et aux Finances, Service des Statistiques, Tunis; insgesamt
Preise für 287 Waren und I€i.stungen der Lebenshaltung (Miete
Ne ubau ) .

Preisangaben zum Vergleich September '1969: von der deutschen
Auslandsvertretung in Tunis erhoben sowie aus Bulletin Mensuel
de Statistigue, Tunis; j.nsgesamt Preise für 334 Waren und
I€istungen der I€benshaltung.

I
Prei.sangaben zum Vergleich Dezember '1983/Januar '19843 von der
deutschen Auslandsvertretung in Tunis erhoben bzw. aus Bulletin
Mensuel de Statistique, Institut National de Ia Statistiquer
Tunis; insgesamt Preise für 280 waren und Leistungen der Le-
benshaltung.
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Amer ika

Arqentinien

Bis August'1971 siehe "Allgemeine Hinwei.se". c) -
Kurse am Monatsende
Am '1. Januar 1970 währungsumstellung
100 argeÄt$ (a1t) = 1 argent$ (neu)
D 1971: Kurs errechnet aus den werten Januar bis August,
siehe "Allgemeine Hinweise", j)
Ab 20. Septenber 1971 differenziertes Kurssysten
Ab l. JuIi 1977 einheitliches Kurssystem
D 19'1-1. Kurs errechnet aus den Werten Juli bls Dezember,
siehe "AIlgeneine Hinweise", j)
Ab Januar 1979 si.ehe "Allgemeine Hinweise". c) -
Dur chschn i tte
vom 20. Juni 1981 bis 23. Dezember 1981
und von 6. JuIi i982 bis 31. Oktober 1982
dif ferenziertes Kurssystem -
D 1981 und 1982 entfallen.
Die werte ab Neuberechnung 1981 wurden von
1 000 000 argent$ aufgrund einer währungsumstellung
am 1. Juni 1983 (10 0OO argent$ = t $a) im gleichen
verhältnis auf 100 $a umgestellt.
Ab D 1985 wurde die Darstellung der Devisenkurse und der
verbrauchergeldparitäten von 100 $a auf 10 000 $a
geändert.
An 14. Juni 1985 wurde aufgrund einer währungsumstellung
(1000 $a = 1 A) im gleichen Verhäl-tnis auf 1O Australes
(a) umgestellt
Ab D 1985 Werte in A angegeben.
Ab Oktober 1987 differenziertes Kurssystem.
Es werden die Kurse des Marktes angegeben, über den
insbesondere nichtkommerzielle Transaktionen sowie
zahlungen im Reiseverkehr abgerechnet weralen.
Ab Januar 1988 wurde die Darstellung der Devisenkurse
und der verbrauchergeldparitäten von 10 A auf 1 000 A
geände rt.

Siehe "Allgemeine Hinweise", c) -
Kurse am Monatsende
Am 13. Februar 1967 währungsumstellung
1 000 Cr$ = 1 Neuer Cruzei.ro (NCr$)
D 1957r Kurs und verbrauchergeldparität errechnet
aus den werten Februar bis Dezember
Ab 15. Mai 1970 währungsumbenennung von NCr$ auf
c.$.
Ab Januar 1979 sj.ehe "A119emeine Hinwei.se", c) -
Dur chschn ilte
Ab D 1981 wurde die Darstellung der Devisenkurse und der
Verbrauchergeldparitälen von 100 Cr$ auf 10 000 Cr$
geände rt .

Ab D 1986 wurde aufgrund einer währungsumstellung
- am 28. Februar 1986 - ( 1 OOO Cr$ = 1 Cz$) im
gteichen Verhältnis auf '100 Cruzado6 (Cz$) umge-
stel lt .

Ab Januar 1988 wurde die Darstellung der Devisenkurse
und der verbrauchergeldparitäten von 100 Cz$ auf
10 000 cz$ geändert.

Preisangaben zum Verglej.ch ApriL 1955: privater Erheber in
Buenos Aires und san Nicolas sowie aus Botetin Mensuäl de
Estadistica (Direcci6n Naciooal de Estadistica y Censos.
Buenos Aires); insgesamt Preise für 217 Waren und Leistungen
der Lebenshaltung (Miete Altbau),

Preisangaben zum Verg
Argentinj.schen Handelskammer in Buenos Aires und von der
Direcci6n Nacional de Estadistica y censos, Buenos Airesi ins-
gesmt Prej.se flir 291 waren und I€istungeD der I€benshaltung
(Miete Neubau) .

Preisangaben zum

leich September 1960: von der Deutsch-

Verqleich April 1966: von Mitarbeitern des
statistischen Bundesmtes in Buenos Aires erhoben sowie aus
Costo de la Vida, Januar 1967; insgesamt Preise für 405 waren
und I€.i§tungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich November 1981: von Mitarbeitern des
Statistischen Bundesamtes i.n Buenos Aires erhoben sowi.e amtliche
Preise für Buenos Aires, veröffentlicht vom rnstituto Nacional
de Estadistica y Censos; insgesamt Preise für 679 waren und Lei-
stungen der I€benshallung.

Brasilien

volkswirtschaftlichen Abteilungen deutscher Firmen in Belo-
Horizonte erhoben sowi.e für Rio de Janeiro und Säo PauIo aus
Boletlm Estatistico lnstituto Brasileiro de ceografia e
Estatistica, Rio de Janeiro; insgesamt Preise für 18'l waren
und Leistungen der I€benshaltung (Miete Altbau),

Preisangaben zum Ver_qleich Januar 1954: von betriebs- bzw

Preisangaben zum vergleich MaiilJuni 1959: von deutschen Aus-

Preisangaben zllr! Yergl!l!! !!ll_ll von Mitarbeitern des

landsvertretungen für Rio de Janeiro, Säo Paulo sowie P1ätze
in den Staaten Rio Grande do SuI, Paranä und Santo Catarina;
insgesamt Preise für 283 ttaren und I€i.stungen aler I€benshaltung
(Mj.ete Alt- und Neubau).

Preisangaben zum vergleich April 1965: von Mitarbeitern des Sta-
tistischen Bundesamtes in Rio de Janeiro erhoben sowie aus BoIe-
tim Estatisticoi insgesamt Preise für 380 liaren und Leistungen
der Lebenshaltung.

In-
qu6rito nacional de Precos; insgesant Preise für 341 waren und
I€istungen der Lebenshaltung.

tistischen Bundesamtes in Rio de Janeiro erhoben sowie aus

Preisangaben zum Vergleich November 1981: von Mitarbeitern des
Statistischen Bundesamtes j.n Rio de Janeiro hrhoben; insge-
samt Preise für 585 9{aren und I€istungen der I€benshaltung.
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chiLe

Ab 29. September '1975 chil.Peso; 1 OOO chitEsc =
Ab D l9?5 Werte in chil$ angegebenen
Bis 7. Juni '1977 differenziertes Kurssystem
Ab 8. Juni 1977 einheitliches Kurssystem
Siehe "AlIgemeine Hj.nweise", c) -
Kurse am Monatsende
D 19772 Kurs errechnet aus den Werten Juni bis
Dezember 1977 - siehe "Al-lgemeine ttinweise,,, j)
Ab D '1987 wurde die Darstellung der Devisenkurse
und der Verbrauchergeldparitäten von 100 chil$
auf tO OOO chil$ 9eändert.

chir$

Siehe iAllgemeine Hinweise". 9) -
Du r chschn itte
Ab Januar 1983 differenziertes KurssysLem
Ab 25. Januar '1985 einheittiches Kurssystem
Siehe trAl1gemeine Hinweise", e) -
Kurse am Monatsende
Ab D 1986 wurde die Darstellung der Devisen-
kurse und der Verbrauchergeldparitäten von
1 dom$ auf 10 dom$ geandert,
Ab 1 2. Novenber 1 987 differenziertes Kurs-
systen. Es werden die Kurse des Marktes an-
gegeben, über den insbesondere nichtkommer-
zielle Transaktionen sowie zahlungen im
Reiseverkehr abgerechnet werden.
Ab August 1988 einheitliches Kurssystem
Siehe "Al19emeine Hinweise", e) -
Kurse m llonatsende

Siehe 'Allgeneine Hinweise", b) -
Du r chschn itte
Für Entschädigungszwecke gelten andere Paritäten aIs
in der Ubersicht dargestellti sie können beim Statisti-
schen Bundesamt erfragt werden.

Prej.sanqaben zum Vergleich Dezember 1952: aus Statistical
Papers, Series M, No. i4, ADD 1, United Nat.ions, New york
1953, International Labour Review, Statisticat Supplement so-
wie Indices de Precios aI CoDsumidor, Servicio National de
Estadistica y Censos, ChiIe; insgesamt preise für 8O waren
und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Ve leich Dezember 1957: aus Indice de Precios
aI Consumidor; Statistical Papers, Series M, No. 14, ADD 2,
Unj.ted Nations, New York 1958, International Labour Review.
Statistical Suppl-ement; insgesamt Preise für lO5 waren und I€i-
stungen der Lebenshallung (Miete AIt- und Neubau).

Prej.sangaben zum Vergleich Mai 19663 von Mitarbeitern des Statj,-
stischen Bundesamtes in Santiago de Chil-e erhoben sowie aus
Boletin No. 7 bis 12/1965 unal Bulletin of Labour Statistics
1967i insgesamt Preise für 387 waren untl I€istungen der I€bens-
haltung.

Preisanqaben zum rgleich Merz 1974r von Mitarbeitern des
Statistischen Bundesmte6 in Santiago de Chite erhobeni insge-
samt Preise fijr 278 Waren untl Leistungen der Lebenshaltung.

Dorj.nikanische Republik

Kanada

Preisanqaben zum März '1961: von der deutschen Aus-
landsvertretung in Santo Doningo, ferner Erhebungen ausländi-
scher Dienststellent insgesamt Preise fljr 292 Waren und I€i-
stungen der I€benshaltung (Miete Neubau).

Preisangaben zum Vergleich Juni 1953: aus prices an price
Inalexes, Dominion Bureau of Slatistics, Ottawa, ferner aus
International Iabour Review, Statistical Supplementt insgesmt
Preise für '140 Waren und I€istungen der I€benshaltung (Miete
Altbau ) .

Preisangaben zun VergLeich September 1962? aus Prices an price
Indexes, Dominion Bureau of Statistics, Ottawa und InternatioDal
Iabour Revi.ew, Statistical Supplementi insgesat preise für 342
Waren und I€istungen der I€benshaltung (Miete Neubau).
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Er Iäute rung en
zu den Tabellen 1.3

Quellenhinweise und Anzahl
der verwentleten Preisrelationen

Me x iko

Bis Juli 1971 siehe "A119emeine uinweise", c) -
Kurse am Mgnatsende
Ab August 1971 siehe "AIl-gemeine ttinweise", e) -
ir."" * Ittonatsende
Ab 6. AugusE 1982 differenziertes Kurssystem
D 1982 entfäIlt' ea liegen nur Kurse für Januar bis
JuIi vor.
Ab Januar 1983 siehe nAllgemeine Hinweise". c) -
Es werden die Kurse des Marktes angegeben, über den ins-
besondere nichtkonmerzielle Transaktionen sowie zahlungen
im Reiseverkehr abgerechnet werden.
Kurse m MonaLsende
Ab D 1986 wurde die Darstellung der Devisenkurse und

der verbrauchergeldparitäten von t0O mex$ auf 1 000 mex$

sowie ab D 1987 von 1 000 mex$ auf 10 000 mex$ geändert.

Bis April 1968 Kurse m Monatsende
Ab Mai 1968 differenziertes Kurssystem
Ab'lO. Oktober 1977 einheitliches Kurssystem (abweichende
Kurse für Bankzertifikate), siehe "AIIgemeine Hinweise", c) -
Kurse m Monatsentle
Ab August 1985 differenziertea Kurssysten
Ea wertlen tlie Kurse des Marktes angegeben, über den insbe-
sondere nichtkommerzielle Transaktionen sowie zahlungen im
Reiseverkehr abgerechnet werden.
Kurse m }tonatsende
Ab D 1985 wurde die DarsEellung der Devisenkurse und der
verbrauchergeldparitäten von 1 000 s/. avf l0 000 s/.
geändert.
Ab D 1986 wurde aufgrund einer tiährungsumstellung
- a l. Februar 1985 - (1 000 S/. = 1 r/.) im gleichen
verhäItnis auf 10 rnLi (r,/.) umgestellt.
Ab Januar 1986 siehe "Allgemeine Hinweise", e) -
Kurse an l{onatsende
Ab D 1987 wurde die Darsteltung der Devisenkurse und
der verbrauchergeldparitäten von '10 I,/. auf I 000

I,/. 9eänalert.

Preisangaben zun Vergleich November 1958: vom secretaria de

Economia, Direcci6n General de Estadistica, Mexiko, Angaben
privater Erheberi insgesamt Preise für 255 waren und Leistungen
der Lebenshaltung (Miete Altbau).

Preisangaben zum Vergteich Novembel19!]i von Mitarbeitern des
statistischen Bundesiltes in Mexiko (Stadt) erhoben sowie aus
dem Bulletin of Labour Statistics des Internationalen Arbeits-
amtes in Genf für das Land Mexikoi insgesamt Preise für 687

waren und Leistungen der Lebenshaltung,

1S aben zum ve leich Juni 19 aus Statistical Papers,
Series M, No. '14, ADD 1, United Nations, New York'1953i aus
Boletin tte Estadistica Peruäna, Ministerio de Hacienda y

Con6rcio Lima sowie Unterlagen des Bundesverwaltungsamtes -
Ant für Auswanderung - KöIn; insgesamt Preise für 102 waren
und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Altbau).

Preisangaben zum vergleich Juni 1970! von Mitarbeitern des Sia-
tistischen Bundesiltes in Lina erhoben sowie aus Indices de
Precios aI Consumidor, officina Nacional de Estadistica y
Censos; insgesamt Preise für 420 waren und Leistungen der Le-
benshaltung.

Peru

Vereinigte Staaten vo! 4I94!q

siehe "Allgemeine ttinweise", b) -
Du rchschn itte
Für Entschädigungszwecke gelten andere Paritäten als
in der Übersicht dargestellt; sie können beim statisti-
schen Buntlesilt erfragt werden.

Preisanqaben zum ve rqleich März 1953: von deutschen Auslandsver-
tretungeni aus Retail Food Prices by Cities, Us-Department. of
Labour für ca. 46 städte' aus Agricultural Prices, Us-DePartment
of Agriculture für 9 Landesteile sowie aus Katalogen 9roßer ver-
sandhäuseri insgesamt Preise für 235 waren uDd Leistungen der
Lebenshaltung (Miete Altbau).

Preisangaben zum Vergleich Mai 1973: von Mitarbeitern des Stati-
stischen Bundesamtes in Zusammenarbeit mit der deutschen Aus-
landsvertretung in washington erhoben; insgesamt Preise für
560 waren und Leistungen der Lebenshaltung.
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Er Iäute r ung en
zu den Tabellen 1.3 Quellenhinweise und Anzahl

der verwenaleten Preisrelationen

Asien

Siehe 'Allgemeine Hinueise', c) - Kurse m Monatsende

Ab Januar 19?5 siehe nAllgemeine Hinweisen, c) -
Kurse'm llonatsentle
D 1978! Kurs errechnet aus den Werten Januar bis Oktober -
siehe 'Allgemeine Hinweise', j)
Ab November'1978 clifferenziertes Kurssystem
Ab Januar 1987 einheitliches Kurssysten siehe iAllgemeine
Hinweisen, c) - Kurse m Monatsende
Ab D 1987 wurde die Darstellung der Devisenkurse und der
Verbrauchergelalparitäten von '100 R1s, auf I 000 Rls.
geändert.

D 1972 und 1973 der Verbrauchergeldparität aus weniger als
l2 Iitonaten errechnet.
Siehe nAlJ.gemeine Hinweise", j)
Bis Dezember 1978 siehe iAllgemeine Hinweise', c) -
KurEe am Monatsende.
Ab Januar 1979 siehe 'Allgemeine Hinweisen, c) -
Durchschnitte
Bis 21. Februar 1980 IE, ab 22. Februar 198q Schekel (IS),
'10 IE = 1 IS
Ab D '1980 Werte in fS angegeben.
Ab D 1985 wurde die Darstellung der Devisenkurse und der
Verbrauchergeldparitäten von 100 IS auf l0 000 IS 9e-
ändert.
Ab D 1985 wurde aufgrund einer Währungsmstellung
- u 4. September 1985 - (1 000 IS = I NIS) im gleichen
Verhaltnis auf '10 Neue Schekel (NIS) wgestellt.
Für Entschädigungszwecke gelten andere Paritäten als in
der übersicht dargestellt; sie können bein statistischen
Bundesmt erfragt eerden.

siehe nAllgeneine Hinweise', c) -
Kurse m Uonataende
Ab Januar 1970 siehe 'A1l9emeine Hj.nweise", b) -
Du rchschn itte
Von 7. September 197'l bis 5. Januar 1972 amtliche Notiz aus-
gesetzt (für diese Zeit Dlil-Vergleichsserte über US-DolIar-
Notierungen errechnet) .

H ongk ong

Preisangaben zum verqleich März 19873 von der deulschen Aus-
Iandsvertretung in tiongkong (stadt) erhoben; insgesamt preise
für 414 waren und Leistungen der Lebenshalt.ung.

I ran

Preisanqaben zun rgleich üärz 1976. von Mitarbeitern des Sta-
tistischen Bundesmtes in Teheran erhobeni insgesamt preise für
263 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

I a rael

Preiaanqaben zum vergleich Januar 1957: von Mitarbeitern dea
Statistischen Bundesmtes in TeI Aviv und Jerusalem unter Uit-
wirkung der amtlichen israeLi6chen Dienststellen erhoben sowie
aus Statistical Bulletin, Central Bureau of Statistics and
Economic Research, Jerusalemi insgesamt Preise für 24'1 warea
und Leistungen der I€benshaltung (Miete AIt- und Neubau) .

Preisangaben zun Verqleich November '1961 (preisvergleich geho-
bene Verbraucherschicht)! besondere Preisangaben des Central
Bureau of Statistics and Economic Research, Jerusalemi in6ge-
silt Preise für 344 waren untl I€istungen der I€benshaltung
(ttiete AIt- und Neubau) .

Preiaanqaben zum ve rqleich Januar 1969: von Mitarbeitern des
Statistischen Bundesamtes in TeI Aviv erhobeni insgesamt prei-
se für 485 Waren und I€istungen der Lebenshaltung.

Preisanqaben zum verqle Jahresd u rchschni tt 1980: besondere
Preisangaben de6 Central Bureau of Statistics, Jerusalem. er-
hoben in zusammenarbeit mit dem Statistischen Amt der Europä:
ischen cemeinschaften für Zwecke des Internationalen verglelcha-
projekts (ICP) der vereinten Nationeni inagesamt preiBe für 442
waren unal LeisLungen der Lebenshaltung (Landesdurchschnitt).

Japan

Preisangaben zum Ver gleich Dezenber 1958: von der Deutschen
Botschaft in Tokio, aus Monthly Bulletin of Statistica, Bureau
of Statistics, Office of the Prime Irtinister, Tokyo (für 28
Städte) sowie aus Intlex of wholesale prices and Tokyo Retail
Prices, Statistical Department. The Bank of Japan, für TokIo;
Unterlagen des Bundesverwaltungsiltes - Amt für Auswanderung -
Kölni insgesamt Preise für 263 waren und I€istungen der Le-
benshaltung (Itiete Neubau).

Preisangabeo zum vergleich Oktober 1985! von Mitarbeitern
des Statistischen Bundesamtes in Tokio erhoben, insgeaamt
Preise für 724 Waren und I€istuogen der Lebenshaltung.
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siehe "Allgseine tlinweise", c) -
Kurse m Monatgende

Ab Januar '198'1 siehe nAllgeneine Hinweise", i)
Ab D 1997 wurde tlie Darstellung der Devisen-
kurse und der verbrauchergeldparitäten von t $e
auf 10 $A geändert.

Siehe 'Attgemeine Hinweisen, c) -
Kurse m Monatsende
Ab Januar 1981 siehe IAIlgmeine Hinweise", i.)
Ab D 1987 wurde die Darstellung der Devisen-
kurse ud der verbrauchergeldparitäten von t Nzf
auf 10 NZ$ geendert.

Australien und ozeanien
Australien

Preisanqaben zum ve l-eich Februar '1957: von comonwealth Bureau
of census and Statistics. canberra, sowie aus International
Labour Review, Statistical supplementi insgesmt Preise für
174 waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete AIt- und

Neubau) .

Preisangaben zum vergleich Juni 1965: von Mitarbeitern des Sta-
tistischen Bundesamtes in canberra und Sydney erhoben sowie aus
International Labour Review und verbraucherpreise aus der mt-
Iichen Preisstatist.ik; insgesant Preise für 736 waren untl Lei-
stungen der Lebenshaltung.

Preisanqaben zum Vergleich Januar 1975: von der deutschen Aus-
landsvertretung in Sydney unal verbraucherpreise aus der mtli-
chen Preisstatistik; insgesamt Preise für 260 waren und I€i-
stungen der I€benshaltung.

Neusee Iand

Preisangaben zun vergleich Jahresdurchschnitt 1956: aus Monthly
Abstract of st.atistics, tlepartment of statistics, wellington,
für die stäalte Auckland, r,lelIj.ngton, Chri.stchurch und Dunedin
sowie für wellington aus fnternational Labour Review. Statisti-
cal Supplementi insgesil! Preise für 214 waren und Leistungen
der Lebenshaltung (Miete Altbau).

Preisangaben zum Vergleich Juni 1965: von Mitarbeitern des Sta-
tistischen Bundesamtes in IGllington erhoben sowie aus MonthLy
Abstract of statistics md aus International Labour Review;
insgesmt Preise für 382 waren unal I€istungen der Lebenshal-
tung.

Preisangaben zum vergleich Juni/Septenber '1976: von der deut-
schen Auslandsvertretung in wellington wd Verbraucherpreise aus
der mtlichen PreissLatistiki insgesmt Preise für 258 waren und

Leistungen der Lebenshaltung.
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2 Erläuterunqen der ve n währungskurzbezeichnungen

Währun9
Lanal

Europa

Belgien

Be ze ichn ung

Belgischer Franc
Dänische Krone
Fi nmark
Französischer Franc
Dr achne
Pf md Ster I ing
Irisches Pfund
ItaI ienische Li ra
Jugoslawischer Dinar
Luxemburgischer Franc
HoItändischer cul.den
Norwegische Krone
schi I I in9
ZLoLy
Es c udo
Schredische Krone
Schweizer Franken
Rube I
Pe seta
Tschechoslowakische Krone
Türkisches Pfund
Forint

Dänemark ...,...
Finnland .......
Frankreich....,
criechenland ...
Großbritannien.
Irland .
ItaI ien
Jugoalawien .. ..
Luxemburg .... ..
Niederlande .. . .
llorHegen ... .. ..
0sterreich ...,.
Po len .
Portugal ...,...
schweden ... ....
Schwe i z
Soujetunion . .. .
Spanien
Tschecho slowake i
Türkei .........
Ungarn .

Af r ika

bfr
dkr
Frnk
FF
Dr.
5
IrE
Lit
Din
Ifr
hfr
nkr

ZL
Esc
skr
sfr
RbI
Pta
Kös
TL.
FI

Igvpt"n ......Athiopien ....
c6te d'rvoire
chana .....,
Kmerun ....
Renia .,....
üa1i .......
l.{auretanien

Ind ien
Iran .
fB r aeI

ä9yptB
Br
CFA-Er anc
E
CFA-Fr anc
K. Sh.
CFA-Fr anc
UIi,
CFA-Fr anc
CFA-Fr anc
z.$
R
T. Sh,
CFA-Franc
CFA-Franc
tD

Agyptisches Pfund
Bi rr
CFA-Fr anc
Ced i
CFA-Fr anc
Kenia-SchiI I ing
CEA-Fr anc
ouguiya
CFA-Fr anc
CFA-Fr anc
simbabre-DolIar
Rand
Tansania-SchiIIing
CFA-Fr anc
CFA-Fr anc
Tunesischer Dinar

Austral
Bo I iv iano
Cr uzado
Chilenischer Peso
co sta-Ri c a-co I6n
Doninikanischer Peso
Que E zaL
Kanadischer Dolla;
Kolmbianischer Peso
Kubanischer Peso
Mexikanischer Peso
BaIboa
cuar an i
Inti
Uruguayischer Neuer Peso
Bolivar
US-Do I Iar

Indische Rupie
RiaI
Neuer Schekel
Yen
Philippinischer Peso
Sr i-Lanka-Rupie

Niger ..
senegal
Sinbabwe
südafrika ..
Tansania ...
T\cgo ......,
Tschad ,.,..
Tuneaien ...

Amerika

Argent in ien
Bo I iv ien
BraBiI ien
chiIe.
Coata Rica
Dominikanische Republik ......
Guatenala
Kanada.
Kolmbien
Kuba ..
Itex iko ,
Panila .
Parag uay
Peru .,
Ur ug uay
venezuela
Vereinigte Staaten von Amerika

As ien

Ä
Bs
czb
chi I$
p
dom$
o
kan$
koI$
kub§
aar$

.rapan .....
Phil ippinen
Sri Lanka

Australien und Ozeanien

B/-
ßt/.
ur ugN$
Bs.
us-$

iR
RI .
NIS
t
P
S. L. Re

äA
NZ s

Abkür zung

Auatral ien
Ne uaee IaDd
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Australischer DoIlar
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Fachserie 17: Preise

Reihe l: Preise und Preisindizes lür di6 Land_ und
Forstwirtschatt
Der erwa a Wochen nach dem Berichtszeilraum €rschenende
tr,toniisOeiictrt enlhäll ancabei über Erzeugerpr€ise Iandwirt
-;;tri;h"; '.,r rorsrwirrsch;tt!icher Produkld sowie über Ein
a;;r.;.; se hidwidschaftiichar Betriebsmillal. lm Jahresb.r chl
slnd iu a len Verölfsnllchuno5posilioren die ndexzahlen für €inen
mehrjährigen Ze lrsum aulgelührl.

d€s lnoe, der I rzeiqe'p,. s€ d_dw'rs(5.ftlicher
P-."l.k*-de;ca I O50 o eirra henlur '45 W4'en, oe'm lnd€' dcr
rpeuoe,D'e'se lor5twrd>(haft rc e P odurl6 (dlrc Betit6 .n) -c
:1.'5o-P,;ß'ein6n r-r /3 tta'an uno be'- l_de( dc F'ntau'spr"ise
ländwinschaftlich€r Betrebsmtle ca.4 200 Pr€isreihen lür 167
w.ren und Leistungen herang.zogon.

Reih6 2: Preiso und Preisindizes tür goworbliche
Produkte (Erzeugeryreise)
ln d.m erwa 4 wo.hen _a(r d.r Bo'.ht>7e k.Lm vo, regendor
M.n'rsbe, .hr r ndAnodDenüb.rl reLqerpr.'seinlnldndsobsal?
ri' rn csoPos'rone^ näLi dem. Svtrenat icre'Gürerv€rzorLrn'"i'
P,oduknonsstal,niien'-turdusqewalll.Grle s,uppena ns h.des
a'ßrend<'hratze\ - enihäkan 

'm 
Jdhretbar'.h! werden "boMi"oend verol€icn!dalen 7Lrü(tl'eqe.der J.hr" ve ofl.nll'hl. zur

äaerinu'ü d€r hdtres w.rd6n ";. l5 500 Pr6'sr"'hen Iürrd 2 400

Reih€ 2.S.1: lndex der Erzeugarpreise gewerb_
lichor Produkto - Lange Beihen -
Di€s€r Sonderband anlhäll neben ausführlichen methodisch€n lnfoF
;;tlon€n Jahresindizos 6u, der akluell€n Bas s 1985 (:1OO), di.vie _

f.ch bir 1949 uno'Jr r93A zuruclqerocha€r wurder 0'6Oarsl6llJng
d.r Monalsrndrzes rai.hl von 1976 bis l9a4.

Roihe 3: lndex der Grund3toltpreisa
Erlsßt werden Einkäulsor€ise de. von Produzierend6n G€werbe be
zooenen Rohitofle und Zw'3ch6np'odu(le'nldndi§ch.' !nd aus
ldn-d'sch€, H€rLunh. Der ca 7 Woahen näch den B€richtsze'lrdum
v..iüoba,e Monatsb€Ichl €nlhäk Anqcben lür Grundslohe, d'€
näch-dem orodukl,onsw'nschalrlich€n ZJsommenhang, d€m Be_
ärbe undsor.d sow'6 dem votui€o€noon VeBendunsszw.c\ sesr'e_
d"d -nn r; r,hr.sh.r'.hi w6tu€n b€r ol€rche, tachhch6rGlr.de-
run. wie 

'm 
Mon.tsb6acht omlanor€ich€r€ Zerlre'hen o6brtchi. D6r

Borächnung d€s lnd€x I'esen I O_50 Pr€isrorhen lu, f 41o woren

R€ihs 4: Meßzahl€n fllr Baulobtungsprsise und
Proisindiro6 ror Beuw6rke
rnr d'. Monsta F6b,usr Mrr. Aüou$ und Nov€mb.r word€n neben
.in.m v'orr6liahrlich.n Erlb6ichr mnd€nwrchlrqsten Ecrdalen
.u3tührtrche Vlolt€li.hr6sbs chr€ h.rauss.e€b.n. Di6 N3(hw€i.
uuno.n enrhah€n Proi3indizss fü, d€n N.ubäu von wohnsobaud6n,
Nrh-rwohno6bdud.n und Sonslo6n B.uwork.n, für Einlam'l'on
Feniahaus6-r 3owi.lür dG lnst6ndhahune von wohnsobSud.n O€n
rndeibor€chnünq€n lreqen rd 27 o0o Pr.,srerhen ,ür 220 a.ul.i_

Reiho 5: Kaulwerto tür Bauland
ano.ben zu A.uländv6räots€runoon wi€ Fäll€, Fläch.n, Kautsummen*.;den,,.[6r,ährlich n.ch-S.uo6bi616n, Baul.ndarl.n sowr6
G€m.'nd&rdß6;kl63s€n rür Bund u-nd Gnd6. wrött€nllichl. D6r
Jsh16rb6i'chl rst zus§lrhch u,a, nach v.räuß.r.rn und EMerbem
autoeglied.rt und onrhrlr dao €rg6bni.!..uss.wählt6r Stedte,

R6iho 6: lndox der Oroßhandolrvcrkaursproiao
Dor 6tw. 4 Woch.n nach dom Berachlszoitr.um srsch.inendo
Mon.rsboricht zoisr di€ Enlw'clluno d6r boi Großh.nd.l.unt.F
nohmon und markiori.rmttlelt.n verk6ufsDrei$ im lnl.ndtäbsau rn
inrnituiion.ll€rGh6d6runo n6ch 76 Wirlschaftskl.6s.n .owi. rn flei
waBnsvilom.li.ch€n Gliäorunron nsch rund 54O Warcnsruppon
und Wa6nrrr€n. lm J . h r. s b6 r ia h t word€n 1..€tri6ries Uh.rsrchl6n
veröft.ntlichl. ln dß Asr6ch.uo0 d$ lnd., w€ril.n c.. 3 rOO Prois-
r.ih.n lürrund 1 060 W.6n Ginb6zo0on

Raih€ 7: Pr6i3e und Proialndltea f0r di. Leb.ns-
haltung
D6rPßi3ind.xfürdi.L.b.n.h.llunswirdfürallopriv.lonHauth.h6
und 6ür dr.i.te.sßnzt. H.uth.ll3typ€n {VioFPor.on.n-H.uBh.ll6

von Ano6§lerllen und B6.mren r I höh.r€m trrtommen.Vi.r'P€rso'
nen Ar66trnehmerna"shah€ ntr 4'nler€m trrtommen. 7w€i'P€rso_
nen Haush6he von R€nran- und Sozialhilf.6Tplanse,nl b.'€.hr€r:
da.über hinaus für die einfache LebenshallunO 6ines Kindes
wahrend.in 6rwa 14 Taoe nach d€m Beirchrsret16um eßche'nend.r
m.narl'cher trloe,rahl auso€wahli€ Eckdar€n oer Leben5
hähuno$ndizes und des rnde/ d€r t,nzelhandelspr€rs6 izum Teil
our.h;.hn Lswed€ üb€r 3oJahre urd b'szu 120 MonartTähl6n) enl'
häh. sind im lvlonalsb6richl weitaus umfaasreichere Nachw€isun'
o€nv6.ön€nll chl.AJß€rd€nve,s(hied€n6nlndrzes.dieinr'6f6"6ch_ä.h.r Gh..€runo daro6oolen rerden. anlhall de Monalsb€richl
Brnd€sdurchsch-ninsoia,s€ und meß7ahl€n 'ir rd 630 Gürar de'
r.t'.ncha tuno Au§lühniche Eroebnitsa rn lr€ter la(hl'char Gliede_
runo mil€rnei.T r.nzLrücke-ichendanz€ill,.hen Na(r'weisbringt

Roiho 8: Preise und Preisindizes I0r die Ein- und
Austuhr
lm Monatsb.richl, der 61w.6 wochen nach dem Bo.ichlszeitr6um
vo,h6or- w.rd€n der Erntuhror6's'nder lur elwa 750, dor Ausluh'
.reis';ie: lür €rwa 500 WarenqruoDsn und waren, d'6 Torm§ or'l.od. sowie absolul. Ernluh,or€ise lür rd. 100 Produkio v6.dff€nL
!i.hr D€r J.hr.sb€flchr bnnor lanofiirtq€ ubers'chl6n rür di.
B€r.chnuno des tinluhrDrorsindäx w€id€n ca. 5 800 P,€isrepräs.n_
raol€n, rür-d6n Ausruhrdr€rs'nd6t 6 IOO he..no€zos€n.

Reiho 9: Preke und Proitindiz$ filr VarkohB_
lei3tungon
Oe, Jahr.sb.nchl onlhdllAnqäb.n überF.hror.'s€, Fluspr€rseund
Frä.h1.äi2. d6s Erssnbahn . Slr.ßen-, Sch,fls- und Lühv.rI€hrs
$ue d6r So.dilionj ,erne, w€rd.n lndizs. dor S6efiachl6[ und d6r
Gobühr€n da. Posl- und Fornm€ldow.s.ns rn la.olr'stig.r Ub€rsichi

Reih6 1O: lntemstionaler vergleich der Prala€ lÜl
die Lob6naheltung
Di. Verbr.u.h.ro€ld- und Rerseoerdoantat€n sowe oev'senkurt.
w.rdsn 

'n 
einem ;rw. 4 wochen n-ach irem Be.,chlszotrraude,sch€i

n6nden Monalsb€richt und einem Jahr€sberichr veröttentlichti
l.rr.r€r enlhdll uml.noreßh€re Nschwe'sunq€n low€ länserllslio€
z.tr€ih.n. verb,aucheissldp.irt.ten we,dori mo..llrch lür e. 40
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